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Am 30. und 31. Juli 2016 ist wieder 
Kirnitzschtalfest. Ausführlich erfahren 
Sie, was das „Grüne Tal“ an diesen 
beiden Tagen zu bieten hat und wie 
Sie zu den Veranstaltungen kommen.
8
Ferienzeit - Familienzeit. Nicht nur 
DXIGLHVHU6HLWH¿QGHQ6LH$QUH-
gungen für Unternehmungen. Ange-
bote für Groß und Klein sind in der 
JDQ]HQ=HLWXQJ]X¿QGHQ
Herzlich Willkommen zum 116. 
Deutschen Wandertag. Viele Anre-
JXQJHQIUGLH:DQGHUWDJH¿QGHQ




Der Malerweg hat jetzt  seine ei-
gene Kapelle. Vor wenigen Tagen 
wurde nahe dem Schloss Thürms-
dorf die Malerwegskapelle feierlich 
eingeweiht.
Kanu Aktiv Tours GmbH
Schandauer Straße 17-19 · 01824 Königstein














SÄCHSISCHE SCHWEIZ AKTIV ERLEBEN
Indische Gartenkunst in Pillnitz
Seite 15
Eisenbahnwelten
Größte Gartenbahnanlage der Welt
4.500 m Gleislänge, 200 Miniaturen, 
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Parkcafè - Restaurant - Ferienwohnung  
"Alter Bahnhof“  
im Jugendstil mit Wintergarten & Kaminzimmer
Unsere Veranstaltungen 
• Bahnhofsfest am 2. Juli 2016 von 10 bis 17 Uhr mit mit Dampf-
   lokfahrten auf der Parkeisenbahn, Kinderschminken und 
   Modellbahnausstellung im restaurierten Eisenbahnwagen.





4. Richard-Wagner-Spiele in Graupa im Juli 2016
Ein Stück vom Himmel oder: 
Wenn ich erst ewig bin…
Mit der Uraufführung des Stückes „Ein Stück vom Himmel oder: Wenn 
ich erst ewig bin…“ laden die 
RICHARD WAGNER SPIELE 
am 1., 2., 8. und 9. Juli 2016, 
jeweils 20 Uhr zum 4. Mal in den 
Wagnerstätten in Graupa ein. 
In Johannes Gärtners neuer 
Open-Air-Inszenierung streiten 
Richard Wagner und Caspar Da-
vid Friedrich um das Verhältnis 
von Malerei und Musik. In der 
neuen Pro-
duktion „Ein 
Stück vom Himmel 
oder: Wenn ich erst ewig bin…“ 
wird der Brückenschlag zwischen 
den Kunstgattungen Musik, 
Sprechtheater und Malerei vollzo-
gen - ganz im Sinne der Wagner-
schen Gesamtkunstwerksidee. 
In dem Kammerspiel stehen 
sich der Komponist Richard 
Wagner (1813 – 1883) und der 
Maler Caspar David Friedrich 
(1774 – 1840) gegenüber und 
streiten um den Wert, den Sinn 
und die Form ihrer Kunst und 
GHUHQ(LQÀVVHDXIGLH*HVHOO-
schaft. Der Besucher wandelt 
gedanklich gemeinsam mit den so 
unterschiedlichen Künstlern auf 
dem Dichter-Musiker-Maler-Weg 
durch die Sächsische Schweiz.
Auch 2016 erwartet Romantik-
Freunde ein alle Sinne anspre-
chendes Spektakel an den letzten 
in Ostdeutschland noch erhaltenen 
Originalschauplätzen von Richard 
Wagners Wirken. 
$QGHQ$XIIKUXQJVWDJHQ¿QGHW
jeweils um 18:30 Uhr der WAG-
NER SALON mit prominenten 
Gästen,  u.a. Kunstpreisträger der 
Stadt Dresden 2016 Peter Schrei-
er,   zu den Themen „Spaziergänge 
und Wanderungen“, „Synästhesie“ 
und dem Verhältnis 
von Malerei und 
Musik statt.
Die 4. Richard 
Wagner Spiele 
in Graupa im 





und Kunst Dr. Eva-
Maria Stange.
An den Aufführungstagen 
¿QGHWMHZHLOVXP8KU
der WAGNER SALON mit 
prominenten Gästen zu den 
Themen „Spaziergänge und 
Wanderungen“, „Synästhesie“ 
und dem Verhältnis von Malerei 
und Musik statt.
Gäste und Themen WAGNER 
SALON: 1. Juli 2016 „Musik 
aus Licht“, Prof. Dr. Eckart 
Kröplin / 2. Juli 2016 „Wo 
bitte geht’s zur Landschaft? – 
Spaziergänge in die Dresdner 
Gegenden um 1800“, Kirsten 
Krepelin und Thomas Thränert / 
8. Juli 2016 „Jenseits der Klän-
ge, abseits der Töne“, KS Prof. 
Peter Schreier / 9. Juli 2016 
„Caspar David Friedrich – der 
Gedankenmaler der Romantik“, 
Thomas Frick. 
Ort: Hof des Jagdschlosses, 
Richard-Wagner-Stätten Graupa 
Tickets: online buchbar über 
Reservix und an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen, Tel.: 01805 

















                                                                     tŝƌĨƌĞuen uns auf Ihren Besuch!  
Tickets für die Richard Wagner 
Spiele ab 22,- EUR, ermäßigt 
16,- EUR. Online buchbar über 
Reservix und über den SZ-
Ticketservice. Der WAGNER 
SALON ist im Preis inbegriffen. 
Nur WAGNER SALON: 5,- EUR 
Abendkasse, Kinder bis 6 Jahre 
frei, ermäßigt sind Kinder bis 18 
Jahre, Zivis, Studenten, Schwer-
behinderte und Azubis.
         Fotos: Matthias Creutziger
Die Faszination und Einzigar-
tigkeit eines der kleinsten aber 
auch schönsten Nationalparke 
Deutschlands würdigt die Deut-
sche Post mit einem neuen Son-
derpostwertzeichen. Die 45-Cent-
Marke „Sächsische Schweiz“, 
die im Rahmen der Serie „Wildes 
Deutschland“ erscheint, ist ein 
willkommener Bonus für die 
touristische Vermarktung der Re-
gion. Auf der Briefmarke mit dem 
Porto für innerdeutsche Postkar-
tensendungen sind die Schramm-









Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH
Touristservice Pirna • Am Markt 7 • 01796 Pirna
Hotline: 03501 556 446 • www.ticket.pirna.de
Anzeige
Richard Scheibe, Gerhard Mar-
cks, Waldemar Grzimek, Christian 
Höpfner, Marianne Dietz – diese 
fünf bedeutenden Künstler aus 
drei Bildhauergenerationen erfül-
len den vierten Skulpturensommer 
unter dem Titel „Wahlverwandt-
schaft“ mit Leben. Somit sind die-
sem Jahr in den Sommermonaten 
ZDKUOLFK0HLVWHUZHUNHGHU¿JU-
lichen Plastik in den Bastionen der 
JUNI
Public-Viewing zur EM, bis zum Ausscheiden der Deut-
schen Nationalmannschaft, Ort: Zollhof
17. bis 19. Juni | Stadtgebiet Pirna
Pirnaer Stadtfest – buntes Familienprogramm im gesamten 
Stadtgebiet, mit Sport, Spiel und Bühnenprogrammen  
www.stadtfest.pirna.de
Do | 23. Juni | 20 Uhr | Stadtbibliothek Pirna
Buchlesung aus „Jahnslieb“ – Legende der Sächsisch-Böhmi-
schen Schweiz“ im Rahmen des Deutschen Wandertages
JULI
1./2. und 8./9. Juli | 20 Uhr | Wagnerstätten Open-Air
RICHARD WAGNER SPIELE – „Ein Stück vom Himmel 
oder Wenn ich erst ewig bin – Eine Wanderung“ 
www.richard-wagner-spiele.de
2. Juli | 11 Uhr | Bastionen Festung Sonnenstein
Musikalisches Wandelkonzert – Deklamation und Gesang zu 
den Exponaten des Skulpturensommers, mit Annette Jahns
6. Juli | 9:30 Uhr | Stadtbibliothek Pirna
Ferienspaß – „Die Nacht im Museum“, Lesung mit U. Hilbig
20. Juli | 9:30 Uhr | Stadtbibliothek Pirna
Ferienspaß mit „Detektiv Frodi“ – Henner Kotte ermittelt 
mit dem Affen Frodi und den Kindern, Wdhlg. am 27.7.
30. Juli | 20 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
Romantische Abendmusik auf der Schlossterrasse, sphäri-
sche Klänge von Harfe, Gitarre und Alphorn
30. Juli | 21:30 Uhr | Stadtbibliothek Pirna
Mondscheinlesung mit Ede Geyer „Einwürfe“ – über Fuß-
ball, die Welt und das Leben 
VORSCHAU
Sa | 6. August | 19 Uhr | Stadtgebiet Pirna
Pirnaer Hofnacht – Hofbesitzer gewähren einen Abend lang 
Einblicke in ihre Höfe, bei Bier, Wein und lauschiger Atmo-
sphäre, www.pirna.de
Spannende Ferienprogramme
In den Richard-Wagner-Stätten 
Graupa, der Stadtbibliothek Pirna, 
dem Stadtmuseum Pirna und beim 
Skulpturensommer werden in den 
Sommerferien wieder spannende 
Programme angeboten. 
Stadtmuseum
Etwas über die Tischkultur, 
das Decken von Tischen und die 
Gewohnheiten im Wandel der 
Zeit können Kindergruppen im 
Stadtmuseum entdecken. Außer-
dem wird hier ein Programm zu 
Handwerksberufen angeboten, 
dass zum Mitmachen einlädt.
Richard-Wagner-Stätten
Die Richard-Wagner-Stätten 
beschäftigen sich in den Sommer-
ferien mit Filmmusik, dem Klang 
von Instrumenten und basteln 
Bühnenbilder mit den Kindern. 
Als zweites Programm kann hier – 
passend zur aktuellen Sonderaus-
stellung „Dem Meister ins Maul 
geschaut“ - das Thema Zahnmedi-
zin erlebt werden. 
Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek bietet zwei 
besondere Veranstaltungen für alle 
Ferienkinder an. Am 6. Juli um 
9:30 Uhr ist Uwe Hilbig zu Gast 
und begibt sich mit den Kindern 
auf eine abenteuerliche Reise zur 
„Nacht im Museum“. Henner Kot-
te hat am 20. und 27. Juli um 9:30 
Uhr den Affen „Detektiv Frodi“ 
im Gepäck und ermittelt gemein-
sam mit den Kindern.
Ausführliche Infos im Internet 
unter www.pirna.de. 
Skulpturensommer bis 25. September 2016
0HLVWHUZHUNH¿JUOLFKHU3ODVWLN
ehemaligen Festung Sonnenstein 
zu sehen. Bis zum 25. September 
werden die knapp 50 Exponate 
zahlreiche Kunstinteressierte nach 
Pirna locken. 
Mit dem Gerhard-Marcks-Haus 
in Bremen, den Kunstsammlungen 
Chemnitz und dem Georg-Kolbe-
Museum in Berlin konnten in 
diesem Jahr drei bedeutende Bild-
hauermuseen für die Ausstellung 
gewonnen werden. Dank dieser 
Leihgaben und weiteren Expo-
naten von privaten Leihgebern, 
treten die Werke von Christian 
Höpfner und seinen bedeutenden 
Künstlerkollegen beziehungsweise 
Weggefährten in Pirna in einen nie 
dagewesenen Dialog. 
Christian Höpfner, der im Jahr 
2014 verstorben ist, soll mit 
der besonderen Ausstellung im 
unvergleichlichen Ambiente der 
ehemaligen Wehranlagen des 
Schloss Sonnenstein besonders 
gedacht werden. Doch die Bild-
hauer stehen nicht nur alle in 
einer besonderen Beziehung zu 
Christian Höpfner, sondern hatten 
auch untereinander zahlreiche 
9HUÀHFKWXQJHQ±TXDVL:DKOYHU-
wandtschaften – die sich auch in 
den Exponaten wiederspiegeln. 
4„Ach Papa, nicht schon wieder auf die großen Berge steigen. Können 
wir uns die Sächsische Schweiz heute nicht mal ganz klein anschau-
en?“ Das geht wirklich in der Kleinen Sächsischen Schweiz in Dorf 
Wehlen. Dort kann man mit der kleinen Eisenbahn durch den Miniatur-
park fahren, an einem großen Teich selbst Boote fernsteuern, Gold wa-
schen und viele Modellzüge beobachten. Es gibt sogar einen richtigen 
Miniatursteinbruch, in dem es regelmäßig richtig knallt und raucht, 
wenn die Sandsteinblöcke umfallen. 
0DQFKPDOÀLHJWVRJDUHLQJURHV
0RGHOOÀXJ]HXJEHUGHQ3DUN
Wer den Park so richtig erfor-
schen will, kann das gemeinsam 
mit Fuchsi tun. Bei dem Rätselspiel 
muss man bestimmte Stationen 
suchen und Fragen zur Sächsischen 
Schweiz beantworten - und am 
Schluss gibt es für die Mühe den 
Fuchsi-Taler im Souvenierladen, 
wo es übrigens viele schöne Dinge 
gibt. Das Schönste ist aber, dass 
man sich in der Kleinen Säch-
sischen Schweiz in Miniatur schon 
die nächsten Wanderziele für das 
richtige Elbsandsteingebirge aus-
suchen kann. „Mama, dort wollen 
wir mal hin.“
ERLEBEN                                                               Verlagssonderveröffentlichungen                                       SandsteinKurier Juni bis August 2016














2. Juli 2016, 14:30 Uhr - Festplatz Dorf Wehlen
75 Jahre Feuerwehr Dorf Wehlen und Schützenfest
Die Freiwillige Feuerwehr 
Dorf Wehlen lädt anlässlich ihres 
75jährigen Bestehens am 2. Juli 
2016 zur großen Feier auf den 
Festplatz im Ort ein. Der Einla-
dung schließt sich der Schützen-
verein PSGi 1527 Stadt Wehlen 
e.V. mit seinem Schützenfest an.
Die Partner haben sich für die 
Besucher des Festes einiges ein-
fallen lassen. 13 Uhr beginnt das 
Königsschießen der Schützen, an-
schließend das Vogelschießen der 
Gäste. Ab 14:30 Uhr gibt es Kaf-
fee und Kuchen, der von den Feu-
erwehrfrauen gebacken wird. Für 
das leibliche Wohl sorgt außerdem 
der Eibauer Fanclub mit Schwein 
am Spieß, Leckeres vom Grill, 
Bierwagen und mehr… Es werden 
für Groß und Klein Fahrten mit 
der Feuerwehr, Hüpfburg, Esel-
reiten und ein Kübelspritzenwett-
bewerb angeboten. Interessant für 
die Gäste wird auch die Technik-
schau der Freiwilligen Feuerwehr 
sein. Beim Schützenverein kann 
man seine Treffsicherheit mit dem 
Lichtpunktgewehr testen.
Für 17 Uhr ist ein Festakt mit 
der Segnung eines neuen Ein-
satzfahrzeuges für die Freiwillige 
Feuerwehr vorgesehen. Außerdem  
werden öffentlich Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr 
befördert und ausgezeichnet.
19.30 Uhr beginnt der Feuer-
wehr- und Schützenball mit der 
Diskothek C&A. Auf dem Ball 
wird auch der Schützenkönig 
2016 gekrönt.
Privilegierte Schützengilde
1527 Stadt Wehlen e.V.
Während der letzten Jahre des 
Bestehens hat der Verein viel auf 
die Wege gebracht. Im Vereins-
heim der Gaststätte und Pension 
„Zur alten Säge“ entstand ein 
Vereinszimmer und ein Luftge-
wehrschießstand. Die alte Vereins-
fahne von 1871 wurde restauriert 
sowie eine neue Fahne entworfen, 
JHVWDOWHW¿QDQ]LHUWXQGSURGX-
ziert. Bei der Gestaltung lehnte 
sich der Verein  am historischen 
Vorbild an. Im Vordergrund steht 
für die Schützen das traditionelle 
Schützenfest. Hier wird mit der 
Armbrust auf einen Holzvogel 
geschossen. Der Schütze, der das 
letzte Herzstück abschießt, ist 
neuer Schützenkönig. Gefeiert 
wird natürlich mit Schützenfreun-
den aus dem Landkreis sowie mit 
dem Partnerverein aus Hamburg.
Ferienzeit in der Kleinen 
Sächsichen Schweiz
Die Parkanlage am Fuße 
eines ehemaligen Stein-
bruches umfasst eine 
Fläche von 8000 m2. Park-
SOlW]HEH¿QGHQVLFKDP
Miniaturpark. Geöffnet 
ist täglich 10 bis 18 Uhr.
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www.bad-schandau.de
Touristservice Bad Schandau       Touristservice im Nationalparkbahnhof
Markt 12 • Bad Schandau        Bahnhof 6 • Bad Schandau
Tel.: 035022 90030 • info@bad-schandau.de     Tel.: 035022 41247 • bahnhof@bad-schandau.de
Fr. 24.06.16
19:30 Uhr Tanz mit der Ballhausband  
 aus Clärchens Ballhaus Berlin
Sa. 25.06.16
20:00 Uhr Jazzpolka vom Feinsten  
 mit der Jindrich Staidel Combo
21:30 Uhr Open-Air-Bergfilmnacht
So. 26.06.16
10:00 Uhr Big Band
15:00 Uhr »Zauberflöte«  
 Oper im Taschenbuchformat  
:LHLPPHU¿QGHWDXFKGLHVHV
Jahr wieder das Sommer Open Air 
auf den Elbwiesen unterhalb der 
Toskana Therme in Bad Schandau 
statt. Viele Besucher wird es bei 
schönem Wetter wieder an das 
Ufer der Elbe ziehen. Die Gäste 
erwartet ein vielseitiges Pro-
gramm. Das Wochenende startet 
am Freitag 19:30 Uhr mit einem 
Tanzabend begleitet von der Ber-
liner Ballhausband.
Mit Jazzpolka vom Feinsten 
geht es am Samstagabend um 
20 Uhr mit der Jindrich Staidel 
Combo weiter. Ab 21:30 Uhr prä-
24. bis 26. Juni 2016
Sommer Open Air
an der Elbe
sentiert das Dresdner Bergsichten-
Festival für alle Outdoor- und 
Kletterfans die 8. Open-Air-Berg-
¿OPQDFKWDQGHU(OEH
Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen der Musik. Ab 10 Uhr spielt 
die tschechische “Celestynka 
Bohemia Big Band“ und dann ab 
15 Uhr gibt es Musik auf Rädern 
PLWGHU2SHUÄ=DXEHUÀ|WH³LP7D-
schenbuchformat.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Eintritt für das ganze 
Wochenende ist frei.
                Wir freuen uns auf Sie.
Sonntag 19. Juni 2016
Internationales Musik-
festival in Bad Schandau 
±ýHVNi.DPHQLFH
Für alle Musikfreunde lohnt es 
sich, am Sonntag, den 19. Juni 
2016, am Konzertplatz im wild-
romantischen Kurpark in Bad 
Schandau vorbei zu schauen. Hier 
¿QGHWGDV,QWHUQDWLRQDOH0X-
VLNIHVWLYDOýHVNi.DPHQLFHVWDWW
Von 10 bis 12 Uhr spielen tsche-
chische Bigbands und Blasmusik-
orchester, begleitet vom Tanz der 
reizenden Majorettengruppen. 
Das Internationale Musikfesti-
val wird vom Musikverband der 




Rumburk und Bad Schandau statt.
23. und 24. Juli 2016
Keramikmarkt auf den 
Elbwiesen
Erstmalig kommen in Bad 
Schandau aus ganz Deutschland 
ca. 30 Keramikanbieter zusammen 
um vor einmaliger Kulisse der 
Schrammsteine im Elbtal ihre Wa-
UHQDQ]XELHWHQ'HU0DUNW¿QGHW
auf den Elbwiesen an der Toskana 
Therme am Samstag von 11 Uhr 
bis 21 Uhr und am Sonntag von 
11 Uhr bis 18 Uhr statt. Für Gau-
menfreuden sorgt backfrische Piz-
za aus dem mobilen Holzbackofen 
und vieles mehr. 
2. bis 4. September 2016
Indien Yoga im 
Elbsandstein
„No Drama – Just Yoga“  - ohne 
Schnörkel und große Worte ver-
mittelt der Inder S. Singh schon 
zum dritten Mal in Bad Schandau 
wieder ein Yoga, welches sich 
leicht in den Alltag integrieren 
lässt. So lädt er alle Interessierten 
vom 2. bis 4. September ein, seine 
Methode zu erlernen. Die vier 
<RJD(LQKHLWHQ¿QGHQDP)UHLWDJ-
abend, am Samstagvormittag und 
-abend, sowie am Sonntagvormit-
tag statt. Zwischendurch bleibt 
ausreichend Zeit, um die Natur 
des Elbsandsteingebirges auf sich 
wirken zu lassen. Die einfachen 
aber wirkungsvollen Übungen 
mobilisieren den Körper und ak-
tivieren die Selbstheilungskräfte. 
Die Techniken lassen sich im An-
schluss an das Seminar gut in den 
Alltag einbinden und können nach 
individuellen Bedürfnissen ange-
wendet werden. Bei gutem Wetter 
werden die Sessions im Freien 
abgehalten. Tickets zum Event 
sind noch für 129 € pro Person im 
Touristservice Bad Schandau er-
hältlich. Für Übernachtungsgäste 
sind Kombi-Angebote buchbar.
Jetzt anmelden!
Buchung und weitere Infos unter 
035022 90030 oder www.bad-
schandau.de
Tolle Angebote nicht nur für die Ferienzeit
Weitere Veranstaltungen in Bad Schandau
14., 28. Juni / 26. Juli
“Die Elbe hat es mir erzählt”
Lesung, 20 Uhr, Bibliothek im Haus des Gastes
21. Juni / 5. Juli
“August der Starke und seine Mätressen”
Lesung, 20 Uhr, Bibliothek im Haus des Gastes
24. Juni
„Jahnslieb - Die Legende der 
Sächsischen Schweiz“
Gast-Lesung, 20 Uhr, Saal im Haus des Gastes
15. bis 17. Juli
Sommerfest in Postelwitz








von Bad Schandau bis Ottendorf
NEUERÖFFNUNG
Aktiv Zentrum am 
Markt in 
Bad Schandau 
Zu Fuß atemberaubende Land-
schaften erwandern, per Rad 
entspannt das Elbtal entdecken 
oder beim Klettern den rauen 
Felsen unter den Händen spüren. 
Das Elbsandstein Aktiv Zentrum 
bietet Outdoor-Programme und 
GDVGD]XEHQ|WLJWH(TXLSPHQW
von und mit Insidern aus der 
Region. 
• Verleih von Tourenrädern,  
   E-Bikes, Mountainbikes in 
   Zusammenarbeit mit Fahrrad 
   XXL Emporon Dresden
• Outdoor-Ausrüstung von 
   Globetrotter im Verkauf
• Kletterkurse für Einsteiger und 
   Fortgeschrittene mit 
   Kletterschulen der Region
• geführte Wanderungen und 
   Radtouren mit Nationalpark-   
   führern
• Reiseleitung und Programmge-
   staltung für Gruppen
• weitere Aktivangebote im 
   Elbsandsteingebirge, z.B. 
   Kletterwald Königstein, kom-
   binierte Kanu-Rad-Touren uvm.
 Am Markt 1 - 11, Bad Schan-
dau: 035022 90050 oder www.
bad-schandau.de
Anzeige
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Spüre die Kraft 
           des Salzes




'ĞƂīŶĞƚ͗ŝ͘Ͳ&ƌ͘ ϭϬͲϭϮƵŶĚϭϰͲϮϬhŚƌ͕ ^Ă͘ϭϬͲϭϰhŚƌ͘ ƵĨsŽƌďĞ-
ƐƚĞůůƵŶŐĂƵĐŚϭϴďŝƐϮϬhŚƌ͊&ĂŵŝůŝĞŶŵŝƚ<ŝŶĚĞƌŶ͗ŝ͘ďŝƐ&ƌ͘ ϭϲhŚƌ͘ 
ŶŵĞůĚƵŶŐĞƌĨŽƌĚĞƌůŝĐŚ͊ŝƐ^ĞƉƚĞŵďĞƌŵŽŶƚĂŐƐŐĞƐĐŚůŽƐƐĞŶ͘
Der „Tag der Kunst“ ist in Pirna mittlerweile zu einer festen Größe geworden. 
Festgehalten wird auch in diesem Jahr am bewährten Konzept, die Altstadt Pirnas zu 
einer großen Galerie werden zu lassen. Leerstehende Geschäfte, Galerien, öffentliche 
Einrichtungen und immer wieder besondere Orte öffnen sich den Gästen der Stadt 
und präsentieren für dieses eine 
Wochenende Kunstwerke ver-
schiedenster Couleur. Vom Hobby-
Maler bis zum international aner-
kannten Künstler, von Malerei und 
*UD¿NEHU)RWRJUD¿H.HUDPLN
und Schmuckgestaltung bis hin zu 
Videos und Instalationen - Pirna 
präsentiert sich wieder einmal als 
eine allen Künsten und Stilrich-
tungen gegenüber aufgeschlossene 
Stadt. Das Programm des „Tages 
der Kunst“ ist rechtzeitig zum 
„Pirnaer Stadtfest“ erschienen. Das 
diesjährige Motto - „simultan“ lässt vieles offen und alles zu ... Momentan arbeiten 
sich die Künstler an diesem Thema in ihren Ateliers ab. 
3LUQD±GLHÄ&DQDOHWWR6WDGW³SÀHJWHLQZXQGHUYROOHV(UEHGHV9HGXWHQPDOHUV
Bernardo Bellotto, genannt Canaletto, und ist offen für die Moderne. Bestes Beispiel: 
die Aussstellung des chilenischen Malers und Ideengebers unseres „Tages der Kunst“, 
,Hernando León, im Pirnaer Rathaus. Seine Arbeiten „Aus dem Pirnaer Tagebuch“ 
schmücken seit 2015 den großen Ratssaal. 
(UEHSÀHJHXQG2IIHQKHLWIUGDV*HJHQZlUWLJH3LUQDVWHOOWVLFKGLHVHQ7KHPHQ
Auch 2016 wird Hernando León mit einer bedeutenden Ausstellung Chilenischer und 
Spanischer Künstler in seinem Atelierhaus Am Seinplatz vertreten sein. Um ihn – den 
verehrten Nestor der Kunst – scharen sich wieder Dutzende Künstler, die unsere Alt-
stadt kreativ beleben werden.
Ergänzt werden die Ausstellungen durch ein reichhaltiges Rahmenprogramm mit 
vielen Lesungen, Konzerten, Führungen, Videos. Besonders freuen wir uns auf eine 
Lesung des Dresdner Autors Thomas Rosenlöcher am Sonntag, dem 3. Juli und auf die 
zahlreichen Beiträge  auf der „Poetischen Bühne“ im Pirnaer Jugendklub „uniwerk“ in 
der ehemaligen Alten Feuerwache. 
Die Organisatoren um Brigitta Arnold danken insbesondere der Stadt Pirna und al-
len Sponsoren, Geschäften, Einrichtungen und Privatpersonen für die unkomplizierte 
Unterstützung. All die Vorbereitungen  haben uns weiter zusammengeschmiedet – und 
das ist unser  Hauptanliegen : Kunst verbindet – Kunst bildet – Kunst überwindet 
Schranken.
2. und 3. Juli 2016
Tag der Kunst in Pirna
)LJXULQHQLQGHU*DOHULHÄ$QVLFKWVVDFKH³DP.LUFKSODW]OLQNVXQG*UD¿NDXV&KLOH
im Atelierhaus von Ernando León
Pension
• 5 freundlich eingerichtete Zimmer
• Appartement besonders für einen  
  längeren Aufenthalt geeignet
• Sonnen-Terrasse
Nach reichhaltigem Frühstück mit hausge-
backenen Brötchen können Sie z.B. unsere 
vielfältige Wanderregion erkunden.
Gemütlich einzukehren, das ist wohl ein zutiefst 
menschliches Bedürfnis. Besonders auch dann, wenn man 
zuvor an frischer Luft aktiv war, die Landschaft erlebt 
oder Städte erkundet hat. Dieses Bedürfnis zu befriedi-
gen, da sind Sie in der Konditorei & Café Schönbach in 
Bad Gottleuba genau richtig. 
Mitten im Ort, am historisch gestalteten
0DUNWSODW]¿QGHQ6LHXQVHU
restauriertes Haus mit gemütlichem 
Café und fünf freundlichen Pensions-
zimmern. Familie Schönbach und 
ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sorgen für Ihr leibliches Wohl und bemühen sich, Ihnen einen
angenehmen Aufenthalt zu gestalten. Unser Gebäck wird für 
Sie nach von Generation zu Generation überlieferten Rezepten 
von Meisterhand gefertigt und im gemütlichen Café oder bei
schönem Wetter im Gästegarten angeboten. 
Sehr zu empfehlen, ob sofort zum Naschen oder als 
Mitbringsel für die Lieben zuhause, sind unsere Pralinen aus 
eigener Herstellung. Exotische und traditionelle Geschmacks-
richtungen, alles können Sie hier probieren. Natürlich 
bietet unsere Bäckerei auch eine Vielzahl verschiedener 
Brötchen- und Brotsorten an, mit denen Sie Ihren eigenen 
Frühstückstisch zuhause bereichern können.
                                            
                                               Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Konditorei • Café • Pension Schönbach
Markt 15 • 01816 Bad Gottleuba • Telefon: 035023 62335  
info@cafe-schoenbach.de  •  www.cafe-schoenbach.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 6 bis 18 Uhr
Sonntag 7 bis 10 Uhr & 13 bis 18 Uhr





















    






Doppelkurort Bad Gottleuba – Berggießhübel
Verkaufspreis 2,50 €
WANDERFREUNDBad Gottleuba • Berggießhübel
20 Wanderrouten rund um den Doppelkurort
Verkaufspreis 2,50 €
WANDERFREUNDBad Gottleuba • Berggießhübel
20 Wanderrouten rund um den Doppelkurort
Verkaufspreis 2,50 €
WANDERFREUND
Bad Gottleuba • Berggießhübel
20 Wanderrouten rund um den Doppelkurort
Wanderungen rund um
Bad Gottleuba-Berggießhübel
Ein dichtes Netz von gut ausgeschilderten Wanderwegen, unter-
schiedlichster Länge und Schwierigkeitsgrade, lädt zur Erkundung 
der Region ein. Unterwegs überrascht Sie immer 
wieder die Vielfalt der wunderschönen Anblicke der Wiesen 
und Täler und atemberaubende Aussichten.
20 unterschiedliche Wandervorschläge 
unterbreiten wir Ihnen mit unserer Broschüre 
„WANDERFREUND Bad Gottleuba-Berggießhübel“.
Jede Wanderbeschreibung wird durch eine detaillierte 
Wanderkarte ergänzt. Die Broschüre erhalten Sie in den beiden 
Touristinformationen, gern senden wir Ihnen diese auch zu.
Kontakt unter Telefon (03 50 23) 5 29 80 oder
info@badgottleuba-berggiesshuebel.de
www.badgottleuba-berggiesshuebel.de
Genießen Sie mit Ihren Kindern oder
Enkeln Badespaß im »Freibad Billy«,
erleben Sie eine spannende Führung 
untertage im  einzigartigen Besucher-
bergwerk »Marie Louise Stolln« und 
erfahren Sie Wissenswertes in den 
Medizinhistorischen Sammlungen … 
Alle Kinder bis 16 Jahre zahlen nur beim ersten Erlebnis Eintritt.
Für die jeweils beiden anderen Eintritte erhalten Sie Gutscheine. 
Kombinieren Sie die drei Attraktionen bei einem Tagesausflug oder 
nutzen Sie die Gutscheine zu einem späteren Termin …
Zusätzlich gibt es 2 x Extra-Spaß: 
Im Parkcafé »Alter Bahnhof« haben Kinder 1 Freifahrt mit der Park-
eisenbahn (Mittwoch und Sonntag) – beim Besuch der Erlebniswelt 
SteinReich in Rathewalde (P-R Platz Bastei) bekommt Ihr Kind ein 
Schatz-Säckchen geschenkt. (www.steinreich-sachsen.de) 
Der Doppelkurort ist bequem in wenigen  Fahrminuten von Pirna oder 
über die A17 von Dresden, zum Beispiel in nur 20 Minuten von der Auf-
fahrt Dresden-Prohlis, aus erreichbar.
Weitere Informationen erhalten Sie in den Touristinformationen 
von Berggießhübel und Bad Gottleuba sowie unter 
Telefon (03 50 23) 5 29 80 und im Internet
S mmer 2016
… am Rande der Sächsischen Schweiz
3 x Erleben = 




in Bad Gottleuba und Berggießhübel
Am Oberhammer 1 • 01816 Berggießhübel 
Telefon: (03 50 23) 6 23 79
• große 90-Meter-Wasserrutsche
• 25-Meter-Schwimmbecken
• Whirl-Liegen und Wasserspeier 
• Sprungtürme
• großes Kinderplanschbecken
Mai: 10 – 19 Uhr • Juni, Juli, August: 10 – 20 Uhr • September: 10 – 18 Uhr  Änderungen vorbehalten!
• Röntgenabteilung aus dem Jahre 1929
• original Operationssaal von 1930
• historisches Laboratorium
• Instrumentarium zur Wasserbehandlung
• Instrumentarium zur Wasserbehandlung
• historisches Leichenhaus von 1913 …
Dienstag bis Donnerstag, Samstag: 13 bis 17 Uhr 
Sonntag: 10 bis 17 Uhr • Gebäude ist barrierefrei
im Gesundheitspark Bad Gottleuba • Königstr. 39
01816 Bad Gottleuba • Telefon: (03 50 23) 64 89 30
www.medizinhistorische-sammlungen-gottleuba.de
Öffnungszeiten:
in den sächsischen Ferien, von Juni bis September
 und an Feiertagen: täglich 10.00 – 18.00 Uhr
sonst  Mittwoch – Sonntag: 10.00 – 18.00 Uhr
Unsere Führungen finden zu jeder vollen Stunde 
von 10 bis 17 Uhr für Besucher ab 5 Jahre statt.
Besucherbergwerk »Marie Louise Stolln«
Talstraße 2A • 01816 Berggießhübel • Tel.: (03 50 23) 5 29 80
www.marie-louise-stolln.de spannende 







Montag, 20.06. - Berggießhübel-Bahra
Diese naturkundliche Wanderung führt vorbei an den Eu-
len- und Eibischsteinen zur Bahra. Dieser sehr ursprüng-
liche Gebirgsbach bildet die Grenze der Landschafts-
schutzgebiete „Sächsische Schweiz“ und „Osterzgebirge“ 
Rast und Einkehr am alten Gasthof Bahra. Der Rückweg 
führt auf der historischen Eisenstraße durch das Waldge-
biet des Schlepphübels. Strecke: 10 km / Bitte melden Sie 
sich unter Mo3 an!
Montag, 20.06. - Thematische Wande-
rung: Stollen, Schächte und Altbergbau
Der heutige Kurort Berggießhübel ist aus einer Bergbau-
siedlung heraus entstanden. In unmittelbarer Stadtnähe 
sind eine Vielzahl von Zeugnissen des Altbergbaues zu 
entdecken... Strecke: 7,0 km / Bitte melden Sie sich unter 
Mo4 an!
Dienstag, 21.06. - Berggießhübel-Bahra 
Diese naturkundliche Wanderung führt vorbei an den Eu-
len- und Eibischsteinen zur Bahra. Dieser sehr ursprüng-
liche Gebirgsbach bildet die Grenze der Landschafts-
schutzgebiete „Sächsische Schweiz“ und „Osterzgebirge“ 
Rast und Einkehr am alten Gasthof Bahra. Der Rückweg 
führt auf der historischen Eisenstraße durch das Waldge-
biet des Schlepphübels. Strecke: 10 km /Bitte melden Sie 
sich unter Di3 an!
Dienstag, 21.06. - Thematische Wande-
rung: Stollen, Schächte und Altbergbau
Der heutige Kurort Berggießhübel ist aus einer Bergbau-
siedlung heraus entstanden. In unmittelbarer Stadtnähe 
sind eine Vielzahl von Zeugnissen des Altbergbaues zu 
entdecken... Strecke: 7 km /Bitte melden Sie sich unter 
Di4 an!
Mittwoch, 22.06. - Links der Gottleuba 
$POLQNHQ7DOKDQJGHU*RWWOHXED¿QGHQVLFKDP+RFK-
stein Zeugnisse vergangener Bergbautätigkeit, botanische 
Schätze im Naturschutzgebiet und mit den Gipfeln von 
Hochstein und Jagdstein Sandsteinformationen mit Aus-
sichtspunkten. Weiter führt der Rundweg entlang des 
Waldgebietes von Brand und Poetengang. Strecke: 6 km / 
Bitte melden Sie sich unter Mi20 an!
Freitag, 24.06. - Entlang der Gottleuba 
Heimat- und naturkundliche Wanderung in das Gottleuba-
WDO(LQHQVHKHQVZHUWHQ$EVFKQLWWGHV)OXVVODXIHV¿QGHQ
Sie am „Forellensteig“. Sprudelnd und spritzend zeigt 
Liebe Wanderer, Heimatfreunde und Naturliebhaber, 
mit abwechslungsreichen und informativen Wanderrouten lädt Sie auch unser 
Doppelkurort Bad Gottleuba-Berggießhübel zum 116. Deutschen Wandertag 
ein. Erleben Sie unter fachkundiger Führung ein Stück Heimat und entdecken 
Sie die landschaftliche Vielfalt rund um das Gottleubatal am Rande der Säch-
sischen Schweiz. Direkt vor unserer Haustür gibt es Wanderfreuden und Natu-
rerlebnisse auf Schritt und Tritt! Folgende geführte Wanderungen bieten wir im 
Rahmen des 116. Deutschen Wandertages an:
Natur auf Schritt und Tritt
116. Deutscher Wandertag auch bei uns
die Gottleuba dort das typische Gesicht eines Gebirgs-
EDFKHVVLHÀLHWYRUEHLDPJHRORJLVFKHQ1DWXUGHQN-
mal „Strudellöcher“ und botanischen Besonderheiten. 
Für den Rückweg wird die Trasse der ehemaligen 
Gottleubatalbahn zum Wanderweg. Strecke: 6 km / 
Bitte melden Sie sich unter Fr24 an!
                                                                                            
Freitag, 24.06. - Historische 
Berggießhübler Kurwege
Mit der Entdeckung heilkräftiger Quellen begann 
nach 1720 das Kurwesen in Berggießhübel, darauf hin 
wurden für die zahlreichen und gutbetuchten Kurgä-
VWHEHTXHPHXQGDEZHFKVOXQJVUHLFKH:DQGHUXQG
Promenadenwege, Schutzhütten und Aussichtspunkte 
angelegt. Strecke: 5 km /Bitte melden Sie sich unter 
Fr26 an!
Die Teilnahme an diesen am Besucherbergwerk 
„Marie Louise Stolln“ in  Berggießhübel startenden 
Wanderungen sowie an allen im Rahmen des 116. 
Deutschen Wandertages angebotenen Touren und kul-
turellen Veranstaltungen ist mit der Wandertagsplakette 
„Lotte“ kostenfrei. Diese erhalten Sie für 5,- €  auch in 
unseren örtlichen Touristinformationen.
Start und Ziel ist bei allen Touren am Besucher-
bergwerk (ca. 3 Gehminuten von der Bushaltestelle 
Berggießhübel „Kurhaus“, Schließfächer und WC, Im-
biss am Grillstand). Im Anschluss an die Wanderungen 
ist eine Bergwerksführung im „Marie Louise Stolln“ 
möglich, der Eintritt mit Wandertagsplakette ermäßigt.
Anmeldungen für die Wanderungen unter Telefon 
035023 52980 unbedingt erforderlich!
A l s o :  R u c k s a c k - YHUSÀHJXQJ
eingepackt, Wander- schuhe geschnürt 
und vielleicht in den Nachmittags- 





erhalten Sie in unseren 
Touristinformationen und 
auf den Seiten 18 und 19 
dieser Ausgabe des Sand-
steinKurier.
• 25./26. Juni 2016: Sommersonnwend-
feier in Bad Gottleuba
• 2. Juli 2016: Bahnhofsfest - 111 Jahre 
Bahnhof Bad Gottleuba
• 14. August 2016: Klangschalenzere-
monie im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“
20./21. August 2016: Gottleubaer 
Marktsommer (mit Trödelmarkt*)
17./18. September 2016: Herbstfest am 
und im Besucherbergwerk (mit Trödel-
markt*)
(Trödelmarkt*: Sie möchten einen ei-
genen Stand? Anmeldung unter 035023 









Bei Vorlage dieser 
Anzeige erhalten 2 
Besucher den Eintritt 
in unser Museum 
zum Preis von einem.
Öffnungszeiten und Eintrittspreise (Museum) finden 
Sie auf unserer Homepage www.tillig.com.
Herzlich Willkommen
Modellbahn-Galerie 
Modellbahn-Museum und Verkauf 
Modellbahn-Galerie: Lange Str. 58-60, 01855 Sebnitz, Tel. 035971/903-27
galerie@tillig.com; www.tillig.com/Museum_und_Galerie.html
Eine Wanderung mit Kindern 
steht und fällt natürlich mit einer 
gründlichen Tourenplanung schon 
]XKDXVHRGHULP8UODXEVTXDUWLHU
in die man seine Kinder unbe-
dingt mit einbeziehen sollte. Im 
Ergebnis sollte das Ziel Erwach-
senen und Kindern bekannt sein, 
genauso wie die ungefähre Dauer 
der Tour und wenigstens einige 
Höhepunkte, die es unterwegs 
gibt, um besonders den Kindern 
die Wanderung schon etwas 
schmackhaft zu machen. Geht es 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
los, sollten natürlich die Fahrpläne 




chend Zeit für 
Rasten 
Kleiner Ratgeber - Wandern mit Kindern
und interessante Wegabschnit-
te mit langen Erholungs- und 
Spielpausen ein. Bedenkt auch, 
dass man mit Kindern oft etwas 
mehr Zeit braucht. Auch deshalb 
VROOWHGLH3ODQXQJÀH[LEHOVHLQ
und jederzeit Verlängerungen und 
Verkürzungen ermöglichen. Die 
Länge der Tour sollte im Kinder-
gartenalter drei bis vier Stunden 
Gehzeit nicht überschreiten. 
Sechs- bis Zehnjährige haben 
schon genügend Ausdauer, um mit 
entsprechenden Erholungspausen 
bis zu fünf Stunden zu wandern. 
Ab einem Alter von zehn Jahren 
können die Touren schon 




Z.B.: Wege nicht verlas-
sen,  keine Steine lostreten, 
keine Tiere erschrecken 
XQG3ÀDQ]HQQLFKW
beschädigen oder gar 
ausreisen.
Unsere Familienwanderung 
beginnt und endet am Parkplatz 
in Wehlen Pötzscha. Parkplatz 
sagt schon, man kann mit dem 
Auto anreisen. Oder die S-Bahn 
nutzen, die ganz nahe hält. Von 
hier aus folgen wir rund 300 Me-
ter der Bahnhofstraße, vorbei am 
Gasthaus „Bauernhäusel“, bis zum 
%DKQEHUJDQJGHQZLUEHUTXH-
ren. Links haltend geht es jetzt die 
Robert-Sterl-Straße entlang bis 
diese nach rechts abbiegt. 
Wir wandern geradeaus und be-
¿QGHQXQVQXQEHUHLWVDXIGHPPLW
einem gelben Strich markierten 
Rauensteinweg. Nun beginnt  
der  Aufstieg zum Gipfel des 
Rauenstein, den wir nach ca. 30 
0LQXWHQHUUHLFKHQ:LUEH¿QGHQ
uns jetzt in einer Höhe von 304 
Metern ü.N.N. Über den Kamm 
des Rauenstein geht es über einen 




Das sollte im Rucksack 
nicht fehlen:
Ordentliche zum Wandern geeig-
nete Schuhe. Wechselwäsche, eine 
Regenjacke und ein warmer Pulli 
sind praktisch, wenn die Tempera-
tur sinkt oder sich der Nachwuchs 
beim Spielen schmutzig macht. 
Kinder brauchen beim Wandern 
ausreichend Essen und Getränke. 
Für Verpackungen von Essen und 
Getränken ist es praktisch, wenn 
man sie in einem Müllbeutel 
wieder mit nach Hause nimmt. 
So vermittelt man seinen Kindern 
außerdem auch gleich Achtung 
vor der Umwelt sowie Tier- und 
3ÀDQ]HQZHOW]XKDEHQ
 
Wenn Kinder beim Wandern den 
ganzen Tag an der frischen Luft 
und in der Sonne sind, sollten eine 
Sonnenschutzcreme und ein Hut/
Basecap dabei sein. Eine gut aus-
gestattete Rucksackapotheke mit 
3ÀDVWHUQ*HOIU+DXWDEVFKU-
fungen und Mückenstiche sollte 
auch nicht fehlen. Auch ein Handy 
sollte für den Notfall (Notruf: 112) 
nicht fehlen.
Kinder motivieren - 
Wanderung spannend 
gestalten
„Schau mal was da auf dem 
Blatt sitzt“. „Hast Du den kleinen 
Vogel da oben gesehen?“ Solche 
und ähnliche Hinweise animieren 
die Kinder, aufmerksam unter-
wegs zu sein. Auch das Festlegen 
von Teilzielen motiviert zum 
Wandern: „Jetzt geht es bis auf 
diesen Hügel, bis zur nächsten 
Wegkreuzung oder bis zum Bach.  
Längere Laufabschnitte können 
durch Spiele interessant werden: 
Blätter sammeln, Schritte oder 
Stufen zählen, Höhen abschätzen 
Wolkengebilde deuten, Bewe-
gungen der Tiere nachahmen (wie 
Frosch hüpfen, Storch steigen, 
Hase Hoppeln). Aber auch Beo-
bachtungsaufgaben sind ein ange-
nehmer Zeitvertreib. Wer entdeckt 
Insekten, kennst du den Namen? 
Man kann auch lustige Bilder aus 
Naturmaterialien legen, Zapfen-
weitwurf veranstalten, Stöckchen-
Pyramiden bauen oder am Pausen-
platz eine kleine Schatzsuche mit 
einer Nasch-Belohnung einplanen. 
Vorab gut informieren
Informiert man sich vorab über 
die Route, erfährt man vielleicht 
von einigen Plätzen mit span-
nenden Geschichten, Sagen und 
Märchen. Beim Geschichten 
erzählen kommt garantiert keine 
Langeweile auf. Auch kann man 
mit den Kindern nach besonders 
geformten Sandsteinen schauen, 
die Tier- oder andere Figuren dar-
stellen. (Siehe Beispielfotos). Das 
Sammeln von kleinen Souvenirs 
wie Steinchen, Fichtenzapfen oder 
ein leeres Schneckenhaus macht 
die Tour zusätzlich kurzweilig. 
Deshalb ist es gut, wenn man 
Tüten oder Becher zum Sammeln 
nicht vergessen hat. Ein Fernglas, 
ein Kompass und evtl. auch eine 
Lupe helfen bei interessanten Ent-
deckungen.
Rollen tauschen
Auch kann man unterwegs mal 
die Rollen tauschen und die Kin-
der beim Wandern vorausgehen 
und als Wanderleiter den Weg 
suchen lassen. 
Weg an vielen zerklüfteten Felsen 
entlang. Man kann immer wieder 
den Blick links und rechts von 
den Felsen herunter genießen. 
Zu sehen sind z.B. die Wehlener 
Steinbruchwände. 
Auf dem Rauenstein gibt es die 
Berggaststätte „Fels Rauenstein“ 
mit einem Gästegarten direkt auf 
dem Fels. Außerdem erwartet 
uns eine wirklich tolle Aussicht. 
Einerseits kann man ganz hervor-
ragend zum Lilienstein sehen und 
andererseits sieht man vom Rau-
enstein die Bastei inklusive der 
Basteibrücke. Schöne Fotomotive 
bieten sich geradezu an.
Unser Abstieg vom Rauenstein 
beginnt nahe dem Gasthaus. Es 
geht über Stiegen und Treppen 
recht steil bergab. Der Weg ist 
nicht sonderlich gefährlich, aber 
feste Schuhe und Trittsicherheit 
sind schon gefragt. Nach ge-
schätzten 20 Minuten kommt man 
am Fuß des Felsens an. Rechter-
hand erkennt man den Aufzug, 
mit dem die Wirtsleute ihre Le-
bensmittel, Getränke und sonstige 
Utensilien nach oben bringen. 
Unser Weg führt uns nach links 
und ist jetzt mit einem roten 
Strich gekennzeichnet. Schon bald 
können wir rechterhand durch 
den Wald hindurch einen Felsen 
namens Nonne erkennen – das ist 
ein beliebter Kletterfelsen. Unser 
Wanderweg endet nach 20 Minu-
ten auf der Laase, genauer an der 
Laasenbank. Deren Nennung ist 
so wichtig, weil man von hier aus 
einen wunderbaren Blick zur 
Bastei auf der anderen Seite der 








Fam. Kaiser - Tel.: 035021 67881 - www.fels-rauenstein.de
Gaststätte
* deftige Speisen, Getränke 
* zwei Räume 25 Pers. & 40 Pers. 
* Felsgarten vor Gaststätte 20 Pers.
*Gruppenbestellungen werden gern 
   entgegen genommen.
Fels Rauenstein
Von 15. März bis 31. Oktober täglich von 10 - 17 Uhr geöffnet
Berggaststätte 304m
SandsteinKurier Juni bis August 2016                                                                                                               FÜR DIE GANZE FAMILIE
Boofenzwerge unterwegs
Wie Tiere den Wald retten
Am 21. Juni ist Sonnenwende - 
das ist der längste Tag des Jahres. 
Stubbel, unser Boofenzwerg, trifft 
sich immer mit seinen Freunden, 
den Waldtieren. Diesmal haben sie 
sich am Wurzelborn verabredet. 
Der Bilch und das Reh sind schon 
da, als der Hase Langohr mit 
dem Boofenzwerg um den Felsen 
kommt. Der Falke und der Kauz 
kommen aus der anderen Richtung 
DQJHÀRJHQ
Gerade als alle am Treffpunkt 
angekommen, hören sie aus der 
Ferne ein lautes Grölen, das näher 
kommt. Die Tiere springen schnell 
LQGDV*HEVFKXQG6WXEEHOÀLHJW
mit den Vögeln auf einen Baum. 
Von da oben können sie die Men-
schen sehen, die den Lärm verur-
sachen. Menschen, die die Natur 
lieben, benehmen sich nicht so, 
denn sie wollen ja die Tiere sehen 
und die Natur genießen.
Stubbel und seine Freunde 
hoffen, dass diese Menschen 
weiterziehen. Aber genau in der 
schönen Boofe machen sie sich es 
gemütlich und fangen an, Alkohol 
zu trinken. Die Tiere getrauen sich 
nicht mehr aus ihren Verstecken.
Die Menschen packen aus ihren 
Rucksäcken Dosen und Brot aus 
und fangen an zu essen. Die leeren 
Konservendosen werfen sie ein-
fach hinter sich ins Gebüsch, wo 
die Tiere sich versteckt halten. Die 
scharfe Metallkante einer Dose 
trifft unseren Bilch direkt am Fuß. 
Um die Wunde zu versorgen, 
muss der Hase Langohr eine Bin-
de um den Fuß wickeln.
Da die Menschen immer un-
vernünftiger werden, beschließt 
Stubbel seine Eltern zu holen. Er 
ÀLHJWVFKQHOO]XP)DONHQVWHLQ
In der Hausboofe angekommen, 
erzählt er den Eltern schnell, was 
sich im Wald zugetragen hat. Der 
Vater hat den Lärm schon gehört 
und sich Gedanken gemacht. Des-
KDOEÀLHJHQGLH]ZHLVFKQHOO]X
den anderen. 
Gerade als sie dort angekom-
men sind, sind die Tiere in heller 
Aufregung. Einer der betrunkenen 
Menschen hatte seine Flasche weit 
hinter sich geworfen und nicht 
bemerkt, wie sie in viele kleine 
Splitter zerbricht. Die Glasscher-
ben wirken wie Brenngläser und 
wenn Sonnenstrahlen darauffallen, 
kann sich ein Brand entwickeln. 
8QWHUHLQHU*ODVVFKHUEH¿QJHVDQ
zu schwelen, ohne dass die Men-
schen es bemerken.
Die Tiere dagegen bemerken den 
Brand sofort und werden unruhig. 
Nur gut, dass Stubbel mit seinem 
Vater gekommen ist. Er erkennt 
sofort die Gefahr für den Wald 
und die Tiere. Das Reh rennt zum 
Förster, um ihn zu benachrich-
tigen. Als es aus dem Gebüsch 
springt, erschrecken die Men-
schen. Nun riechen auch sie den 
Brandgeruch. Statt den Brand zu 
löschen, laufen sie schnell davon 
und hinterlassen einen riesigen 
Sauhaufen. 
Nun übernimmt Stubbels Vater 
das Kommando. Alles, was an 
Behältern herumliegt, nehmen die 
Tiere und bilden eine Schlange bis 
zum Bach, um Wasser zu holen. 
Den Falken schickt er, um Wande-
rer auf den Brand aufmerksam zu 
machen. Auf dem Weg kann der 
Falke eine Gruppe Wanderer aus-
PDFKHQ(UÀLHJWQDKDQVLHKHUDQ
sodass sie ihn sehen können, um 
dann in Richtung des Brandes zu 
ÀLHJHQ'LH:DQGHUHUEHZXQGHUQ
den schönen Vogel. Plötzlich sieht 
einer von ihnen den Rauch. 
Da sie ihre Sächsische Schweiz 
lieben, begeben sie sich sofort 
an die Stelle, von der der Rauch 
aufsteigt. Schnell gießen sie Was-
ser auf den Brandherd. Einer der 
Wanderer wundert sich, dass es 
am Feuer schon feucht ist. Die 
Tiere haben ganze Arbeit geleistet, 
sonst hätte es einen großen Brand 
gegeben. 
Als das Feuer gelöscht ist, trifft 
der Förster ein und begutachtet 
den Schaden. Dabei sieht er den 
Müll, den die andere Gruppe 
hinterlassen hat. Entsetzt nehmen 
die Wanderer und der Förster alles 
zusammen und auf dem Rückweg 
mit ins Tal. Auf dem Heimweg 
beschließen sie, Schilder aufzu-
stellen, um die Menschen daran 
zu erinnern, dass hier die Boofen-
zwerge, die Natur und die Tiere 
beschützt werden müssen. Nun 




Von der Bank aus erkennen wir 
auch schon 200 Meter entfernt die 
Gaststätte und Pension „Laasen-
hof“. Das junge Gastwirtehepaar 
hat ein Herz für Kinder und bietet 
im großzügigen Garten u.a. einige 
Spielmöglichkeiten an.
Der kleinen Straße vor dem 
„Laasenhof“ folgen wir weiter 
bis zur Gaststätte „Laasen Perle“. 
Unmittelbar an dieser Gaststätte 
führt unser Wanderweg steil berg-
ab nach Oberrathen bzw. in den 
.XURUW5DWKHQ:LUEHUTXHUHQ
die Bahnlinie, um zu einer be-
sonderen Attraktion zu kommen. 
Nicht nur für Kinder interessant 
ist die weltgrößte Gartenbahnan-
lage „Eisenbahnwelten“. Auf dem 
großen Gelände kann man unzäh-
lige Modell-Eisenbahnen fahren 
sehen, viele Miniaturen und nach-
gebildete Landschaften bestaunen. 
Wer es noch nicht ist, wird hier 
vielleicht zum Eisenbahn-Fan.    
Wieder zurück über den Bahnü-
bergang, biegt ein Stück bergauf 
nach rechts der Pötzschaer Weg 
ab. Sein Name lässt es schon 
erahnen, er führt uns entlang der 
Bahnlinie und der Elbe zurück an 
den Ausgangpunkt unserer Wan-
derung.
Rolf Westphal
Fortsetzung von Seite 8
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„Ab ins grüne Tal ...“ zum 19. Kirnitzschtalfest!
Am letzten Wochenende im Juli 
laden die Wirte des Kirnitzschtals 
gemeinsam mit der OVPS – Obe-
relbischen Verkehrsgesellschaft 
Pirna-Sebnitz mbH zum 19. Kir-
nitzschtalfest ein. 
Unter dem Motto „Ab ins grüne 
Tal ...!“ lädt ein buntes Programm 
entlang des Kirnitzschtals zum 
entspannten Feiern in traumhaft 
schöner Natur ein.
Entdecken Sie das romantische 
Tal in Feierlaune und erleben Sie 
Geschichte, Tradition und ge-
lebten Umweltschutz zum Anfas-
sen. Gemeinsam mit dem Verein 
„Freunde des Eisenbahnwesens – 
Verkehrsmuseum Dresden e. V. „ 
lässt die OVPS wieder alle Räder 
im Kirnitzschtal rollen. 
Der Fahrplan sieht den Einsatz 
der gesamten historischen Flot-
te zusätzlich zu den Zügen des 
planmäßigen Linienverkehrs vor 
- natürlich wird auch der MAN-
Zug aus dem Jahr 1928 dabei 
sein. Passend dazu gibt‘s für die 
Fahrten mit den Museumswagen 
die Zuschlagfahrscheine, die auf 
Originalen dieses Jahres basieren. 
Der Erlös aus dem Verkauf der 
Traditionsfahrten dient dem Erhalt 
der historischen Wagen.
Zum Tag der offenen Tür erwarten Sie viele 
Angebote im Depot der Kirnitzschtalbahn
• Besichtigung des Straßenbahn-
depots der Kirnitzschtalbahn, der 
Solaranlage und der Werkstatt
• bunter Marktplatz rund um die 
Schiene
• Hüpfburg für die Kleinen, Klet-
WHUZDQGGHV6%%XQGNQLIÀLJHV
Rangierspiel für die Großen
• Infostände von der Oberel-
bischen Verkehrsgesellschaft 
Pirna/Sebnitz (OVPS), dem Re-
gionalverkehr Dresden (RVD), 
der Sächsischen Dampfeisen-
bahngesellschaft (SDG) und 
dem Verkehrsverbund Oberelbe 
(VVO) sowie vom Nationalpark 
Sächsische Schweiz und unseren 
tschechischen Partnern 
• Ausstellung von verschiedenen 
Modellstraßenbahnanlagen
• für das leibliche Wohl sorgt der 
„Lions Club“
• In der Nacht vom 29. zum 30. 
Juli bieten einige Gasthäuser 
Abendveranstaltungen an. Mit 
der „OVPS-Kneipenheimfahrt“ 
fahren wir Sie nach einer 
schönen Auftaktfeier in dieser 
Nacht aus dem Kirnitzsch-
tal nach Bad Schandau und 
Sebnitz. 
• Für dieses Angebot haben wir 
einen besonderen Fahrschein 
kreiert, der Sie an die schönen 
Abendstunden in unserem 
Kirnitzschtal erinnern soll. 
• Die Fahrt kostet pro Person 
2,50 €.
• Für die Anreise zur Party 
HPS¿HKOWVLFKDE%DG6FKDQ-
dau Bahnhof der Bus:
17.26 Uhr (Linie 241) und ab 
Hinterhermsdorf 18.20 Uhr.
Die Busse der Kir-
nitzschtal-Linie 241 
fahren am Samstag 
und Sonntag nach 
Sonderfahrplan im 
(fast) Halbstundentakt bis in die 
Nacht hinein. Fahrtroute: Bad 
Schandau Nationalparkbahnhof 
- Kirnitzschtal - Lichtenhainer 
Wasserfall - Hinterhermsdorf - 
Saupsdorf -  Ottendorf - Sebnitz 
und zurück. 
Die Pendelfahrten zwischen 
Ottendorf „Gasthaus zum Kir-
nitzschtal“ und dem Lichtenhainer 
Wasserfall werden in diesem Jahr 
vom RVD-H6-Bus gefahren. 
Ein moderner Gotha-
wagen der Kirnitzsch-
talbahn pendelt für Sie 
kostenfrei zwischen 
dem Kurpark Bad Schandau 
und dem Straßenbahndepot. Der 
planmäßige Linienverkehr der 
Kirnitzschtalbahn wird durch den 
Einsatz der Museumswagen aus 
den Jahren 1926, 1928 und 1938 
verstärkt.
Die Kirnitzschtalbahn wird am 
Samstag laut Fahrplan und danach 
weiter bis 22:25 Uhr verkehren. 
Am Sonntag wird nach Fahrplan 
gefahren.
Die genauen Abfahrtszeiten der 
Kirnitzschtal-Linie 241 und der 
Kirnitzschtalbahn sind im Sonder-
fahrplan „19. Kirnitzschtalfest“ 
ersichtlich. Dieser ist an allen Hal-
testellen entlang der landschaftlich 
sehr reizvollen Strecke ausgehan-
JHQ6LH¿QGHQLKQHEHQIDOOVLP
Internet unter www.ovps.de, bei 
den Linien 241 und 268/269 sowie 
in der Rubrik „Aktuelles“.
Fahrausweisangebot zum 
19. Kirnitzschtalfest
Mit unseren Sondertickets, die Sie 
auf den Bussen der Kirnitzschtal-
Linie 241 und auf der Kirnitzschtal-
bahn erhalten, können Sie die Busse 
des Sonderfahrplans, den H6-Bus 
wie auch die Kirnitzschtalbahn den 
gesamten Tag nutzen:
• Familientageskarte 20,00 €
• Tageskarte 9,00 € 
• ermäßigte Tageskarte 4,50 €
Ein Hinweis zum Schluss:
Ob Sie mit der S-Bahn, dem Bus oder dem Auto anreisen, ab Bad 
Schandau Nationalparkbahnhof stehen Ihnen ausreichend Parkplätze 
auf dem P+R-Platz zur Verfügung. Von dort gelangen Sie mit den 
Bussen der OVPS direkt ins Festgeschehen. Die Bahnhofsfähre bringt 
Sie ebenfalls bis in die Stadt Bad Schandau. Vom Elbkai sind es ca. 10 
Minuten Fußweg bis zum Bad Schandauer Kurpark. Hier wartet die 
Kirnitzschtalbahn bereits auf Sie. Mit dem kostenlosen Pendelverkehr 
gelangen Sie zum Depot der Kirnitzschtalbahn.
Das Team der OVPS wünscht allen Fahrgästen und
$XVÀJOHUQHLQHUOHEQLVUHLFKHV.LUQLW]VFKWDOIHVWXQGIUHXWVLFK
auf Ihren Besuch im Straßenbahndepot.
Verlagssonderveröffentlichung
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Straßenbahndepot 
Bad Schandau 
An beiden Tagen 
• kostenloser Pendelverkehr 
  Stadtpark-Depot mit historischen 
  Triebwagen
• Hüpfburg, Kletterwand und 
  Rangierspiel für Groß und Klein
• vielfältiger Marktplatz rund um 
  die Schiene, leckeres Soft-Eis,  
  gefülltem Handbrot aus der 
  Schmilk‘schen Mühle und def-
  tiger Bratwurst vom Grill
• Ausstellung von mehreren 
  Modellstraßenbahnanlagen
• Infostände von OVPS, VVO, 
  SDG und RVD
• Infostand Nationalpark für Kin
  der & Erwachsene
Campingplatz 
„Ostrauer Mühle“
An beiden Tagen 
• Keramik, Musik und Gaukelei 
  von und mit Murkeley (Foto 
  oben), Kinderbelustigung, 
  Essen, Trinken
Samstag:
• 10 Uhr: Begrüßung und 
  Markteröffnung  
• 12 Uhr: Musik von und mit 
  Murkeley (Foto oben)
• 13.30 Uhr: Führung an der Was-
  serkraftanlage Ostrauer Mühle
• 15 Uhr: Kinderritterturnier
Kirnitzschtalfest






Zum  19. Mal: 
Ab ins grüne Tal...!
Aus dem Festprogramm
• 16 Uhr: Mu-
  sik von und 
  mit Murkeley
• 21 bis 22 Uhr: 
  Lichtbilder-
  vortrag über 
  die Säch-
  sische  
  Schweiz
• ab 22 Uhr: 
  Weiterfeiern 
  am Lagerfeu-
  er mit Live-
  musik, 
  Gaukelei - es fahren Nachtbusse.
Sonntag:
• 11 Uhr: Markteröffnung
• 12 Uhr: Führung an der Wasser-
  kraftanlage Ostrauer Mühle
• 13 Uhr: Musik von und mit 
   Murkeley
• 16 Uhr: Kinderritterturnie




• Deftiges aus der Gulaschkanone 
  im Biergarten
Restaurant & Hotel 
„Forsthaus“ Pura Hotels
„Ab ins Grüne...“ mit Grill- und 
Bierstand an der GRÜNEN-
Kirnitzsch-WIESE sowie Kulina-
risches aus der Küche auf  
unserer Forsthaus-Terrasse!
Freitag
• 18 Uhr: Eröffnung der Bilder-
  ausstellung „Unsere Maler“
• 19 bis 21 Uhr: virtuose Ein-
  stimmung auf das Fest mit Kla-
  vierklängen im Kirnitzschtal (es 
  fahren Nachtbusse).
Samstag im Forsthaus
• 13 bis 17 Uhr: musikalische 
  Unterhaltung zur Kaffeestunde 
  mit dem Classic Rock Gitarren 
  Duo „Wanted Men“ und der Band 
  „Saitensprung“ (Foto unten) auf 
  unserer Sonnenterrasse
• ab 17 Uhr: Zwischenspiel zur 
  Abendstunde auf unserer Son-
  nenterrasse
• ab 18 Uhr: Party-Time - Stim-
  mung und Tanz mit der Band    
  „Saitensprung“ bis in den Abend 
  (bis ca. 22.00 Uhr - es fahren 
  Nachtbusse)
Sonntag
• 12 bis 15 Uhr: Evergreens aus 
  Rock, Pop und Schlager: musi-
  kalische Unterhaltung auf un-
  serer Forsthaus-Terrasse mit 
  „Manu und Bernd“ 
• ab 15 Uhr: Zwischenspiel zur 
  Kaffeestunde auf unserer Son-
  nenterrasse
• 16 bis 18 Uhr: Es geht be-
  schwingt weiter mit „Manu und    
Bernd“ und dem gemütlichen 
Ausklang zum Abend!
Samstag und Sonntag
• ab 10 Uhr: traditioneller Natur- 
  und Handwerkermarkt mit Bil-
  derausstellung „Unsere Maler“ 
  in der Kirnitzschstube - entdek-
  ken Sie die „Rucksackschnäpp-
  chen“!
• ab 14 Uhr: Blaubeereierkuchen 




• 19 bis 22 Uhr: Russischer Abend 
  mit Tanja und René: Unterhal-
  tung, Tanz und Abendmenü, mit 
  Vorbestellung und Eintritt
Samstag
• musikalische Unterhaltung mit 
  DJ Ralf aus Pirna 
Sonntag
• ab 11 Uhr: Beginn mit Früh-
  schoppen, musikalische Unter-
  malung durch „Reiners Musikla-
  den“ aus Dresden
• tagsüber u.a. Luftballonbasteln 
  für Kinder
Samstag und Sonntag 
im Biergarten
• Thüringer Riesenbratwurst vom 
  Holzkohlegrill & leckere einhei-
  mische Biere 
                              weiter Seite 12
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Gasthaus „Felsenmühle“
Schlemmen auf dem ganzen 
Gelände
An beiden Tagen
• ab 11 Uhr regionale Wildge-
  richte, Sächsischer Sauerbraten, 
  Flößermahl, ungarische und 
  deutsche hausschlachtene 
  Bratwürste, geräucherte oder 
  gebratene Forellen und andere 
  Leckereien aus dem hauseige-
  nen Räucherofen, Backofen und 
  Steinofen
• Brot und Kuchen aus dem Holz-
  backofen der Bäckerei Fehrman
/iQJRVLQYHUVFKLHGHQHQ9DUL
  ationen, Fischsemmeln und kalte  
  Getränke für den eiligen Gast 
  sowie geräucherte Forellen zum   
  Mitnehmen
• Präsentation der Kirnitzschtaler 
  Waldimkerei „ Alte Försterei“
• für die kleinen und großen 
  Gäste: Basteln in Kathi`s Läd-
  chen  und Malen mit Petra 
  Sinkwitz (Keramikmalstube) 
• Sägewerk Felsenmühle - auch 
  dieses Jahr wird wieder an bei-
  den Tagen für unsere Besucher 
  gesägt
„Neumannmühle“ 
Berghütte, Wirtshaus & Museum
Freitag
• ab 20 Uhr: Live „De Hügelfüx“ 
  Die Partyband aus Sachsen, Ein-
  tritt frei! Es fährt ein Nachtbus
Samstag 
• 13 bis 16 Uhr: LIVE „Unfolk-
  kommen“ - Folksmusik von sitt-
  sam bis unsittlich - Volksmusik, 
  Eintritt frei!
• ab 20 Uhr: Live: „Jam & Eggs“ 
  aus Dresden (Rock, Oldies, Pop,  
  Rock‘n Roll, Jazzrock, Klassik- 
  rock), Eintritt frei! Es fahren 
  Nachtbusse. 
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Zum  19. Mal: Ab ins grüne Tal...!
Aus dem Festprogramm (Fortsetzung)
Sonntag
• 12 bis 15 Uhr: LIVE „Unfolk-
  kommen“ - Folksmusik von sitt-
  sam bis unsittlich - Volksmusik, 
  Eintritt frei!
• 15 bis 17 Uhr LIVE „Ottendor-
  fer Volkschor“, Eintritt frei!
Samstag und Sonntag
• leckere Schweinshaxen aus dem 
  hauseigenen Lehmbackofen im   
  Holzfeuer gebacken 
• Holzsägen auf dem historischen 
  Sägegatter mit Wasserkraft
• Alle Maschinen der Holzschlei
  ferei können in Aktion erlebt 
  werden
Gasthaus und Pension 
„Buschmühle“
An allen Tagen
• lecker Essen vom Grill und aus 
  der Gulaschkanone
• Kaffee und hausgebackener 
  Kuchen
• Knobibemmen und Fischsem-
  meln
Freitag
• ab 18 Uhr: Eröffnungs-Rock mit 
  „Keen Plan“ & Friends aus 
  Chemnitz. Es fährt ein Nachtbus
Samstag
• nachmittags: Musik und Unter-
  haltung
• ab 16.30 Uhr: Spiele und Unter- 
  haltung mit „Schlappseil“
• ab 18 Uhr: Auftritt von „Bord-
  stein“ aus der Altmark, danach 
  „Rissschiss“, Eintritt frei! 
  Es fahren Nachtbusse
• Nachtmixbar
Sonntag
• gemütlicher Früh- bis Spätschop-




• ab 20 Uhr: Dia-Vortrag Steffen 
OSTRAUER MÜHLE
www.ostrauer-muehle.de
CAMPINGPLATZ • PENSION • WANDERQUARTIERE
/ŵǁŝůĚƌŽŵĂŶƟƐĐŚĞŶ<ŝƌŶŝƚǌƐĐŚƚĂů͕ĚŝƌĞŬƚĂŵDĂůĞƌǁĞŐůŝĞŐƚĚĞƌǌĞŶƚƌĂůƐƚĞĂŵƉŝŶŐ-
ƉůĂƚǌŝŵEĂƟŽŶĂůƉĂƌŬ^ćĐŚƐŝƐĐŚĞ^ĐŚǁĞŝǌ͘ 
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  mit regionalen Spei-
ƐĞŶƵŶĚ'ĞƚƌćŶŬĞŶ
  - Flößerstube -   Ostrauer Mühle     











am Haus • Haltestelle der Kirnitschtalbahn • Familienbetrieb • sächsisch-
ŐƵƚďƺƌŐĞƌůŝĐŚĞ<ƺĐŚĞͻƚćŐůŝĐŚǀŽŶϵďŝƐϮϮhŚƌĚƵƌĐŚŐĞŚĞŶĚŐĞƂīŶĞƚ͘
Gasthof
Seit vier Generationen in Familienbesitz, gehört der „Lichtenhainer Wasserfall“ zu den alteingesessenen 
$XVÀXJVJDVWVWlWWHQLP(OEVDQGVWHLQJHELUJHVSH]LHOODXFKLPZLOGURPDQWLVFKHQ.LUQLW]VFKWDOH(USUlVHQ-
tiert sich als hervorragender Start- und Zielpunkt für Wanderer und Naturfreunde. Unmittelbar neben dem 
Haus bildet der Lichtenhainer Dorfbach den bekannten, durch eine Stauanlage etwas verstärkten Wasserfall, 
von dem das Haus seinen Namen entlehnt hat. Eine weitere Besonderheit ist die Kirnitzschtalbahn, die, von 
Bad Schandau kommend, hier endet. 
Die verkehrsgünstige Lage des Gasthofes, die umgebende romantische und urwüchsige Natur, gute 
sächsisch-böhmische Küche, der Charme und die Freundlichkeit eines alten Familienbetriebes machen den 
Ä/LFKWHQKDLQHU:DVVHUIDOO³IUYLHOH%HVXFKHULQWHUHVVDQWXQG]XHLQHPEHOLHEWHQ$XVÀXJV]LHOHJDOREVLH
per Bahn, Auto, Motorrad, Fahrrad oder als Wanderer hierher kommen. 
Gasthof 
Lichtenhainer Wasserfall
Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch auch zum 
Kirnitzschtalfest!
  Wetzel (Diamir) „Kamtschatka 
  - Vulkane, Trekking und Bären 
  im wilden Osten Sibiriens“- auch 
  bei Regen, Eintritt frei! Es fahren 
  Nachtbusse
Samstag
• ab 18.30 Uhr: „Erik & the new 
  hats feat. Heike May - let the 
  good times roll“ – Rock, Blues 
  und Balladen - Songs von 
  Gestern und Vorhin, Eintritt frei! 
  Es fahren Nachtbusse
Sonntag
• ab 13 Uhr: Live-Wunschkonzert 
  mit Ingo Halama auf der Terrasse
Samstag und Sonntag
• ab 10 Uhr: Frühschoppen mit 
  unserem „Ottendorfer Heede-
  braten“  
Gasthof und Pension 
„Zum Kirnitzschtal“
Samstag
Wir feiern im Garten
• ab 11 Uhr: „Alle Neune“ auf der 
  Kinderkegelbahn  mit Bastel- 
  und Mal-Angebot
• Regionales aus unserer Küche, 
  hausgebackener Kuchen und 
  Eisbecher
• am Abend Partymusik mit Dirk 
  im Garten, dazu leckere Cock-
tails. Es fahren Nachtbusse
Sonntag
• Kinderkegeln im Garten
• Grillstation bei schönem Wetter
• Zum Kaffee backen wir frische 
  Waffeln und leckeren Kuchen.
• Probieren Sie unsere erfrischen
  den Cocktails zum gemütlichen 
  Ausklang!
Änderungen vorbehalten!
Informationen auch zu den Fahr-
plänen unter: www.ovps.de  und 
www.kirnitzschtalfest.com
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Die Erlebniswelt SteinReich 
ist mit ihren schiefen und bunten 
Häuschen ein geheimnisvoller 
Ort und das Zuhause von Kobol-
den, Zwergen und Querksen. Sie 
lassen sich nur selten sehen, aber 
in jeder mystischen Ecke spüren. 
Und manchmal sind sie live zu 
erleben – so zum Beispiel beim 
Theaterspektakel vom 22. bis 24. 
Juli 2016. Familien sollten sich 
diese Termine im Kalender rot 
markieren, denn dann wird der Fa-
milienpark zur steinigen Bühne.
Lebendig werden an den Thea-
tertagen zwei Sagen, die im Stein-
Reich eine große Rolle spielen: 
Die Legenden vom Schatz der 
Lochfärbe und von der Lochmüh-
le im Liebethaler Grund. Müller 
und Müllerin werden von Chris 
Theaterspektakel im SteinReich vom 22. bis 24. Juli 2016    -       Anzeige
Rogers, Preisträger der „Besten 
Show in Caserta“ (Italien) und 
von Kerstin Otto, „Beste Mär-
chenerzählerin Deutschlands“ 
gespielt. Holger Fuchs, der neben 
Olaf Schubert das „Dresdner 
Krippenspiel“ legendär gemacht 
hat, verkörpert den Teufel, den das 
Müllerpaar zu überlisten versucht. 
=ZLVFKHQXQG8KU¿QGHQ
mehrere Vorstellungen statt. 
      Familien können in der Er-
lebniswelt SteinReich einen ereig-
nisreichen Tag erleben: Sie dürfen 
Rätsel aus alten Zeiten lüften 
und sagenhaften Ereignissen im 
Elbsandsteingebirge auf die Spur 
kommen. Geheime Schmuggler-
gänge, knarzende Türen, Gänge, 
die im Nichts enden, aber auch 
Gitternetzröhren und Rutschen gilt 
Legenden vom Schatz 
der Lochfärbe und 
von der Lochmühle im 
Liebethaler Grund
HV]X¿QGHQ:DUXP6FKZHLQ-
chen und Zwergziegen im Stein-
Reich ihr neues Zuhause gefunden 
haben, ist nur eine von vielen 
weiteren Sagen, die es zu entde-
cken gibt.
Wir wünschen Ihnen ein tolles 
Theater-Erlebnis im SteinReich. 
         Erlebniswelt Steinreich
       An der Tankstelle 3 





täglich von 10 bis 18 Uhr 
Eintrittspreise an den Theatertagen: Erwach-
sene: 7 €, Kinder: 5 €
Anfahrt: mit dem Auto bis zum P+R-Platz 
Bastei zwischen Lohmen und Rathewalde.
Weitere Informationen: 
www.steinreich-sachsen.de
Auf diese Frage gibt es gleich zwei Ant-
worten: Erstens, echte Bewohner der Insel 
Hiddensee sind in der Bockmühle Ihre 
Gastgeber. Sie kennen sich aus mit 
leckeren Fischen aus 
Ost- und Nordsee. 
Zweitens, der Vater 
der Schwieger-
tochter des Wirts  is t der Fischer, der den leckeren  
Dorsch, Hering, Scholle, Zander usw. fängt. Wer Platz in der 
Gaststube (28 Pl.), der Mühlenstube (25 Pl.) oder im                                Biergarten 
3O¿QGHWEHNRPPWKLHUVFKPDFNKDIWH)LVFKJHULFKWHRGHUWUDGLWLRQHOOH+DXVPDQQV-
kost serviert. In der verkehrsgünstig gelegenen Bockmühle 
sind Radfahrer, Polenztal-Wanderer, Biker und Autofahrer 
herzlich willkommen. 
Wer gleich länger hier verweilen will, kann eines der 
7 Ferienzimmer, die Fe-
rienwohnung oder das  
„Schlaffass“ für 2 Personen 
buchen. Bei Bedarf können            
Urlauber sogar auf Nachfra-
ge eine Wellnessmassage 
erhalten.   
PENSION & GASTHAUS
Bockmühle
Wie kommt der 
Fisch ins Polenztal?
Pension & Gasthaus Bockmühle • Jens-Udo Döde
Im Polenztal 2 • OT Cunnersdorf • 01848 Hohnstein






















SandsteinKurier Juni bis August 2016                                                                                               FREIZEIT FÜR DIE GANZE FAMILIE   
tĂůĚŚĂƵƐƐƚƌĂƘĞϵ͕Ϭϭϴϭϲ<ƵƌŽƌƚĞƌŐŐŝĞƘŚƺďĞůdĞů͗͘ϬϭϳϭϳϬϭϱϭϭϳĐ͘ŚŽĞƐĞΛƉƉĞͲŝŶĨŽ͘ĚĞ
tĂůĚŶĂŚĞƐ&ĞƌŝĞŶŚĂƵƐ105 m² - ŐĂŶǌũćŚƌŝŐĞsĞƌŵŝĞƚƵŶŐͲǌǁĞŝŽƉƉĞůǌŝŵŵĞƌͲŐƌŽƘĞƌtŽŚŶƌĂƵŵͲ<ƺĐŚĞŵŝƚ
^ƉĞŝƐĞǌŝŵŵĞƌ͕'ĂƌƚĞŶΘdĞƌƌĂƐƐĞĂŵ,ĂƵƐ͕ 'ƌŝůůŵƂŐůŝĐŚŬĞŝƚ͕ <ĞůůĞƌŐĂƌĂŐĞĨƺƌ&ĂŚƌƌćĚĞƌƵŶĚDŽƚŽƌƌćĚĞƌ, Kinderbett, 
tĞůůŶĞƐƐŽĚĞƌWŚǇƐŝŽƚŚĞƌĂƉŝĞ ͕ĞƐƵĐŚĞƌďĞƌŐǁĞƌŬ͕ ^ ĂůǌƐĐŚĞƵŶĞΘ&ƌĞŝďĂĚŝŵKƌƚ͘
Ferienhaus  Mörbitz 
Kurort Berggießhübel - Sächsische Schweiz
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Es ist ein Jahr her, dass die Touristinfor-
mation der Stadt Königstein vom Schrei-
berberg ins sanierte Stadthaus am Stadtplatz 
umgezogen ist. Nicht nur die Ansprechpart-
nerinnen in Sachen Tourismus und posta-
lischer Leistungen Marlies Brähmig, Petra 
Pech, Chiara Gasparini und Ilona Meier 
sind im neuen Domizil heimisch geworden, 
auch Gäste und Einwohner haben den Treff-
Punkt Königstein angenommen. Auch, 
weil sie hier stets freundlich z.B. in Sachen 






























Kleidung und eigenen Schuhen.
ŶŵĞůĚƵŶŐĂƵĐŚŬƵƌǌĨƌŝƐƟŐŵƂŐůŝĐŚƵŶƚĞƌ
Telefon 035021 68243.
10. Juli 2016: Märchenhafter Tag auf der Festung Königstein
Es war einmal...
„Mama, Papa? Was machen wir denn heute?“ In den Ferien braucht man immer eine 
Idee für die lieben Kleinen. Dann ab auf die Festung Königstein, zum fantasievollen 
Spaß für Ferienkinder mit dem Märchenfest und den Märchenbrunchs im Juli, immer 
samstags und sonntags!
'DV0lUFKHQIHVW]XP0LWPDFKHQ=XVFKDXHQXQG=XK|UHQ¿QGHWDP6RQQWDJGHP
10. Juli 2016 statt. Es gibt gespenstische Rundgänge, ein Zelt mit Märchenerzähler, 
die große Märchensuche, Basteln und viele weitere tolle Spiele für Kinder.
Zum Essen lockt der 
„Märchenbrunch“
in die alten Gemäuer der unter-
irdischen Kasematten. Hier fühlt 
man sich wie beim „Tischlein 
deck dich“, denn es werden 
zauberhafte Speisen aufgetischt. 
Ob grünes Allerlei aus Rapun-
zels Garten, Hackbällchen à 
la Hexe Baba-Jaga, Wiener im 
Dornröschenschlaf, Aschenput-
tels Linsensuppe, der Süße Brei 
oder Rotkäppchens Kuchen für 
die Großmutter - es ist für jeden 
etwas dabei. Nebenbei lauscht 
man märchenhaften Erzäh-
lungen von bekannten Größen 
wie Hoffmann, Andersen und 
den Gebrüdern Grimm und man 
erfährt unglaubliche Begeben-
heiten, als ob die uralten Ge-
mäuer sprechen könnten. 
Die Kasematten sind ein 
ausgedehntes unterirdisches 
Gewölbelabyrinth der Festung 
.|QLJVWHLQ+LHU¿QGHWGHU
„Märchenbrunch“ im Erlebnis-
restaurant „In den Kasematten“ 
in den Sommerferien vom 2. Juli 2016 bis einschließlich 31. Juli 2016 immer sams-
tags und sonntags von 11 bis 14 Uhr statt.
Der Preis beträgt 16,50 € p.P., Kinder zahlen 1,- € pro Lebensjahr, jeweils zzgl. Fe-
stungseintritt. Eine Vorreservierung wird empfohlen. Telefon: 035021 64444. www.
festung.com. 
Märchenbrunch in den alten Gemäuern der Kasematten
Bei Gästen und Einwohnern angekommen...
auch geführt. In der Innenstadt entdeckt 
man viel Sehenswertes: Das Stadtwappen 
am Rathaus erinnert an die ehemalige 
Zugehörigkeit zu Böhmen, Gedenktafeln 
an Gebäuden und Denkmäler an berühmte 
Musiker, die in Königstein geboren sind 
oder hier gewirkt haben. Die Postmeilen-
säule von 1727 erinnert an das kursäch-
sische Verkehrswesen. Sehenswert ist 
auch die ev.-luth. Kirche mit ihrem sand-
steinernen Kanzelaltar, dem Taufstein aus 
erzgebirgischem Granat-Serpentinit und 
HLQHU-HKPOLFK2UJHORGHUGHU%LEHOSÀDQ-
]HQJDUWHQLQGHPVLFK%HVXFKHUPLW3ÀDQ-
zen aus der biblischen Geschichte vertraut 
machen können. Außerdem zu beachten 
sind die alte Schule von 1778 und das alte 
Fachwerkhaus mit dem Eingangsportal 
von 1765, in welchem sich heute das Haus 
GHV*DVWHVEH¿QGHW
,P7UHII3XQNWEH¿QGHWVLFKHLQ6DDOIU
max. 100 Personen. Dieser kann für kul-
turelle Veranstaltungen, Seminare u.v.a.m. 
genutzt werden. In naher Zukunft sollen 
KLHUDXFK(KHVFKOLHXQJHQVWDWW¿QGHQ
Der Treff-Punkt Königstein ist montags 
bis freitags von 9 bis 18 Uhr und samstags 
und sonntags von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 
Kontakt: Pirnaer Straße 2, 01824 König-
stein, Tel. 035021 68261, Email: 
touristinfo@koenigstein-sachsen.de. 
                   www.koenigstein-sachsen.de
Foto: Sebastian Thiel
KÖNIGSTEIN                                                                                                              SandsteinKurier Juni bis August 2016
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Indisches Themenjahr in Schloss & Park Pillnitz
2016 lädt Schloss & Park Pillnitz zum indischen Themenjahr und 
schmückt sich, um den 150. Geburtstag eines fast vergessenen Garten-
NQVWOHUVPLWHLQHUWKHPDWLVFKHQ6RQGHUDXVVWHOOXQJÀRUDOHQ,QV]HQLH-
rungen im Schlosspark und unterhaltsamen Veranstaltungen zu feiern. 
Einen Traum von fernen, exotischen Gärten hatte der Pillnitzer Gärt-
ner Gustav Hermann Krumbiegel (1865-1956) vielleicht im Sinn geha-
bt, als er vor über 100 Jahren an Bord eines Ozeandampfers stieg und 
in die weite Welt nach Indien aufbrach, um im Dienste des Mahara-
dschas zu wirken. Von diesem Abenteurer erzählt noch bis zum 1. No-
vember 2016 die Pillnitzer Sonderausstellung. In den Sommermonaten 
HPSIlQJWHLQHIDUEHQIURKH6RPPHUEHSÀDQ]XQJGLH*lVWHGHV3LOOQLW]HU
Schlossparks. Teppichbeete mit faszinierenden Mustern aus farbigen 
Blattschmuckstauden und Blüten, geziert von ausschweifenden Palmen 
künden von der exotischen Pracht indischer Gärten. Zwei meterhohe 
3IDXHQ6NXOSWXUHQ¿OLJUDQEHSÀDQ]WPLW6WDXGHQXQG6XNNXOHQWHQ
grüßen im Heckengarten, im Kräutergarten gedeihen indische Gewürze 
XQG1XW]SÀDQ]HQHLQH2SHQ$LU)RWRDXVVWHOOXQJPLWLQGLVFKHQ1D-
turimpression wird gezeigt und die Freitreppe vor dem Schlossmuseum 
im Neuen Palais verwandelt sich in eine farbenprächtige Blumentreppe.
Ein Sachse 
bezaubert Indien
Vor 150 Jahren, am 18. Dezem-
ber 1865, erblickt im sächsischen 
Lohmen, unweit von Dresden, 
Gustav Hermann Krumbiegel das 
Licht der Welt. Als ältester Sohn 
einer kinderreichen und verarmten 
Familie beginnt er bereits als 
14-Jähriger in den Königlichen 
Gärten Pillnitz die Ausbildung 
zum Gärtner und lernt neben der 
grünen Handwerkskunst auch die 
Gartenmoden des 19. Jahrhunderts 
kennen.
 
So nimmt es nicht Wunder, dass 
der talentierte Krumbiegel nach 
Beendigung seiner Ausbildung 
nach Höherem und in die Ferne 
VWUHEW=XQlFKVW¿QGHWHUVHLQ
Gärtnerglück in den Königlichen 
Botanischen Gärten in Kew/
London. Doch bereits 1893 geht 
Gustav Hermann Krumbiegel an 
Bord eines Ozeandampfers in 
Richtung Indien. 27-jährig, voller 
Ideen und Tatendrang. Noch ahnt 
er nicht, dass er nur wenige Jahre 
später zu einem der engsten Bera-
ter des Maharadschas aufsteigen 
wird. Seine Majestät Krishnaraja 
Wodeyar IV. wird dem Sachsen 
in gärtnerischen und planerischen 
Fragen sein vollstes Vertrauen 
schenken und Mysore zu einem 
der fortschrittlichsten Staaten des 
kolonialen Indiens entwickeln…
Er wird Leiter des botanischen 
Garten Lal Bagh in Bangalore, 
legt den großartigen Lustgarten 
Brindavan an und wirkt in den so 
genannten „Hill Stations“, den  
sommerlichen Rückzugsorten 
der Maharadschas und Briten. Er 




Es sind seine stadtplanerischen 
und gemeinwohlorientierten Tä-
tigkeiten, die ihn in Indien so be-
kannt und beliebt werden ließen: 
Mit der Gestaltung öffentlicher 
Gartenanlagen und Alleen fördert 
er den Ruf Bangalores als Garten-
stadt. Er setzt sich für die Bildung 
der ländlichen Bevölkerung ein, 
gründet die erste „School of Hor-
ticulture“ Indiens und organisiert 
Blumen- und Gartenschauen. In 
„horticultural farms“ im Umland 
von Bangalore wird experimentell 
*DUWHQEDXEHWULHEHQ3ÀDQ]HQDXI
ihre Tauglichkeit für Ernährung 
und Industrie getestet, an der 
Schädlingsbekämpfung und Halt-
barmachung von Lebensmitteln 
geforscht.
Bis in die 30er Jahre des 20. 
Jahrhunderts wirkt Gustav Her-
mann Krumbiegel aktiv in Indien. 
91-jährig stirbt er am 8. Februar 
1956 in Bangalore.
Indische Spiele, mei-
sterhafte Floristik und 
Diwali – das indische 
Lichterfest
Auch die Veranstaltungen ste-
hen in diesem Sommer ganz im 
Zeichen Indiens: Yoga im Schlos-
spark (17. Juni um 18:00 Uhr 
und 12. August um 17:00 Uhr), 
Reiseberichte (23. Juli um 19:30 
Uhr), indische Musik und Tanz (6. 
August um 19:30 Uhr). Ganz und 
gar spielerisch-indisch geht es am 
27. und 28. August bei dem tradi-
tionellen Pillnitzer Spielewochen-
ende zu: Passend zum Themenjahr 
werden in diesem Jahr nicht 
nur barocke, sondern auch viele 
indische Brett- und Geschicklich-
keitsspiele im XXL-Format aufge-
baut. Am 17. und 18. September 
EH]DXEHUQÀRULVWLVFKH0HLVWHU-
werke in der Orangerie und sogar 
eine indische Whiskyverkostung 
(7. Oktober um 19 Uhr) steht auf 
dem Programm. 
Der Abschluss des Themenjahres 
wird am 29. Oktober von 18 bis 
22 Uhr gefeiert: Diwali, das in-
GLVFKH/LFKWHUIHVW¿QGHWGDQQLP
Kuppelsaal des Schlossmuseum 
statt. Diese und weitere Veranstal-
tungen: www.schlosspillnitz.de.
Schloss & Park Pillnitz
August-Böckstiegel-Straße 2 • 01326 Dresden
Infos und Tickets: Besucherzentrum „Alte Wache“,
Telefon 0351 2613260, E-Mail pillnitz@schloesserland-sachsen.de
Internet www.schlosspillnitz.de
Foto: Sylvio Dittrich Mit dem Reisemikroskop forschte Krumbiegel in Indien
16






















Waldstraße 26, 01848 Hohnstein
Tel.: 0359758620
hohnstein@hotelambiente.com
ambiente wellness Hotel Group GmbH & Co.KG, Badstraße 5–7, 19336 Bad Wilsnack, HRA 1622 NP, 
Ust.ID: DE245848271, Geschäftsführer: Stefan Eschmann, Jennifer Kirchner
www.hotelambiente.de Nutzen Sie für Ihre Familienfeiern, Hochzeiten oder 
Tagungen unsere großzügigen Veranstaltungsräume.
Beratung unter Tel.: 035975 8620
Restaurant „Malerweg“ 





Parkhotel ambiente in Hohnstein bietet Wanderarrangement
Deutscher Wandertag: Mit dem Rucksäckel 
durch die Sächsische Schweiz
Was gibt es Schöneres als eine 
Wanderung durch das som-
merliche Elbsandsteingebirge? 
Anlässlich des 116. Deutschen 
Wandertages vom 






Besucher zu den 
schönsten Se-
henswürdigkeiten 
der Region. Das 
familiär geführte 
PARKHOTEL am-
biente liegt direkt 
im Nationalpark 
und bietet zum 
Deutschen Wandertag ein beson-
deres Wanderangebot. 
Der Deutsche Wanderverband 
veranstaltet jährlich das größte 
deutsche Wanderfestival und lockt 
bis zu 30.000 Wanderfreunde 
in die schönsten Landschaften 
der Republik. Unter dem Motto 
„Frisch auf“ erkunden aus ganz 
Deutschland angereiste Wander-
gruppen das märchenhafte Felsen-
reich der Sächsischen Schweiz. 
Grund genug für das PARKHO-
TEL ambiente in Hohnstein, für 
diese Wanderwoche ein ganz be-
sonderes Arrangement anzubieten.
„Unser Wanderarrangement 
‚Mit dem Rucksäckel unterwegs’ 
bietet ab 149 Euro pro Person 
zwei Übernachtungen in einem 
unserer gemütlichen Doppel- oder 
Einzelzimmer, dazu jeden Morgen 
ein reichhaltiges Frühstück, ein 
Lunchpaket für die Wanderung 
sowie eine Wanderkarte aus der 
Serie ‚Rolf Böhms Wanderkarten’ 
und zum Abend ein leckeres Drei-
Gänge-Menü“, verrät Silke Geike, 
Direktorin des PARKHOTELs 
ambiente in Hohnstein. „Außer-
dem versorgen wir unsere Wan-
dergäste an der Hotelrezeption mit 
vielfältigen Insidertipps zum Elb-
sandsteingebirge. Da ist für jeden 
etwas dabei“, so Geike weiter.
Direkt am Hotel verläuft der 
schönste Wanderweg Deutsch-
lands: Der historische, 112 Ki-
lometer lange Malerweg vereint 
auf einzigartige Weise Wandern, 
Natur und Kunst zugleich. Mit 
ihm verbindet man schon seit dem 
18. Jahrhundert die schönsten 
und aussichtsreichsten Punkte 
der Sächsischen Schweiz. Ein 
ZHLWHUHVEHOLHEWHV$XVÀXJV]LHOLVW
der berühmte Basteifelsen. Von 
dort bietet sich ein einmaliger 
Blick auf das Elbtal, die impo-
santen Felsnadeln und die Tafel-
berge der Sächsischen Schweiz. 
„Nach einem langen Wandertag 
stellen wir unseren Gästen einen 
ÀDXVFKLJHQ/HLKEDGHPDQWHOXQG
Badeslipper für den Aufenthalt in 
unseren Saunen und Dampfbädern 
zur Verfügung“, so Silke Geike 
abschließend.
Ein imposanter Blick von der 
Brand-Aussicht - der rund halb-
stündige Wanderweg dorthin führt 






Vier Gemälde zeigen 
nebeneinander aufge-
reihte Arbeiter, die unter 
größter Kraftanstren-
gung mit ihren eisernen 
Brechstangen den Stein 
abdrücken. Auf zwei Gemälden 
sind Steinheber am Werkblock zu 
sehen: Wieder nutzen die Arbeiter 
die Hebelwirkung ihrer Brechstan-
gen, um den Block zu wenden. 
Große Rohblöcke wurden mit 
massiven Holzkarren transpor-
tiert. Diese Kippwagen hatten nur 
zwei kleine Räder und eine lange 
Deichsel, die von mehreren kräf-
tigen Männern heruntergedrückt 
werden musste. Der Künstler fand 
in diesen dramatischen Szenen ein 
besonders geschätztes Motiv.
Der Gampe-Artikel mit Sterls 
Illustrationen von 1893 wurde nun 
wieder veröffentlicht – zusam-
men mit zwei neuen Aufsätzen 
und zahlreichen Abbildungen 
der Gemälde: Der ausgewiesene 
SandsteinKurier Juni bis August 2016                                                                                                                                    UNTERWEGS    
Basteistraße 60 · Pirna-Copitz








Das Brauhaus Pirna „Zum Gießer“ 
zählt zu den schönsten Brauhäusern 
in Deutschland und liegt in Pirna-
Copitz, auf unmittelbarem Weg zur 
Bastei und Dresden-Pillnitz. 
Genießen Sie die hausgebrauten 


































Mit Ihrem ŝWŚŽŶoder^ŵĂƌƚƉŚŽŶĞ unter ǁǁǁ͘ƚǀĞŐ͘ĚĞ 
oder www.tourismusverein-elbsandsteingebirge.de werden Sie fündig.
'ĞƂīŶĞƚ͗










• Räume für Tagungen und 
&ĞŝĞƌŶďŝƐϴϬWĞƌƐ͘
ͻWĞŶƐŝŽŶŵŝƚƉĂƌƚŵĞŶƚƐƵ͘





Der Künstler Robert Sterl 
(1867-1932) illustrierte 1893 
einen Zeitschriften-Artikel von 
Theodor Gampe (1842-1897): Aus 
den Elbsandsteinbrüchen. Er fuhr 
von Dresden in die nahe gelegene 
Sächsische Schweiz, um dort 
Steinbruchlandschaften und die 
harte Arbeit der Steinbrecher zu 
studieren. Diese Motivwelt war so 
inspirierend für den impressionis-
tischen Maler, dass ihn die Sand-
steinbrüche nicht mehr losließen. 
Intensiv wie kein anderer Maler 
vor oder nach ihm hat sich Sterl 
über dreißig Jahre lang mit diesem 
Thema beschäftigt. Das Robert-
Sterl-Haus zeigt als Museum im 
Wohnhaus und Atelier des Malers 
Robert Sterl (1867 - 1932)
Malerei aus Steinbrüchen
Sterl-Kenner Dr. Horst Zimmer-
mann lieferte einen Beitrag mit 
einer kunsthistorischen Interpre-
tation. Dem Diplom-Geologen 
Dieter Kutschke aus Pirna ist 
eine eingehende Erforschung des 
Steinbruchwesens der Region zu 
verdanken. Die Broschüre ist im 
Museum während der Öffnungs-
zeiten für 5,90 € zu erwerben 
(Donnerstag bis Sonntag, 10 bis 
17 Uhr). Mit seinem Werk hat 
Robert Sterl den Arbeitern in den 
Sandsteinbrüchen der Sächsischen 
Schweiz ein Denkmal geschaffen.
Bild oben: Robert Sterl: Stein-
brecher, 1909, Öl auf Pappe, 14 x 
23 cm • Bild unten: Robert Sterl: 
Steinheber am Werkblock, um 
1912, Öl auf Pappe, 29,5 x 40,5 cmDie Klöppelschule in 
Jöhstadt vor 100 Jahren
Sonderausstellung: 
10. Juli bis 4. September 2016
ROBERT-STERL-HAUS
Museum im Wohnhaus und 
Atelier des Malers Robert Sterl 
(1867-1932)
Robert-Sterl-Straße 30
01796 Struppen / OT Naundorf





Mai bis Oktober, 
Donnerstag bis Sonntag und 











10 - 17 Uhr 
Montag Ruhetag   
    Werben im SandsteinKurier?
Telefon 035023 60650 • info@sandsteinkurier.de
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Programmhöhepunkte zum 116. Deutschen Wandertag
Informationen: 
'DV:DQGHUWDJVEUREH¿QGHWVLFKLQGHU6WDGWKDOOH6HEQLW]1HXVWlG-
ter Weg 10a. Sie erreichen uns telefonisch unter 035971 83690 oder 
per Mail an wandertagsbuero@sebnitz.de. Die Touristinformation 
im Haus der Deutschen Kunstblume liegt direkt daneben, Neustädter 
Weg 10, Telefon: 035971 70960, touristinfo@sebnitz.de.
Der Festumzug der 58 Mitgliedsvereine des 
Deutschen Wanderverbandes am Sonntag, 
26. Juni 2016 wird der mehrtägigen Groß-
veranstaltung einen gebührenden Abschluss 
bereiten. 
Bis zu zwei Stunden vor Umzugsbeginn um 
14 Uhr stellen sich die Teilnehmer entlang 
des Gewerbegebietes in Sebnitz auf. Die Um-
zugsstrecke beginnt am Lessingweg, vorbei 
am Busbahnhof, über die Hertigswalder 
Straße zum Marktplatz, die Schandauer 
Straße bis vor zum Schillerplatz und mündet 
schließlich in den Neustädter Weg. 
Die Organisatoren rechnen mit bis zu 
6.000 Teilnehmern in Trachten und mit 
Wimpeln bestückt. Darunter sollen sich wohl 
auch so lustige Gesellen wie die Brockenhe-
xen aus dem Harz oder Riesen wie Rübezahl 
aus dem nahen Erzgebirge mischen. Den 
Abschluss des Umzuges bildet der Wanderver-
band Sächsische Schweiz als Ausrichter und 
Gastgeber des diesjährigen Wandertages.
Festumzug am 
Sonntag
Das Erkennungszeichen für alle 
Teilnehmer des Deutschen Wan-
dertages ist ein kleines Blumen-
mädchens, welches liebevoll „Lot-
te“ genannt wird. Wer es einmal 
besitzt, der erhält mit der Wander-
tagsplakette Vergünstigungen in 
den touristischen Einrichtungen 
der gesamten Region, kann an 
den geführten Wanderungen zum 
Deutschen Wandertag teilnehmen 
und erhält in teilnehmenden Ge-




tung Spänig; Uhren und Schmuck 
Sturm; Modecafé Sebnitz; Kati‘s 
/lGFKHQ&RQ¿VHULH.UDPHU
Elektrofachhandel & Küchenstu-
dio; Zenit Gastro GmbH „Zum 
Schmuggler“; Hirsch-Apotheke; 
Kunstblumen & Kunstgewer-
be Neldner; Glas-, Porzellan-, 
Haushalt- und Eisenwaren Gold-
hammer; Ottendorfer Hütte; 
Hotel Steiger Sebnitzer Hof; 
Rosen-Apotheke; Autohaus 
Dittrich; Bau- und Natursteine 
Maaz; Tischlerei Sonnenmühle; 
Kinder- und Erholungszentrum 
Grenzbaude; Phantasie Wäsche 
& Strumpfwaren; Goldschmie-
de Biedermann; Modellbahnen 
Tillig; RATAGS Holzdesign; 
Western Village e.V.; Gardinen & 
Schneiderei Neumann; Tourist-
service Pirna; Um Haaresbreite 
Frisörsalon; Lecker, Lecker Im-
biss und Partyservice; Modesalon 
Bräuer; Wachbergbaude Saups-
dorf; Heiterer Blick Altendorf. 
Wir sind Lotte-Partner
                                                                                                           116. DEUTSCHER WANDERTAG - WWW.DEUTSC
Donnerstag, 23. Juni 2016
16.00 Uhr: Marktplatz Eröffnung Tourismusbörse durch den Deutschen 
Wanderverband
17.00 Uhr: Bühne Marktplatz Empfang der Wandertags-Wimpelgruppe aus 
Paderborn
18.30 Uhr: Haus des Gastes Multimediavortrag „Unbekannte Sächsische 
Schweiz“
19.00 Uhr: Bühne Markt Frisch auf gespielt! Sebnitz und die Sächsische 
Schweiz begrüßen ihre Gaste
Freitag, 24. Juni 2016
17.00 Uhr: Aula Gymnasium Vorträge Sachsenforst „Bizarre Felsen - wilde 
Schlüchte“ und „Naturschutz im Wald“
19.00 Uhr: Heimatmuseum Vortrag Dr. Ralf Bohm „Wie entsteht eine 
Wanderkarte“
19.30 Uhr: Bühne Markt Chorkonzert der Sächsischen Bergsteigerchore
Samstag, 25. Juni 2016
11.00 Uhr: Bühne Markt Konzert der „Basteifuchse“
11.00 Uhr: DRK Mehrgenerationenhaus Familienfest im Sängerhof
13.30 Uhr: Bühne Markt Konzert der drei Volkschore
16.00 Uhr: Bühne Markt Vorstellung 117. Dt. Wandertag Eisenach
17.00 Uhr: Ev. Kirche Konzert mit einem Ludwig Güttler Ensemble
19.30 Uhr: Bad Schandau Elbwiesen%HUJ¿OPQDFKWPLW-D]]EDQG
19.30 Uhr: Bühne Markt Beatles Revival Musik
Sonntag, 26. Juni 2016
11.00 Uhr: Bühne Markt Blasorchester Doubravanka
14.00 Uhr: Stadtgebiet Festumzug der 58 Wandervereine
16.30 Uhr: Bühne Markt musikalische Unterhaltung mit den Sachsenländer 
  Blasmusikanten
Montag, 27. Juni 2016
10.00 Uhr: Bad Schandau Elbkai Abschlussveranstaltung des 116. Deutschen 
  Wandertages
Gemeinsames Konzert Sächsischer Bergsteigerchöre
Die vier bekanntesten Bergsteigerchöre der Region haben sich zusammengeschlossen, 
um den Wandertagsgästen aus ganz Deutschland einen stimmungsvollen Abend zu be-
reiten. Einzeln, aber auch als Gesamtheit, werden die Männer viele Freunde des Chorge-
sanges mit typischen Berg-und Wanderliedern, aber auch internationalen Volksliedern in 
ihren Bann ziehen. Bergsteigerchor Sebnitz e. V.: Hervorragende musikalische Leiter 
formten den Chor zu einem ausdrucksstarken Klangkörper. Sächsischer Bergsteigerchor 
„Kurt Schlosser“ Dresden e. V.: Die sangeslustigen Männer können auf eine fast 90 jäh-
rige Tradition  zurückblicken. Der Chor gehört zu den bekanntesten Chören in  Deutsch-
land. %HUJVWHLJHUFKRU%HUJ¿QNHQ'UHVGHQH9Mit seiner nunmehr 96-jährigen Tradi-
tion ist er einer der ältesten noch aktiven Bergsteigerchöre Europas und der älteste Berg-
steigerchor Deutschlands. Männerchor Sächsische Schweiz e. V.: Für seine der Tradition 
YHUSÀLFKWHQGHQ3ÀHJHXQG(UKDOWXQJGHVVlFKVLVFKHQ%HUJJHVDQJVHUKLHOWGHU&KRU




CHERWANDERTAG-2016.DE - WWW.SEBNITZ.DE 
Freitag, 17. Juni 2016
18.30 Uhr Marktplatz: Startschuss zum Stadtfest „Anno 
   Dazumal“ historisches Programm der 
   Geschwister Weisheit
19.00 Uhr Marktplatz:  Eröffnung des Stadtfestes mit 775 
   ÀLHJHQGHQ/XIWEDOORQV
20.00 Uhr Bühne Markt:  musikalisches Programm „Wir feiern 
   Sebnitz“ mit Uta Bresan, Olaf Berger 
   und Tom Pauls
Samstag, 18. Juni 2016
11 - 13 Uhr Marktplatz: Fahrzeugschau: IG Oldtimer Stolpen
14.30 Uhr Marktplatz: Hochseilshow Geschwister Weisheit
15:00 - 18:00 Uhr:  Buntes Familienprogramm
20.00 Uhr Bühne Markt: Partynacht mit Jolly Jumper
22.00 Uhr Marktplatz: Hochmast-Motorradshow Geschwister 
   Weisheit
22:30 - 24:00 Uhr:  „Sebnitzer Partynacht“
Sonntag, 19. Juni 2016
10:00 Uhr:  ökum. Gottesdienst katholische Kirche 
   „Kreuzerhöhung“ 
10.30 Uhr Bühne Markt: Musik mit der Brassband-Original 
    Dixiland-Jazz-Band (CZ)
11.30 Uhr Aula Gymnasium: Festveranstaltung zum Stadtjubiläum
14.00 Uhr Stadtgebiet: Festumzug
16.00 Uhr Marktplatz: Hochseilshow der Geschwister Weisheit
17:00 - 18:00 Uhr:  Musikalisches Programm
19.00 Uhr Bühne Markt: Konzert mit der Elblandphilharmonie 
   „Filmmusiken“ gesponsert von der  
   ENSO Energie Sachsen Ost AG
21.30 Uhr Marktplatz:  Hochmast-Motorrad-Show Geschwister 
   Weisheit
22.00 Uhr Marktplatz: Abschluss-Höhenfeuerwerk
775 Jahre Sebnitz - Stadtfest vom 17.-19.6.2016
Programm zum Stadtfest
Für Sebnitz steht in unmittelbarer Nähe zum Deutschen Wandertag 
noch ein weiteres Großereignis an. Die Stadt wird 775 Jahre und 
feiert dies mit einem dreitägigen Stadtfest vom 17. bis 19. Juni 2016.
Die wechselhafte Geschichte der heutigen Seidenblumenstadt begann in der zweiten Hälfte des 12. 
Jahrhunderts, als süddeutsche Kolonisten die Stadt gründeten. Als um 1509 die Innung der Leineweber 
]X6HEQLW]EHVWlWLJWZLUGSUlJWGLHVHV+DQGZHUNELVLQV-DKUKXQGHUWGDVZLUWVFKDIWOLFKH3UR¿OGHV
Ackerbürgerstädtchens. Erst in der Mitte dieses Jahrhunderts entwickelt sich mit der Einwanderung 
nordböhmischer Blumenmacher ein neuer Erwerbszweig, welcher die Stadt seit jeher prägen soll. Um 1900 
stellt Sebnitz mit 200 Firmen dieser Branche bereits das Zentrum der Kunstblumenproduktion dar. Das 
stetige Wachstum der Kunstblumenindustrie geht einher mit einer zunehmenden Bevölkerungsentwicklung 
DXIELV]X(LQZRKQHU7URW]GHUSROLWLVFKHQ:HQGHXQGGHUGDPLWYHUEXQGHQHQ$XÀ|VXQJ
des volkseigenen Betriebes Kunstblume bleibt Sebnitz seitdem als Seidenblumenstadt in den Köpfen 
verankert.
Die Hochseilshow ist das eigentliche 
Herzstück der klassischen Hochseilartistik. 
In zwölf Metern Höhe zeigen 14 Artisten aus 
drei Generationen eine Trickfolge mit Stühlen, 
Fahrrädern, Einrädern, Zwei-, und Drei-
Mann-Pyramiden. Auch einige Höhepunkte 
– wie das Fahren auf einem Hocheinrad, 
das Fahrrad-Zweimannhoch, die Fahrrad-
Pyramide und die legendäre Fünf-Mann-
Pyramide sind zu bestaunen. Das Hochseil 
erhebt sich über seine Umgebung und ist 
daher vom gesamten Veranstaltungsgelände 
gut zu sehen. Durch sein humorvolles, 
liebevoll zusammengestelltes Programm, 
in dem sich Unterhaltung und Spannung 
abwechseln, begeistert es sowohl jung als auch 




Wie in der Vergangenheit 
wird auch dieses Jubiläum am 
Sonntag, den 19. Juni 2016, von 
einem großartigen Festumzug 
gekrönt, der ab 14 Uhr startet. 
Beginnend am Busbahnhof führt 
die Umzugsstrecke weiter über 
die Hertigswalder Straße hin zum 
Hauptschauplatz auf dem Sebnit-
zer Markt. Anschließend nimmt 
der Umzug seinen Weg über die 
Schandauer Straße wieder stadt-
wärts über den Kreisverkehr in 
Richtung Schillerstraße.
Mit Liebe zum Detail arbeiten 
die ehrenamtlichen Helfer und 
Mitglieder der „AG Festumzug“ 
seit Wochen an der gestalterischen 
Umsetzung. So wurden 
Wagen geschmückt, Uten-
silien aus vergangenen 
Umzügen restauriert 
und die Kostüme für die 
Helfer bestellt.
Neben den historischen Motiven, 
die von der Besiedlung Sebnitz 
über die Entstehung der Kunstblu-
menindustrie bis hin zu den Ent-
wicklungen der Neuzeit erzählen, 
stellen sich auch die Ortsteile der 
Stadt im Umzug vor. Für die mu-
sikalische Begleitung ist während 
des gesamten Umzuges gesorgt. 
Kulinarisches wird den Festbesu-
chern auf dem Marktplatz und den 
umliegenden Straßen geboten.
Montag, 21. Juni 2016: 19.00 Uhr Bühne Markt: Eröffnung Kultur-
sommer 2016 durch die Wirtschaftsinitiative Sächsische Schweiz
19.30 Uhr Bühne Markt: Theatre Libre „Das Gasthaus zum beknack-
ten Ast - Irgendwas ist immer“
Dienstag, 22. Juni 2016: 18.00 Uhr Heimatmuseum: Eröffnung Son-
deraustellung „Zwischen Sandstein und Basalt - 200 Jahre Wandern
und Klettern in der Sächsischen Schweiz“
20.00 Uhr Bühne Markt: Klangmanufaktur Sebnitz e. V.
Sebnitz feiert weiter: Kultursommer 2016
Programm zum    Stadtfest
Elbland Philharmonie 
Foto: Frank Höhler
Uta Bresan – F: Jan Weskott
Olaf Berger – F: Manfred Essner
Tom Pauls – F: Olaf Hais
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• Koch oder Köchin 
   gesucht!
ͻdƌĂĚŝƟŽŶƐƌĞŝĐŚĞƐ'ĂƐƚŚĂƵƐΘƵƐŇƵŐƐǌŝĞů
ͻ'ĂƐƚƐƚćƩĞ  ͗ϲϬWůćƚǌĞĨƺƌ&ĞŝĞƌŶ ͕ŐƌŽƘĞ^ ŽŶͲ













20 Jahre Forellenschenke 1996 - 2016
20 Jahre Freibad 
Kräuter Vital Bad Sebnitz
Erfrischung gewünscht? Im Freibad des 
Kräutervitalbades werden Sie garantiert fündig. 
• Mehrzweckbecken mit drei Bahnen a 25 Meter zum Schwimmen
• Strömungskanal, Sprudelbänke, Wasserpilz, Massagedüsen, Nackenduschen und Bodensprudler.
• Für die Kleinen Planschbecken mit Breitrutsche, Wasserpilz und Spritzkugeln. Spielplatz
• Sonnenliegen, Strandkörbe, Pavillon und großzügige Liegewiese
• Verlängerte oder zusätzliche Öffnungszeiten des Freibades bei hochsommerlichen Temperaturen
• Frühzeitige Schließung des Freibades bei schlechtem Wetter.
• Auskünfte: Telefon 035971 52533
Öffnungszeit in den sächsischen Ferien:
Montag - Sonntag 10 - 20 Uhr
Außerhalb der Ferien:  Montag - Freitag 14 - 20 Uhr
       Samstag   11 - 20 Uhr
       Sonntag   10 - 20 Uhr
$P-XOL¿QGHWLP)UHLEDGGHV.UlXWHU9LWDO
Bades ab 11 Uhr das große Familienfest statt. 
• Sport- & Spieleattraktionen
• Unterhaltung
• Kulinarische 
  Köstlichkeiten 
• Schnupper-Tauchen
• Unterwasser-









• fetzige Musik mit 
  DJ Boldti
• Tanzeinlagen der 
  SoliDanceTeens 
info@kraeutervitalbad.de • www.kraeutervitalbad.de










runden Blättern und einer strah-
OHQGJHOEHQIQI]LSÀLJHQ%OWH
Zwei Blüten stehen meist neben-
einander, der lange, vierkantige 
Stängel bildet immer wieder neue 
Wurzeln.
Aufgrund seiner Blattform er-
KLHOWGLHVH3ÀDQ]HLKUH1DPHQ
Pfennigkraut, Hellerkraut, Münz-
kraut. Ich bevorzuge ersteren. 
Das gesamte blühende 
Kraut ernte ich in langen 
Ranken, binde diese zum 
Buschen zusammen und 
lasse sie trock-
nen. Warum? 




i n  d e r Wiese 
k a u m  z u sehen, 
stecken viele heilsame 
Stoffe: Flavonoide (sie bringen al-
les in uns zum Fließen), Saponine 
(von Sapo, Seife, rubbeln frei, 
machen sauber) und Gerbstoffe 
(diese Stoffe schaffen undurch-
dringliche Eiweißschichten auf 
Wunden, Bakterien können nicht 
mehr eindringen, die Entzün-
dungen heilen ab, die Schmerzen 
Tipps und Angebote von der Kräuterhexe
Kleine Heimliche...
lassen nach).
Pfennigkraut nutzten früher 
die Bergleute als heilsamen Hu-
stentee, gerade bei hartnäckigem 
Grubenhusten. Auch heute noch in 
Zusammengabe mit Malvenblüten 
sehr wirksam bei trockenem Hu-
sten. Eine Abkochung des Pfen-
nigkrauts für Umschläge ist ein 
gutes Mittel gegen schlecht hei-
lende, entzündete Wunden. Gicht 
und Rheumapatienten sollten die 
reinigende Wirkung des Pfennig-
krauts sich zu Nutze machen und 
nicht zuletzt ist es auch ein guter 
Tee gegen Durchfall.
Schauen Sie einfach mal nach 
in Ihrem Garten und denken Sie 
daran: heimlich, rankelnd, strah-
lend gelbe Blüten, meist zwei 
nebeneinander. 
Und, gefunden? Ansonsten 
kommen Sie in die Kräuterbau-
GHGDVWHKHQDQGHQ+HLOSÀDQ-
zen Schilder, das vereinfacht die 
Suche zu Hause oder Sie gehen 
mit mir auf Kräuterexkursion, 
jeden ersten und dritten Sams-
tag im Monat ab 10 Uhr.
Einen ertragreichen Sommer 
wünscht Janet Hoffmann
Sebnitz weihte zum Tag des Wanderns den 
neuen „Blümelpfad ein“
Auf einem eineinhalbstündigen 
Stadtrundgang lenkt der „Blümel-
pfad“ den Blick auf zwei Dutzend 
der ehemaligen Handwerksbe-
triebe. Schautafeln informieren 
am jeweiligen Ort über die Firmen 
sowie die Menschen dahinter. Hö-
hepunkt ist neben dem Besuch der 
Schaumanufaktur der Deutschen 
Kunstblume und der Heimarbei-
terstube im Kunstblumen- und 
Heimatmuseum Prof. Alfred 
Meiche ein im Original erhaltenes 
Musterzimmer der Blumenfabrik 
Schiller & Koch, das auf Anfrage 
oder bei Führungen besichtigt 
werden kann. Das Bewahren von 
.XOWXUXQG+HLPDWSÀHJHLVWGDV
Fundament für eine erfolgreiche 
Tourismusentwicklung. Der „Blü-
melpfad“ ist daher nicht nur für 
Sebnitz, sondern für die ganze 
Sächsische Schweiz ein Zuge-
winn.
Das Faltblatt zum „Blümel-
pfad“ mit Wegeverlauf und einer 
Übersicht aller Stationen ist in 
der Touristinfo Sebnitz, im Haus 
der Deutschen Kunstblume sowie 
in den Städtischen Sammlungen 
erhältlich. Auskunft zu Führungen 


































2 Ferienwohnungen für 4 
WĞƌƐŽŶĞŶƵŶĚϮ&ĞƌŝĞŶǁŽŚ-
ŶƵŶŐĞŶĨƺƌϮWĞƌƐŽŶĞŶ
     
     'ĞƂīŶĞƚwochentags ab 
17 Uhr sowie samstags und 
sonntags ab 12 Uhr,
montags ist Ruhetag
Hinweis: Seit Saisonbeginn ist auf drei Fahrten die Bus-Linie 242/245 
mit der Linie 217/219 durchgebunden. Man kann nun von Pirna und 
.|QLJVWHLQQDFK7LViXQG]XP6FKQHHEHUJIDKUHQ'DEHLIlKUWGHU%XV
auch durch Rosenthal Bielatal.

































verschiedenen natürlichen Materialien verbessern Sie Ihr Gleichgewichtsgefühl und för-
ĚĞƌŶĚŝĞĞǁĞŐƵŶŐ͘ŝŶĞZĞŝŚĞǀŽŶZĞŇĞǆƌĞĂŬƟŽŶĞŶĂŬƟǀŝĞƌĞŶDƵƐŬĞůŐƌƵƉƉĞŶ͕ĚŝĞƐŽŶƐƚ
ŬĂƵŵĂŶŐĞƐƉƌŽĐŚĞŶǁĞƌĚĞŶ͘ĞƐŚĂůďŶĞŚŵĞŶ^ŝĞƐŝĐŚďĞŝŵ'ĞŚĞŶĞŝƚ͕ĨƺŚůĞŶ^ŝĞƵŶĚ








Matjes-Saison. Freuen Sie sich auf 













Auch in diesem Früh-jahr heißt Sie die Historische Mühle & 
Bäckerei in Schmilka herzlich 
Willkommen! Zum Verkauf 
stehen herzhafte und süße wa-
genradgroße Kuchen und Hand-
brote, knuspriges Mühlenbrot 
und Brötchen aus dem vollen 
Korn. Für den täglichen Bedarf 
halten wir in unserem kleinen 
Tante-Emma-Laden Butter, 
Milch, Auftstriche uvm. für Ih-
ren Frühstückstisch bereit.
Wanderer auf dem Malerweg 
und Schaulustige können dem 
geübten Bäcker dabei zusehen, 
wie er abmisst, rührt, knetet und 
den altdeutschen Holzofen an-
heizt - alles wie in alter Tradition 
und nach überlieferter Rezeptur.
Bei den täglichen Mühlenfüh-
rungen um 12 Uhr erfahren Sie 
wissenswertes über die Histo-
rische Mühle.
Aktuelle Öffnungszeiten, Ver-
anstaltungen und Termine auf:  
www.muehle-schmilka.de 
Unser Tipp: Nicht verpassen – 
jedes Wochenende LIVE-Musik 
im urigen Mühlenhof, außerdem 
¿QGHQ6LHXQVDXFKYRP
Juli beim Kirnitzschtalfest!






Der Erholungserfolg tritt nur ein, wenn Umgebung, An-
JHERWH9HUSÀHJXQJ:HWWHUXQG4XDUWLHUVWLPPHQ,Q%N
und Bükfördö - einem beliebten Thermal-Badeort auch der 
Deutschen - in Ungarn trifft das ideal zu. Bei unserem letzten 
Aufenthalt haben wir eine nagelneue Ferienunterkunft in Bük 
gefunden, die kaum Wünsche offen lässt. Gleich vier getrennte 
Luxus-Appartements, aufs modernste eingerichtet auf einem 
großzügigen Grundstück mit Parkplätzen hinter dem Haus. 
Zwe Appatements für zwei Personen und zwei weitere mit 
Aufbettung für eine dritte Person. Dazu ein Gemeinschafts-
raum für Feiern, Grillplatz, Fahrräder zum Ausleihen. Schön 
ist, dass die netten Wirtsleute deutsch sprechen - Verständi-
gung kein Problem. Mit dem Fahrrad fährt man bis zum Ther-
malbad 10 Minuten, mit dem Auto sind es kaum 5 Minuten.  
Das Thermal- und Heilbad Bük zählt seit über 50 
Jahren zu den größten und schönsten Kurorten Un-
JDUQV,QPLWWHQHLQHVJHSÀHJWHQ3DUNVGHUIU*UR
XQG.OHLQHWZDV]XELHWHQKDWEH¿QGHQVLFK7KHU-
mal- und Schwimmbecken. Das Thermalwasser hat 
eine Wassertemperatur zwischen 26 und 38 Grad Cel-
sius und wirkt sich u.a. wohltuend bei Erkrankungen 
des Bewegungsapparates aus. 
Viele Besucher kamen 2016 schon in die „Eisenbahnwelten im Kur-
ort Rathen“ um Neues und Bewährtes zu betrachten. Selbst ein Team 
des 1. Japanischen Fernsehens drehte einen Bericht über die Faszinati-
on der weltweit größten Garteneisenbahnanlage. 
Das Gebiet der Schweizer Bahnen ist nun endgültig fertig gestellt. 
Letzte Steine zur Verschönerung wurden angelegt und letzte Farbtupfer 
gesetzt. Neue Fahrzeuge drehen die Runde auf den über 4600 m langen 
Gleisen. Vorbei an Albrechtsburg, Schloss Weesenstein, Burg Stolpen, 
GXUFKGDV=LWWDXHU*HELUJHELVKLQ]XP6WDGWVFKORVVYRQ'ČþtQVLQG
die 35 permanent eingesetzten Züge unterwegs. Neu auf der Anlage ist 
der Haltepunkt „Weißes Roß“ im Gebiet des „Lößnitzdackels“der 
Kleindampfbahn zwischen Radebeul und Moritzburg und eine 
Bergrettungsszene per Helikopter im Gebiet der Basteibrücke.
Übrigens gibt es zur Zeit 
der Fußball-EM spieltäglich 
ab 17:45 Uhr gemeinsames 
Fernsehen auf der großen 
Terrasse im Festzelt, das 
wohl Schönste an der 
Oberelbe, mit Blick 




Täglich von 10 bis 18 Uhr zu besichtigen 
auf der größten Gartenbahnanlage
Anzeige
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Erholung in der 
Sächsischen Schweiz










Inh. Lutz Schmidt: Bauerngasse 91, 01824 Gohrisch, OT Papstdorf
Tel.: 035021 67945 Funk: 0151 11646053 Fax: 035021 99547
info@gaestehaus-schmidt.de  www.gaestehaus-schmidt.de
Mit herrlichem Ausblick auf die Berge, idea-
ler Ausgangspunkt für Wanderungen
XQG$XVÀJH
Ferienhaus, Ferienwohnungen, Zimmer für 
1-15 Personen, Nichtraucherhaus, gemütlicher 
Aufenthaltsraum mit Sat-TV, Küchenzeile, 
Grillmöglichkeit auf der Terrasse, Haustier 
auf Anfrage, Internetzugang, Kinderspielplatz. 
Vermietung ganzjährig, Preis: ab 19 EUR 
p.P./Nacht - Hausprospekt anfordern
...umgeben von traumhafter Natur
)HOVHQEXUJ1HXUDWKHQ$XVÀXJV]LHOGHU
Gemeinde Lohmen direkt an der Bastei
Ausstellung im Schloß Lohmen
Im Keller des Schloßes Lohmen wird seit 2011 eine Ausstellung zur Fel-
senburg Neurathen gezeigt. Interessierten Besuchern wird hier mit einer 
Präsentation zahlreicher Fundstücke und entsprechender Dokumentati-
onen die Geschichte der Felsenburg Neurathen nahe gebracht. Die Aus-
stellung kann auf Anfrage besichtigt werden. Das ist im gleichen Haus 
in der Touristinformation Lohmen möglich. Hier werden eine Vielzahl 
touristischer Dienstleistungen angeboten. Gleichzeitig wirkt sie als zen-
trale Vermittlungsstelle für Führungen, z.B. auf der Bastei, der Felsenburg 
Neurathen oder im Wasserkraftwerk Daubemühle. Geöffnet ist montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr, außerdem dienstags 
von 13 bis 18 Uhr und donnerstags von 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 03501 581024 • Mail: touristinformation@lohmen-sachsen.de
Besucher der weltberühmten 
Bastei sollten bei einem Rund-
gang auch die Einzigartigkeit der 
„Felsenburg Neurathen“ erleben. 
Nach der Basteibrücke und dem 
Durchschreiten des „Neurathe-
QHU)HOVHQWRU³EH¿QGHWPDQVLFK
schon im Bereich der Burg. Doch 
so richtig erleben kann man die 
als uneinnehmbar geltende Felsen-
burg nur, wenn man an der Kasse 
seinen kleinen Obolus entrichtet 
hat und dann über Steige, Treppen 
und Wehrgangsbrücken das recht 
ZHLWOlX¿JH%XUJDUHDOHUZDQGHUW
An vielen Stellen stehen Tafeln, 
die über die Geschichte der  Fel-
senburg berichten und alte noch 
erkennbare Burganlagen erklären. 
Die Felsenburg Neurathen ist 
im 13. Jahrhundert durch den 
böhmischen Feudaladel erbaut 
worden. Sie diente als Grenzsiche-
rungsanlage und zur Geleitsiche-
rung der Handelswege. 
Von den Erbauern wurde auf den 
abgelegenen und schwer besteig-
baren Felsen eine uneinnehmbare 
Wehranlage geschaffen. Mit Eisen 
und Schlägel sowie Axt und Säge 
erklommen die Bauarbeiter die 
Felsen, um in exponierter Stellung 
%DONHQDXÀDJHQ7UHSSHQVWXIHQ
und ganze Räume auszuschlagen. 
Durch Ausschalung der Felsenge-
mächer mit Holz, Fachwerk- und 
Ziegelbauten sowie dem Einbau 
von Kachelöfen entstand eine 
kühne bewohnbare Höhenburg im 
Elbsandsteingebirge. 
Die Anlage der „Felsenburg 
Neurathen“ ist mit dem 120 Meter 
langen Wehrgang eine der größten 
Wehranlagen in der Sächsisch-
Böhmischen Schweiz. Zur Siche-
rung des Friedens im Lande ließen 
die damals regierenden, Herzog 
„Albrecht“ und Kurfürst „Ernst“ 
1467 die Felsenburg belagern und 
1469 in Brand schießen. 
Erst 1906 erforschte der Dresd-
ner Arzt Dr. Beschorner erstmals 
wieder die Felsenburg. 1932 
entdeckte der Dresdner Alfred 
Neugebauer den verfallenen 
Wehrgang. Es erfolgten 1933 bis 
1934 Ausgrabungen  und die Wie-
derherstellung des Wehrganges. 
1953 wurden der Wehrgang und 
der Umgang dann erneut,  re-
stauriert und es erfolgten weitere 
Ausgrabungen. Eine dritte Rekon-
struktion erfolgte in den Jahren 
1982 bis 1984 unter Leitung von 
Klaus Böhme mit den Sebnitzer 
Bergsteigern, wobei auch letzte 













Am Elbufer · Kurort Rathen
Geöffnet von April bis Oktober
Montag bis Freitag ab 16 Uhr
Wochenende/Feiertage ab 14 Uhr
Telefon 035024 7900
www.geistvonrathen.de
Besuchen Sie unser 
Probierstübchen und 
genießen Sie unsere








Am Abend kamen wir im Kur-
ort Rathen in der Sächsischen 
Schweiz an, es war schon dunkel. 
Als wir mit der Fähre über die 
Elbe fuhren, schaute ich unent-
wegt nach oben zu den Lichtern 
auf der Bastei. Bestimmt täuscht 
die Dunkelheit eine größere Höhe 
vor, dachte ich mir. Und mit der 
Überzeugung, dass es so hohe 
senkrechte Wände gar nicht ge-
ben kann, betrat ich das andere 
Elbufer und stapfte Ulli hinterher. 
Erst auf breiten Wegen durch den 
ganzen Ort hindurch, dann im 
Schein unserer Taschenlampen auf 
einem schmalen Pfad in den Wald 
hinein und dann steil bergauf zwi-
schen den Bäumen hindurch, bis 
wir unter einer Felswand standen. 
Schon die ganzen Tage hatte ich 
nicht verstanden, warum wir kein 
Zelt mitgenommen hatten. Ulli 
wollte in einer Boofe schlafen. „In 
einer was?“ „Na unter so einem 
Felsüberhang, du wirst schon se-
hen.“ Aha, Felsüberhang. Darun-
ter konnte ich mir genauso wenig 
vorstellen.
Nachdem er erst ein paar hun-
dert Meter nach links und dann 
genauso weit nach rechts ge-
gangen war und irgendetwas an 
der Felswand gesucht hatte, sah 
ich sie plötzlich, unsere Boofe. 
Direkt neben unserem Pfad war 
ein fast halbkreisförmiges Loch 
in der Wand, die Oberkante etwa 
zwei Meter hoch und zehn Qua-
dratmeter feinster und ebener 
Zuckersand. Aha, hier wollen 
wir also übernachten. Mir war 
schon klar, dass uns der Überhang 
über unseren Köpfen vor Regen 
schützen würde. Aber einfach so, 
draußen, nur im Schlafsack, ohne 
Zelt schlafen?  
Blick in unsere Boofe
Als ich am Morgen, geweckt 
vom Knattern des Kochers, auf 
dem Ulli schon unseren Morgen-
kaffee zubereitete, die Augen auf-
schlug, setzte ich mich bei dem, 
was ich da sah, so plötzlich auf, 
dass ich mir den Kopf am hin-
teren, natürlich viel tiefer liegen-
den Ende unserer „Zimmerdecke“ 
stieß. Uns genau gegenüber, also 
auf der anderen Seite des Tals, in 
dem wir uns befanden, und gar 
Verrückte Klettergeschichten von Micha Diemetz - Teil 1
Mein erster Klettertag ... überlebt!
nicht weit von uns entfernt ragte 
HLQHDWHPEHUDXEHQGH:DQGÀXFKW
bestimmt hundert Meter in die 
Höhe. Als ich meine Sprache 
wiedergefunden hatte, stotterte 
ich mehr, als dass ich fragte: „Da 
willst du doch nicht etwa rauf?“ 
„Doch! Und du auch!“ Mein nicht 
vorhandenes Einverständnis mit 
diesem Vorhaben, das ich ihm 
in allen möglichen verbalen und 
nonverbalen Facetten entgegen-
brachte, ignorierte er einfach und 
sagte, ich solle ihn machen lassen.
Die Gansfelsen
Nach dem Frühstück schulterten 
wir unsere Seile, Schlingen und 
Karabiner und gingen zum Talbo-
den hinunter. Und als Ulli dann 
nicht, wie ich gehofft hatte, links 
oder rechts abbog, sondern einfach 
durch den Wald auf der gegenü-
berliegenden Talseite nach oben 
stapfte, klopfte mein Herz mehr 
aus Angst vor diesen riesigen 
Wänden, als vor Anstrengung. Er 
änderte dann aber doch noch ein 
bisschen die Richtung und steuerte 
auf einen einzeln im Wald stehen-
den Koloss zu, dessen Höhe ich 
mit etwa dreißig bis vierzig Meter 
einschätzte. Wir gingen um den 
dunkelgrauen, völlig senkrechten 
und damit natürlich in meinen 
Augen absolut unbesteigbaren 
Felsen herum zu seiner dem Tal 
abgewandten Seite. Hier war er 
nur noch zwanzig Meter hoch und 
„nur noch“ fast senkrecht. Ulli 
band ein Seilende um seine Brust 
und schnürte das andere Ende um 
die meine, dass mir fast die Luft 
wegblieb. Dann noch ein zweites 
Seil. Er zeigte mir, wie ich ihn zu 
sichern hatte - einfach mit den um 
die Brust geschlungenen Seilen, 
hängte sich seine Schlingen und 
Karabiner um, zog sich seine Klet-
tererschuhe an und ging los. Erst 
TXHUWHHUQXUDXIGHQ)XVSLW]HQ
stehend, auf einem Band nach 
rechts zu einem Riss. Die Griffe, 
an denen er sich festhielt, sahen 
groß aus. Dann steckte er seine 
Hände in diesen Riss hinein und 
kletterte fast wie auf einer Leiter 
nach oben, manchmal einen Fuß 
draußen, manchmal auch im Riss. 
Keine viertel Stunde später war er 
auf dem Gipfel und sagte mir, ich 
könne ihn jetzt aussichern. 
 Talseite Raaber Turm
Das wurde aber auch Zeit, denn 
mir taten  schon allein vom Hin-
und-her-Ziehen der Seile vor mei-
ner Brust die Hände weh. Dann 
zog er das Seil ein und sagte mir 
kurze Zeit später, dass ich jetzt 
kommen könne. „Oh Vater, lass 
diesen Kelch...“, dachte ich mir 
und kletterte, in dem Wissen, dass 
ich da sowieso nie heraufkommen 
würde, los. Da mir Ulli weder er-
klärt, noch gezeigt hatte, wie man 
richtig klettert und noch erschwe-
rend hinzu kommt, dass ich Turn-
schuhe trug, die irgendwie gar 
nicht da stehen bleiben wollten, 
wo ich meinen Fuß hingesetzt hat-
te, machte ich alles mit den Hän-
den. Und so wie es jedem Anfän-
ger geht, waren meine Unterarme 
bald steinhart vom Festhalten und 
Hochziehen und meine Hand-
rücken aufgekratzt von viel zu 
hektischen Bewegungen am rauen 
Fels und den Versuchen, irgendwo 
tief hinten im Riss einen Griff 
zu bekommen. Den Seilen, jedes 
gerade mal einen Zentimeter dick, 
vertraute ich kein bißchen, obwohl 
er mich von oben ziemlich straff 
sicherte. Mit jedem Meter, den ich 
mich völlig verkrampft nach oben 
zog, wuchs meine Angst. Mein 
Gott, auf was hatte ich mich da 
eingelassen? Nach einer gefühlten 
Ewigkeit kam ich endlich bei ihm 
an. Aber Gefühle, wie Freude, 
Stolz oder Gipfelglück kamen in 
mir nicht auf. Auch nicht, als wir 
uns in das Gipfelbuch des „Raaber 
Turms“ einschrieben und Ulli mir 
sagte, dass der „Alte Weg“, den 
wir gemacht hatten, eine IV und 
damit für einen Anfänger eine 
ganz schöne Leistung sei. ...
Als ich mich dann auf seine 
Anweisung aus den beiden Seilen 
ausbinden musste, wurde mir 
noch unwohler. Erstens saß ich 
jetzt völlig ungesichert auf dem 
bestimmt nur ein paar Quadrat-
meter großen Gipfel und zweitens 
stellte ich mir die bange Frage, 
wie wir denn ohne Seile wieder 
herunterklettern könnten. Ulli zog 
ein Seil durch eine dicke Öse, die 
genau am Rand des Gipfels im 
Fels steckte, etwa so, wie man ei-
nen Faden durch eine Nadel zieht, 
um den Faden dann doppelt zu 
nehmen. 






25.6., 19 Uhr: Falkenstein-Klinik
26.6., 18:30 Uhr: MEDIAN Klinik 
Berggießhübel
27.6., 19 Uhr: Kirnitzschtal-Klinik 
24.7., 19 Uhr: MEDIAN Klinik 
Berggießhübel   
6.8., 19 Uhr: Falkenstein-Klinik
7.8., 19 Uhr: Kirnitzschtal-Klinik 
die Mitte des Seiles 
in der Öse befand 
und die beiden 
Enden unten, 















gesichert, wie ich 
war, sollte ich zu ihm 
kommen. So locker, 
wie das bei ihm aus-
sah, als er die paar 
Meter einfach gegangen war, habe 
ich das wohl nicht hinbekommen. 
Ich kroch nämlich auf allen Vie-
ren. Dann sollte ich mich an der 
Abseilöse (aha!) festhalten, mich 
umdrehen und beide Beine in die 
Wand herab lassen, bis ich stand. 
Nach mehreren Versuchen, bei 
denen ich mich auf halbem Wege 
immer wieder zum Gipfel hochge-
stemmt hatte, fanden meine Füße 
dann wirklich ein schönes breites 
Band. Nun sollte ich das Seil nach 
einer speziellen Technik um den 
Körper winden. Durch die Beine 
hindurch, schräg am Hintern vor-
bei, schräg vor der Brust entlang, 
über die eine Schulter und dann 
hinten am Rücken wieder grei-
fen. So, und jetzt sollte ich mich 
einfach in das Seil setzen, nach 
hinten lehnen (??? da ging es 20 
m runter!) und dann mit beiden 
Händen immer ein bisschen nach-
lassen. Schon beim Hochklettern 
hatte ich dieser, für mich nur 
etwas besseren Wäscheleine nicht 
vertraut und das tat ich jetzt, wo 
mein ganzes Gewicht ja komplett 
da drin hing, schon gar nicht. 
Ganz langsam, weil eine Hand 
sich immer wieder an Griffen fest-
krallte, an denen ich mich halten 
könnte, wenn das Seil riss, kam 
ich dem Erdboden näher, bis ich 
endlich unten stand. Das Leben 
hatte mich wieder. (gekürzt).
Gansfelsen im Rathener 
Gebiet
25
SandsteinKurier Juni bis August 2016                                                                                              UNTERWEGS AUF DEM MALERWEG
Es gibt diese verwunschenen 
Orte, denen man unversehens 
begegnet. Alte Ruinen, stille, halb 
zugewachsene Wege im Wald. Das 
Gefühl, ganz allein in den Dialog 
mit einer bedeutungsvollen Erin-
nerung zu treten, deren Geschichte 
man nicht kennt und nicht immer 
ganz versteht, weil man ein Frem-
der ist. Eine Biegung, die den 
Blick öffnet auf eine Achse zwi-
schen dem Königstein und dem 
Lilienstein, und eine Kapelle, die 
wie neu aussieht und dennoch alt. 
Deren Kuppel zwar an den Peters-
dom erinnert, deren Materialien 
aber nicht an seinen italienischen 
Marmor, sondern an das Elbsand-
steingebirge, an Ziegel und an das 
Originalgetreu sanierte Malerwegskapelle 
bei Thürmsdorf eröffnet
uralte Handwerk der Steinmetze. 
Die neue Malerwegskapelle an 
der südlichsten Ecke der Thürms-
GRUIHU5LWWHUJXWVÀXUWUlJWHLQHQ
solchen Charakter, und ist erst vor 
wenigen Tagen feierlich wieder 
eröffnet worden. 
Ihre authentische Lebenszeit 
liegt weit zurück im Jahr 1921, als 
sie das Mausoleum für eine Fami-
lie des einheimischen Rittmeisters 
war. Kaum jemand kannte mehr 
diese Historie, als das Bauwerk 
YHU¿HO'RFKGHU2UWEHKLHOWVHLQH
Magie. Behutsam wurde er durch 
umsichtige Originalrekonstruktion 
unter Einbeziehung neuzeitlicher 
Elemente wieder der Öffentlich-
keit zugeführt. Zu verdanken 
federführend dem Bundestagsab-
geordneten Klaus Brähmig, Leiter 
des Tourismusverbandes Säch-
sische Schweiz, dem Eigentümer 
des Thürmsdorfer Schlosses, 
6YHQ(ULN+LW]HUXQGYLHOHQÀHL-
ßigen Handwerkern. 
Die Kapelle wird dem nichtsah-
nenden  Besucher im nächsten 
Ausbau-Schritt zwei weitere 
Überraschungen schenken. Der 
Blick in die Kapelle soll durch 
eine gläserne Tür fallen, und zwar 
auf ein Rundum-Panorama unter 
dem Kuppeldach. Das 360-Grad 
Foto zeigt dann die Morgen-
dämmerung in der Sächsischen 
Schweiz bei einer ganz bestimm-
ten Lichtstimmung. Das ist die 
Stimmung, aus der dieses beson-
dere Gebirge seine Stärke schöpft. 
Die Stärke des auratischen Ortes.
Macher und Gäste im Gespräch: 
Tom Pauls, Klaus Brämig, Sven-
Erik Hitzer und der Sächsische 
Innenminister Markus Ulbig (v.l.).
Fotos: Carina Hoese
Blick von der Johann-Alexander-Thiele-Aussicht unweit der Malerwegskapelle
Malerweg Etappe 7: Über 15,4 Kilometer von Kurort Gohrisch bis Weißig - Gehzeit ca. 6 Stunden
Wanderung führt jetzt auch zur Malerwegskapelle
Vom Kurort Gohrisch aus folgen wir dem Malerweg über den Jagdsteig, Kö-
nigsweg und den alten Schulweg 
nach Pfaffendorf. Auf dem Pfaf-
fensteinweg kommen wir zum 
Fuß des Pfaffensteins. 
Über Stufen und das enge „Na-
delöhr“ erklimmen wir das Plat-
teau des Felsens. Auf der Hoch-
ÀlFKHVROOWHPDQHLQHQ$EVWHFKHU
zur Aussicht auf die „Barbarine“, 
eine der bekanntesten Felsgebilde 
der Sächsischen Schweiz, un-
bedingt mit einplanen. Der Sage 
nach soll es sich bei der Barbarine 
um eine versteinerte Jungfrau 
handeln, die einst nicht auf ihre 
Mutter hören wollte und deshalb 
verwunschen wurde. Auch die 
Goldschmidthöhle ist auf der 
+RFKÀlFKHGHV3IDIIHQVWHLQVH-
henswert. Die „Berggaststätte 
Pfaffenstein“ (Seite 35) bietet sich 
für eine Rast mit deftigen Speisen 
und kühlen Getränken an. Über 
den Kammweg steigen wir vom 
Pfaffenstein ab und wandern Rich-
tung Quirl. Diesen umwandern 
wir und kommen an der Nordseite 
zum Diebskeller, der begehbaren 
und bedeutendsten von weiteren 
Höhlen am Quirlmassiv. Gut ist 
es, jetzt eine Taschenlampe dabei 
zu haben. 
Wir wenden uns 
vom Quirl ab und erreichen 
bergab am Sportplatz vorbei 
wieder Pfaffendorf und kurz 
darauf über eine schmale Gasse 
die Stadt Königstein.
Hinter der Kirche steigen wir 
den Latzweg auf und erreichen auf 
diesem die Festung Königstein, 
deren Besichtigung unbedingt 
empfehlenswert ist, aber einige 
Zeit in Anspruch nimmt. Auf der 
alten Festungsstraße und dem 
Kanonenweg gelangen wir nach 
Thürmsdorf. Wir gehen durch den 
Ort, am Schloss vorbei. Nach we-
nigen Minuten kommen wir an die 
Stelle, an der wegen der re-
staurierten Malerwegskapelle der 
Malerweg etwas verändert wurde. 
An der Malerwegskapelle ge-
nießen wir den Ausblick von der 
nahen Johann-Alexander-Thiele-
Aussicht in Richtung Königstein 
und Lilienstein. Später erblicken 
wir vom Weg aus die Bärensteine, 
den Rauenstein sowie 
die Rathener Felsen 
















25.Juni bis 13.August - ganztägig 10 bis 18 Uhr
Burg Stolpen - Sonderausstellung 
„300 Jahre Cosel“
Frau! Macht! Mann
Liebe, Lust und andere Katastrophen in Cartoon und Karikatur
Karten: an der Tageskasse, kein zusätzlicher Eintritt
3. und 17.Juli - jeweils 11 Uhr
Burg Stolpen - Sonderführung
„300 Jahre Cosel“
Kommandantenführung
Karten: Tel. 035973 / 23410 oder www.burg-stolpen.org
24.Juli - 11 Uhr
Burg Stolpen - Sonderführung
„300 Jahre Cosel“
Cosels Kammerzofe plaudert
Karten: Tel. 035973 / 23410 oder www.burg-stolpen.org
13.August - 21 Uhr
Burg Stolpen - Kinosommer im Burghof
Sachsens Glanz und Preußens Gloria
x*U¥oQ&RVHOk7HLOXQG
Karten: Tel. 035973 / 23410 oder www.burg-stolpen.org
4. bis 10.Juli
Stadt & Burg Stolpen
Kultursommer
4. bis 8. Juli Street Dance Workshop - GoglmoschHaus
6. Juli Der große Singstar-Abend - Stadtmuseum Innenhof
7. Juli Kulinarische Basalttour - Goldner Löwe
8. Juli Grillen bis der Nachtwächter ruft! - Goldner Löwe
8. Juli Führung mit dem Stadtwächter - Marktplatz Stolpen
9. Juli Petterson und Findus besuchen den Goldnen Löwen
-XOL'LH*U¥oQ&RVHOJLEWVLFKGLH(KUH%XUJ6WROSHQ
8. und 22.Juli - 19 Uhr
Hotel Goldner Löwe - Innenhof
Grillen bis der Nachtwächter ruft!
Großes Grillbuffet ab 19 Uhr, um 21:21 Uhr holt Sie der Nacht-
wächter zu einem Stadtrundgang ab
Reservierung: 035973 / 6498108 und www.loewe-stolpen.de
6.August - ab 7 Uhr
Marktplatz Stolpen
26. Oldtimertreffen




des Stolpener Geschichtsvereins e.V. mit dem Jugendland Pirna
Infos über: 035973 / 25524 und www.stolpener.de
Das Wochenende 25./26. Juni 
2016 steht auf Burg Stolpen ganz 
im Zeichen der recht tragischen 
25. und 26. Juni 2016: Historisches Burghoffest - 300 Jahre Cosel
Audienz auf Burg Stolpen - 
*Ul¿Q&RVHOJLEWVLFKGLH(KUH
/HEHQVXPVWlQGHGHU*Ul¿Q&RVHO
49 Jahre verbrachte sie hier als 
Gefangene. Kein Schicksal einer 
anderen Person hat in der fast 
800-jährigen Geschichte der Burg 
eine so große Rolle gespielt, wie 
das der  Cosel. Seit 300 Jahren 
EH¿QGHWVLFKGLHEHUKPWHVWH0l-
tresse August des Starken, besser 
gesagt schwebt ihr Geist über 
den Mauern der mächtigen Veste 
Stolpen. Ihr Mythos lebt bis heute 
weiter. 
Sie, die es liebte im Mittelpunkt 
zu stehen, empfängt ihre Unterta-
nen aus Stadt und Land, um das 
ungebrochene Interesse an ihrer 
Person würdig und ausgelassen 
zu begehen. Entgegen ihrer bis-
herigen Gewohnheit ist diesmal 
ausdrücklich gewünscht, auch das 
gemeine Volk zuzulassen. 
Schwelgen Sie ein bisschen 
augenzwingernd  in einer Zeit, 
die es so in Wirklichkeit auf Burg 
Stolpen nie gegeben hat. Das Hi-
VWRULHQVSHNWDNHO¿QGHWDQEHLGHQ
Tagen von 10 bis 18 Uhr statt und 
wird von Traditionsvereinen aus 
der Region gestaltet.
Bereits zum fünften Mal bietet 
die Basaltmetropole im Rahmen 
des Kultursommers vom 4. Juli 
2016 bis 10. Juli 2016 geballte, 
kulturelle Vielfalt. Das Programm 
kann sich sehen lassen.
Im GogelmoschHaus am Schaf-
bergblick steigt vom 4. Juli bis 
zum 8. Juli ein Street Dance 
Workshop für Kinder und Ju-
gendliche zwischen neun und 16 
Jahren (Anmeldung war bis zum 
1. Juni möglich).
Der Stolpener Geschichtsverein 
veranstaltet am 6. Juli ab 17 Uhr 
gemeinsam mit dem Projekt Ju-
gendland im Innenhof des Stadt-
museums den großen Singstar-
4. bis 10. Juli 2016: Fünfter Kultursommer in Stolpen
Sieben Tage kulturelle Vielfalt
Abend. Karaoke-Fans kommen 
hier bei erfrischenden Drinks auf 
ihre Kosten. Der Eintritt ist frei.
Mit gleich drei Veranstaltungen 
beteiligt sich das Hotel/Restaurant 
Goldner Löwe am Kultursom-
mer. Am 7. Juli führt Michael 
Hänsel ab 18.30 Uhr auf der 
Kulinarischen Basalttour durch 
die Burgstadt Stolpen. Einen Tag 
drauf heißt es ab 19 Uhr im ro-
mantischen Innenhof Grillen bis 
der Stadtwächter ruft! Und am 9. 
Juli  um 15 Uhr sind Groß und 
Klein herzlich zum Puppentheater 
eingeladen. 
Im historischen Kostüm geht 
es mit dem Stadtwächter am 8. 
Juli um 21.21 Uhr durch die ro-
manische Stolpener Innenstadt. 
Bei Abenddämmerung packt er 
Wissenswertes, Amüsantes und 
Kurioses aus längst vergangenen 
Tagen aus. 
 
Zu guter Letzt hat die Burg 
Stolpen am 10. Juli noch eine 
Sonderführung zu bieten. Unter 
GHP0RWWRÄ'LH*Ul¿Q&RVHO
gibt sich die Ehre“ schildert die 
5HLFKVJUl¿QK|FKVWSHUV|QOLFKGLH
damaligen Ereignisse aus ihrer 
Sicht. Bereitwillig steht sie ab 11 
Uhr in standesgemäßer Robe Rede 
und Antwort. (Eine Voranmeldung 
ist auf Grund der begrenzten 





Die „Kleine Bergoase“ – ein Geheimtipp in der Sächsischen Schweiz





• Moderne saubere Sanitäranlagen mit Einzelbädern, die von der
ganzen Familie gemeinsam genutzt werden können sowie moderne  
Privatbäder, welche der Gast bei seinem Aufenthalt zur alleinigen  
Nutzung mieten kann. 
• Ein Küchenhäuschen mit Kühlschrank, Kochplatten, einem holz-
   befeuerten Küchenherd und einer Waschmaschine.
• Täglich frische Brötchen, die fast bis ans „Bett“ geliefert werden.
• Ein Lagerfeuer- und Grillplatz.
• Kaminöfen für die kühlere Jahreszeit.
• Informationsmaterial und Bücher zum Schmökern.
(LQHQKDXVHLJHQHQ6DXQDEHUHLFKPLW¿QQLVFKHU6DXQDXQGDWWUDN
  tiver Ruhezone.
• Sport- und Wellnessmassagen auf Terminwunsch.
• Gaststätten in unmittelbarer Nähe für alle, die nicht selbst kochen 
   möchten.
• Abschließbare Motorrad- und Fahrradgarage.
Die „Kleine Bergoase“ bietet den Gästen ganz-
jährig vielfältige Übernachtungsmöglichkeiten:
• Camping- und Caravanplatz mit 9 Stellplätzen für Wohnwagen 
  oder Wohnmobile.
• Zeltplatz für 8-10 Zelte.
(LQJHPWOLFKHV:DQGHUTXDUWLHUPLWRGHUÄ%HWWHQ³
• 6 komfortabel ausgestattete Ferienapartments mit Panorama-
   balkon oder Terrasse und Schlafmöglichkeiten für 2 bis 8 Personen 









Tel.: 0176 - 229 065 38








Idyllisches Camping mit 
Bergkulisse 
Die „Kleine Bergoase“ bietet 
wenige Stellplätze für Wohnmo-
bile und Wohnwagen sowie ein 
überschaubares Zeltareal direkt im 
Nationalpark. Im Gästebuch heißt 
es dazu „Der kleine Campingplatz 
ist unser absoluter Hit….“. Ein-
gebettet in wunderschöner Land-
VFKDIWXQGDEVROXWHU5XKH¿QGHQ
die Gäste hier alles was sie brau-
chen. Die terrassierten Stellplätze 
verfügen über Strom- und Wasser-
anschluss. Außerdem gibt es ein 
Küchenhäuschen, einen sehr guten 
Sanitärbereich mit komfortablen 
Einzelbädern, Privatbäder einen 
Grill- und Lagerfeuerplatz und 
einen gemütlichen Gemeinschafts-
UDXPIUGDV:DQGHUTXDUWLHU
Der Ausgangspunkt für viel-
fältige Wanderungen, Radtouren 
RGHU.OHWWHUWRXUHQEH¿QGHWVLFK
direkt an der „Kleinen Bergoase“. 
Sollte das Wetter einmal nicht so 
gut sein, gibt es in der näheren 
Umgebung viele interessante Aus-
ÀXJV]LHOH]XHQWGHFNHQ'DV7HDP
der „Kleinen Bergoase“ gibt den 
Gästen gern ein paar Tipps.
Schnell mal eine 
„Hüttentour“…
Gerade im jetzt planen viele 
Touristen noch ein paar Tage Ak-
tiv-Urlaub. Für die kurzfristigen 
Urlaube und Wandertouren bietet 
die „Kleine Bergoase“ für Ruck-
sacktouristen ein urgemütliches 
:DQGHUTXDUWLHUDQ(VJLEWGLH
Auswahl zwischen einem 2- oder 
einem 6-Bett-Hüttenlager. Hierfür 
sollte man die Schlafsäcke dabei-
haben. Alle Angebote, die auch für 
Camper gelten, können selbstver-
ständlich mit genutzt werden.
Wer es komfortabler mag …
Für diejenigen, die auf Urlaub 
in der Natur nicht verzichten wol-
len, aber nicht campen möchten, 
stehen hier 6 komfortabel ausge-
stattete neue Ferienapartments in 
zwei alten Bauernhäusern zur Ver-
fügung. Sie bieten jeweils Balkon 
oder Terrasse mit traumhaftem 
Blick in die Sächsische Schweiz.
Haustiere sind ebenfalls herzlich 
willkommen. In der kühleren Jah-
reszeit fühlen sich die Gäste hier 
ebenfalls sehr wohl und genießen 
den traumhaften Panoramablick. 
Nach einer erlebnisreichen Wan-
dertour sitzen sie gemütlich am 
Kamin, am Lagerfeuer oder ent-
spannen in der Sauna. 
„So schön kann es sich 
niemand vorstellen, wie 
es in Wirklichkeit ist …“
… schwärmt ein Besucher, der 
bereits dreimal in der „Kleinen 
Bergoase“ zu Gast war.
Gäste aus vielen Ländern haben 
den idyllischen Platz als „Geheim-
tipp in der Sächsischen Schweiz“ 
beschrieben. Die „Kleine Bergoa-
se“ wurde von Andrè Balogh und 
seinem Team liebevoll angelegt 
und komfortabel ausgestattet. Im 
Gästebuch hat sie von so man-
chem Besucher „5 Sterne“ verlie-
hen bekommen und trägt zu Recht 
diesen Namen.
Wer in der Nähe ist und schon 
den nächsten Urlaub plant, ist 
herzlich eingeladen, sich die 
„Kleine Bergoase“ schon einmal 
anzusehen. 
Oder Schauen Sie sich doch 
einfach mal unseren Camping-
platz und die Umgebung aus der 
Vogelperspektive an.
Küchenhäuschen und Grillplatz
SandsteinKurier Juni bis August 2016                                     Verlagssonderveröffentlichung                                       FREIZEIT UND ERHOLUNG
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mit dem TouristService. Sie ler-
nen Pirna und seine Geschichte 
kennen, u.a. das Canalettohaus, 
das binationale Internat und die 
Stadtbibliothek als Beispiele 
alter Kaufmannshäuser. Besuch 
der Stadtkirche St. Marien, Ge-
burtshaus des Ablasspredigers 
Johannes Tetzel. Treff: 14 Uhr, 
TouristService Pirna, Am Markt. 




Höhepunkte der Albrechtsburg 
Meißen: Festsäle, architekto-
nische Besonderheiten, älteste 
Porzellanmanufaktur. Täglich 10 




im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 10 bis 17 Uhr, Tal-
straße, Kurort Berggießhübel.
Schloss Struppen
15. Juli bis 6. August 2016: 
Ausstellung „Indien-Mythos 




Jeden Dienstag 19 Uhr im Café 





Donnerstags von Mai bis Okto-
ber: Geführte Wanderung in die 
Höhlen des Kleinhennersdorfer 
Steines. Treff:  16:30 Uhr am  
Gasthaus „Zur Hoffnung“ in 
Papstdorf (Ortsende). Oder Wahl-
weise - abhängig von der Teilneh-
merzahl Ortsrundgang „Gohrisch 
- Von der Ortsgründung zur Kultu-
roase“, Treff: 16:30 Uhr  Tourist-
information Gohrisch. Anmeldung 
für die jeweilige Veranstaltung 
bis 12 Uhr am gleichen Tag in der 
Touristinfo unter 035021 66166.
Durch die Sächsische 
Schweiz - Diavortrag
27. Juni 2016: 20 Uhr im Gasthof 
„Sennerhütte“ im Kurort Gohrisch
Schloss-Führung
Zeitreise durch Schloss Lauen-
stein und das Osterzgebirge. Jeden 
1. Freitag im Monat, 10 Uhr.
Wild Wild Ost
Goldrausch an der Elbe anno 
1990 - Eine Sommerkomödie 
zum Totlachen von Carsten Linke 
nach Terry Kajuko, mit Elke Zeh, 
Carsten Linke und Dirk Neumann, 
Regie: Matthias Nagatis. 17. Juni 
20 Uhr (Uhraufführung), 18. Juni 
20 Uhr, 19. Juni 16 Uhr, 23. und 
24. Juni 20 Uhr. Hoppes Hofthea-
ter, Dresden-Weißig, Hauptstraße 
35, Karten: 0351 2506150 oder 
service@hoftheater-dresden.de.
Kutscher-Menü 
Jeden Dienstag 18:30 Uhr im 
Kirnitzschtal, Restaurant & Hotel 
Forsthaus Kutscher-Menü - Kuli-
narisches im Land der historischen 
Poststraßen: 3-Gang-Menü + 1 
erfrischendes Bier vom Fass. Bitte 
reservieren Sie: 035022 5840
Häuselmacher
Bis 2. Oktober 2016, Lohgerber-, 
Stadt- und Kreismuseum Dippol-
diswalde: Ausstellung „Die Häusel-
macher aus dem Erzgebirge“.
NEU: Märchenbrunch für 
Groß und Klein
Samstags und sonntags im Juli je-
weils von 11 bis 14 Uhr. Restaurant  
Kasematten , Festung Königstein.
Neue Burgfestspiele 
Meißen
17. bis 26. Juni 2016: Großer 
Bürgerfestumzug, Theater, Got-
tesdienst, Jubiläumskonzert, Spa-
nische Nacht, u.v.m. Programm 
und Tickets unter www.neue-burg-
festspiele-meissen.de sowie an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen 
und in der Albrechtsburg Meissen.
Brunchfahrten
19. Juni, 3./14./17./31. Juli und 
14./28. August 2016 mit einem 
Fahrgstschiff der Personenschif-
fahrt Oberelbe. Jeweils 11 bis 15 
Uhr. Reservierung: 03501 528467.
Kultursommer





21./22./23./28./29./30. Juli und 
4./5./6./11. August 2016, jeweils 
21 Uhr. An der Marienkirche be-
ginnt der Pirn‘sche Nachtwächter 
seine Schritte zu setzen. Immer 
wieder gehen Neugierige in seinen 
Fußtapfen durch die Gassen, Höfe 
und Winkel der Stadt. Je nach 
Laune und Situation, ist er mal 
hier und mal dort und wenn es 






22. bis 27. Juni 






um den schönsten 
Barockgarten 
Sachsens. Park-
führung an allen 
Sonn- und Feier-
tagen, jeweils 11 
Uhr, Barockgar-
ten Großsedlitz.
Biddeln mit Landwein 
und Schniddeln
22./29. Juni, 6./13./20./27. Juli 
und 3./10. August 2016, jeweils 18 
Uhr ab TouristService Pirna, Am 
Markt. Biddeln ist typisch Säch-
sisch! Denn nirgendwo sonst auf 
der Welt wird dem gemütlichen 
Beisammensein so viel Bedeutung 
beigemessen wie hier bei uns in 
Sachsen. Beim gemächlichen Er-
kunden der Pirnaer Altstadt wer-
fen Sie, begleitet von einer Gäste-
führerin in historischem Gewand. 
Karten: 03501 556 447 oder beim 
TouristService. 
Sagenhafte Führungen
20. bis 26. Juni 2016: Täglich  
sagenhafte Führungen durch Er-
lebniswelt und Museum im Stein-
Reich, Am P+R Parkplatz Bastei. 
Reservierung: 035975 843396.
Kultursommer 2016 
4. bis 10. Juli in Stolpen: www.
stolpen.de.
„Stück vom Himmel...
oder Wenn ich erst ewig bin“, 
von Johannes Gärtner anlässlich-
Richard Wagner Spiele 2016. 1./2. 
/8./9. Juli 2016, 20 Uhr im Hof 
des Jagdschlosses Graupa. www.
richard-wagner-spiele.de.
Kultursommer Neustadt
11. bis 17. Juli 2016 im Kugel-




8./22. Juli und 5./19. August 2016, 
jeweils 21:21 Uhr ab Markt Stolpen.
„Indien-Mythos und 
Wirklichkeit“ 
Ausstellung vom15. Juli (Eröff-
nung) bis 6. August 2016, mon-
tags bis freitags von 13 bis 18 Uhr, 




22. bis 24. Juli 2016: ... am Frei-
tag: ab 20 Uhr Rocknacht mit 
Livebands, am Samstag: ab 17 
Uhr Wildschweinessen und im An-
schluss Party mit „Zeitsprung“ aus 
Klingenthal, am Sonntag: ab 13:30 
Uhr großes Schalmeientreffen im 
Festzelt zum 55-jährigen Geburtstag 
der Schalmeienkapelle Rehefeld. 
Rehefeld-Zaunhaus – Parkplatz.
Theater im SteinReich
22. bis 24. Juli 2016. Sommerthe-
ater auf der Freilichtbühne in der 
Erlebniswelt SteinReich am P+R 
Parkplatz Bastei
Kahnfahrt
auf der Oberen Schleuse bis 31. 
Oktober täglich von 9:30 Uhr bis 
16 Uhr, Obere Schleuse Hinter-
hermsdorf.
Festung Königstein
Ausstellungen auf der Festung: 
„Baugeschichte und Geschich-
te des Staatsgefängnisses“, 
„Geschossmagazin“, „Kom-
mandantenpferdestall“, „Bau-
geschichte und Geschichte Rie-
senweinfässer“, „Geschichte des 
Schatzhauses als ‚Tresor‘“, „Der 
Königstein ganz klein – Modelle 
zum Festungsbau und Kriegsge-
schehen“, „Vom Tretkran zum 
Panoramaaufzug“, „Geschichte  
Brunnen und Wasserförderung“.
Bastionenführung 
19./26. Juni, 3./10./17./24./31. 
Juli und 7./14. August 2016, 14 
Uhr, Touristservice Am Markt in 
Pirna: Diese Führung gibt einen 
Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins. Karten erhalten Sie 
unter 03501 556 447, direkt beim 
TouristService.
Veranstaltungsprogramm 2016
in der Buchscheune Kastanienhof
01796 Struppen Hauptstr. 59
Eintritt: jeweils 7,50 €






Die schönsten Nationalparks, Dalmatinische 
Küste und Dubrovnik
- Reisereportage mit KATRIN MORDOWICZ -
Königstein
Die Stadt und die Festung vor über 270 Jahren
- Lesung mit UDO KÜHN -
„Kunst- und Handwerker-Forum Schloss Struppen“ e.V.
                                 Kirchberg 6, 01796 Struppen
Tel.: 035020 75816 
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Ortsrundgang
Durch den Kurort Rathen. Immer 




28. bis 31. Juli 2016: ... im Biath-
lon. Verschiedene Schützenvereine 
treten im Crosslauf und Schießen 
(Luftgewehr und Kleinkaliber) ge-
geneinander an. Es werden bis zu 
500 Teilnehmer erwartet. Kurort 
Altenberg - Biathlon Arena.
„Dingmagie“
Bis 3. Oktober 2016, Lohgerber-, 
Stadt- und Kreismuseum, Dippol-
diswalde: Uta Bormann – kleine 
Objekte aus Papier und Natur-
materialien, Künstlerbücher und 
Kunstkisten.
Gut behütet
die Mode der Neustädter im 
Stadtmuseum – Ausstellung bis 7. 
August im Stadtmuseum Neustadt 
in Sachsen, Malzgasse 7. 
„Frau! Macht! Mann!“
25. Juni bis 7. August 2016, täg-
lich 10 bis 18 Uhr: Sonderausstel-
lung im Coseljahr auf dem Korn-
boden der Burg Stolpen.
Buchsommer Sachsen
27. Juni bis 5. August 2016 u.a. 
in der Stadtbibliothek Pirna, Doh-
naische Straße 76, Pirna.
Grillfahrten
2./28./30. Juli und 2./20./27. Au-
gust 2016 mit einem Fahrgastschiff 
der Personenschiffahrt Oberelbe. 
Reservierung: 03501 528467.
Sommerbiathlon
28. bis 31. August 2016: Deutsche 
Meisterschaften Sommerbiathlon 
- Crosslauf und Schießen. Biathlo-
narena Altenberg.
Feldbahnmuseum
Bis 24. September sonnabends 
14 bis 18 Uhr geöffnet. www.
feldbahnmuseum-herrenleite.de.
Australien
Bis 9. Juli 2016: Fotoausstellung 
in der Kirche Burkhardswalde. 
Dienstags 10 Uhr, donnerstags 
und samstags 15 Uhr.
Robert Sterl und 
die Tiere
Bis 3. Juli 2016: In der Sonderaus-
stellung werden 16 Gemälde und 
mehr als 30 Zeichnungen mit Tier-
darstellungen ausgestellt, ergänzt 
GXUFK]HLWJHQ|VVLVFKH)RWRJUD¿H
und plastische Werke anderer 
Künstler aus dem Nachlass Robert 
Sterls. ROBERT-STERL-HAUS
Robert-Sterl-Straße 30, Struppen 
OT Naundorf. Geöffnet bis 31. 
Oktober Donnerstag bis Sonntag 
und an Feiertagen 10 bis 17 Uhr.
Ausstellung „Porträts“
21. August bis 29. September 
2016 von Donnerstag bis Sonntag 
von 13 Uhr bis 18 Uhr im Schloss 
Struppen, Kirchberg 6, Struppen.
15. Juni - Mittwoch
Wanderung
vom Kirnitzschtal in die 
stillen Felsmassive der 
Affensteine, 10 bis 15 Uhr ab 2. 
Parkplatz nach dem Forsthaus im 
Kirnitzschtal von Bad Schandau 
kommend.
Schlauchboottour
von Kurort Rathen nach Stadt 




UFA-Schlager, von frech bis fri-
vol, Landesbühnen Sachsen, 19:30 
Uhr im Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1. 
16. Juni - Donnerstag
Höhlentour
Rund um den Pfaffen-
stein, 10 bis 16 Uhr, 
Touristinformation Königstein, 
Pirnaer Straße 2. 
Dem Nachtwächter 
gefolgt
21 bis 22 Uhr ab Marienkirche, 
Am Kirchplatz 1, Pirna.
17. Juni - Freitag
Historische Motorräder
8. Ausfahrt der „Freunde histo-
rischer Motorräder Dresden - 
Sächsische Schweiz“, Hohnstein
Stadtfest Pirna
Bei Pirnas größtem Open-Air-Fest 
erwartet die Besucher wieder eine 
bunte Mischung an musikalischen 
Darbietungen, an Kunst und 
Kultur, an Sport und Spiel und an 
kulinarischen Gaumenfreuden. 
3DUDOOHO¿QGHQDXFKGLH$XWRXQG
Familienmeile auf der Breiten 
Straße und die Sport- und Erleb-
nismeile an der Elbe wieder statt.
Kräuter-
wanderung
um den Pfaffenstein 
und Quirl mit Marlen, 10 Uhr ab 
Parkplatz Ortsmitte / Schlosserei 
Pfaffendorf.
775 Jahre Sebnitz





bei Stadt Wehlen, 10:30 bis 15:30 
Uhr ab Stadt Wehlen, Markt 5.
 
Hinter Schloss & Riegel
18 Uhr, Erlebnisrestaurant Kase-
matten der Festung Königstein.
Singing Bells
21.Internationaler Bad Schandauer 
Orgel - und Musiksommer „...mit 
Glocken, Chimes und anderem  





19:30 Uhr, mit dem Gospel-Jazz-
Chor, Radfahrerkirche Wehlen.
„arabianjazz“
Sonderkonzert zum Liebethaler 
GrundTon. Eine musikalische 
Begegnung der arabischen und 




22 Uhr, Festung Königstein - 
Schaurige Geschichten aus der 
Festungschronik.
18. Juni - Samstag
Historische Motorräder
8. Ausfahrt der „Freunde histo-
rischer Motorräder von Hohnstein 
in die Sächsische Schweiz“ nach 
Hermsdorf und zurück. Abfahrt 
Markt in Hohnstein.
Kräuterexkursion
mit der Kräuterhexe. Start: 10 Uhr 
an der Kräuterbaude am Wald, 
Hinteres Räumicht 18, Saupsdorf. 
Anmeldung: 035974 oder info@
kraeuterbaude-am-wald.de.
Stadtfest Pirna
Bei Pirnas größtem Open-Air-Fest 
erwartet die Besucher wieder eine 
bunte Mischung an musikalischen 
Darbietungen, an Kunst und 
Kultur, an Sport und Spiel und an 
kulinarischen Gaumenfreuden. 
3DUDOOHO¿QGHQDXFKGLH$XWRXQG
Familienmeile auf der Breiten 
Straße und die Sport- und Erleb-
nismeile an der Elbe wieder statt.
775 Jahre Sebnitz




chestertreffen des Sächsischen 
Blasmusikverbandes. 350 junge 
Künstler präsentieren ihr Können. 
11 bis 17 Uhr auf der Festung 
Königstein.
Höhlentour am Quirl
14 Uhr ab Pfaffendorfer Straße 22, 
Pfaffendorf.
Entspannt unter alten 
Bäumen
Mitsommernachtsgrillen im Forst-
botanischen Garten Tharandt mit 
Baumgeschichten und Chorge-
sang. 17 bis 21 Uhr, Am Forstgar-
ten 1 in Tharandt.
Liederabend






Löwenhain ... Gemütliches Bei-
sammensitzen - Für Speis und 
Trank ist gesorgt. 18 Uhr,  Löwen-
hain - alte Fürstenauer Straße.
Baum-Yoga
im Pillnitzer Schlosspark, 18 Uhr.
Sommersonnenwende
in Lohmen, 19 Uhr.
Erlebnisgastronomie
Königliches Paradediner seiner 
Majestät, 18 bis 21:30 Uhr, Kase-
matten der Festung Königstein.
„Mordsrausch“
mit der Theatergruppe Maxen. 20 
Uhr, Naturbühne Maxen. www.
naturbuehne-maxen.de.
Musikalischer 
Nachtgang im Schloss 
Ein musikalischer, sagenhafter 
und informativer Rundgang durch 
die romantischsten Räume der 
einstigen Burg, in denen durch 
Geschichten und ganz besondere 
Klänge die Atmosphäre der frü-
heren Jahrhunderte lebendig wird. 
20 Uhr, Schloss Weesenstein, In-
fos: www.schloss-weesenstein.de. 
19. Juni - Sonntag
Tag der offenen Tür
in der Hofmühle Langburkersdorf, 
Raupenbergstraße 6, Neustadt i. 
Sa., OT Langburkersdorf.
Historische Motorräder
8. Ausfahrt der „Freunde histo-
rischer Motorräder Dresden - 
Sächsische Schweiz“, Hohnstein.
Stadtfest Pirna
Bei Pirnas größtem Open-Air-Fest 
erwartet die Besucher wieder eine 
bunte Mischung an musikalischen 
Darbietungen, an Kunst und 
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3DUDOOHO¿QGHQDXFKGLH$XWRXQG
Familienmeile auf der Breiten 
Straße und die Sport- und Erleb-
nismeile an der Elbe wieder statt.
775 Jahre Sebnitz
Stadtfest – 10 bis 24 Uhr, Markt-
platz Sebnitz.
Frühstück mit Geschichte
„Von Freud und Leid des Sam-
melns“. Die Geschichte(n)-
Frühstücke versorgen interessierte 
Besucher mit kulinarischen und 
geistigen Genüssen. 10:30 Uhr, 
Schloss Weesenstein, Infos: www.
schloss-weesenstein.de. 
Den Fürsten in die 
Schatztruhe geschaut
Wenn Sie neugierig sind, was die 
Schlossherren je nach Zeitgeist 
und Neigung im Laufe der Jahr-
hunderte an schönen Dingen zu-
sammengetragen haben, sind Sie 
herzlich zu dieser Sonntagsfüh-




die königlichen Früchte. Im 17. 
und 18. Jh. kamen an den europä-
ischen Fürstenhöfen Sammlungen 
von südländischen Gewächsen 
insbesondere von Orangenbäumen 
in Mode. Zur Zeit Augusts des 
Starken spielten vor allem die 
Orangen neben Myrten, Lorbeer, 
Granatäpfeln und Feigen in Groß-
sedlitz eine wesentliche Rolle. 
Thematische Führung durch die 
Großsedlitzer Orangerie-Kultur. 
15 Uhr, Parkeingang Barockgarten 
Großsedlitz. Anmeldung unter Te-
lefon 03529 5639-0.
„Däumelinchen“
mit der Theatergruppe Maxen. 
15:30 Uhr, Naturbühne Maxen. 
www.naturbuehne-maxen.de.
Ceska Kamenice
Musikfestival auf dem Konzert-
platz im Kurpark Bad Schandau
Tag der offenen Tür
anlässlich des Wald- und Jagd-
tages, Kulturscheune Langbur-




9 Uhr ab Gesundheits-




10:30 Uhr auf Schloss Weesen-
stein, Am Schloßberg 1, Müglitztal.
Festung exklusiv
13 Uhr, Sonderführung auf der 
Festung Königstein.
Königliche Früchte
Führung, 15 Uhr ab Eingang 
Barockgarten Großsedlitz. Anmel-
dung: 03529 56390. 
Sonntagsführung
15 Uhr auf Schloss Weesenstein, 
Am Schloßberg 1, Müglitztal.
Sommerkonzert
der Chorgemeinschaft, 17 Uhr, 
Freizeittreff Reinhardtsdorf (Rein-
hardtsdorf/Schöna). 
20. Juni - Montag
Wanderung 
zum Rauenstein
9 Uhr ab Touristinformation Kö-
nigstein, Pirnaer Straße 2.
Kunst am Vormittag





senwelt im Schmilkaer Gebiet, 




am Pfaffenstein und 
Quirl, 21:30 Uhr ab Parkplatz 
Ortsmitte / Schlosserei in Pfaf-
fendorf.
21. Juni - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm, 8:30 Uhr 





ströme, 10 bis 14 Uhr ab 




Führung durch die Historischen 
Sammlungen, 15 Uhr, Gesund-
heitspark Bad Gottleuba, König-
straße (ehem. Hauptstraße) 39.
Die Wölfe
Interessantes aus der Wildtierfor-
schung - Die Wölfe - im Rahmen 
des Deutschen Wandertages 2016, 




Lesung „August der Starke und 
seine Mätressen“, 20 bis 21:10 
Uhr, Bibliothek im Haus des 
Gastes, Markt 12,  Bad Schandau.
Ortsrundgang
durch Kurort Rathen, 20 bis 21 
Uhr ab Figurenbrunnen Nieder-
rathen. 
22. Juni - Mittwoch
Panoramawande-
rung
Sebnitz-Neustadt, 9 bis 
16 Uhr ab Bahnhof Sebnitz.
Wesenitzwande-
rung
Wanderung auf dem We-
senitzwanderweg zum Richard-
Wagner-Denkmal im Liebethaler 
Grund. 8:40 Uhr ab Stolpen/
Helmsdorf Gemeindezentrum.
Wanderung
vom Kirnitzschtal in die 
stillen Felsmassive der 
Affensteine, 10 bis 15 Uhr ab 2. 
Parkplatz nach dem Forsthaus im 
Kirnitzschtal von Bad Schandau 
kommend.
Steinbrecherpfade
Mit dem Förster auf geheimen 
Steinbrecherpfaden. Die 15-Km-
Tour beginnt 9 Uhr am Bahnhof 
Schöna. Anmeldung erforderlich: 
DQNH¿QGHLVHQ#VPXOVDFKVHQGH
oder Tel.: 03596 585730.
Schlauchboottour
von Kurort Rathen nach Stadt 
Wehlen, 10 bis 11 Uhr ab Sport-
bootanleger Oberrathen.
Geschichtliche Führung
In 60 Minuten durch 100 + drei 
Jahre, 15 Uhr, Gesundheitspark 
Bad Gottleuba, Königstraße 
(ehem. Hauptstraße) 39.
23. Juni - Donnerstag
Gold-Erlebnistour 
Hohwald
9 bis 17 Uhr ab Bahnhof Sebnitz, 
Bahnhofstraße 17, Sebnitz.
Höhlentour
Rund um den Pfaffenstein, 10 bis 
16 Uhr ab Touristinformation Kö-




vaterstuhl zum Nymphenbad 
(10km). 10 bis 15 Uhr ab Park-
platz Ottomühle in Rosenthal-





Mit dem Förster unter-
wegs (12km). 10:30 bis 14:30 Uhr 
ab Schneeberger Straße in Ro-
senthal-Bielatal. Anmeldung er-
IRUGHUOLFKDQNH¿QGHLVHQ#VPXO
sachsen.de oder 03596 585730.
Patrouillenweg
Wanderung Patrouil-
lenweg am Fuße der 
Festung Königstein, 14 Uhr. An-
meldung: 035021 64607.
Erotische Führung
„Erotik in der Gartenkunst“, 18 
Uhr im Barockgarten Großsedlitz. 
Anmeldung: 03529 56390.
Tafelrunde
Stadtrundgang, 18 Uhr, Stadt Neu-
stadt in Sachsen, Markt 1.
Florian Mayer
19:30 Uhr, Tom Pauls Theater 
Pirna, Am Markt 3, Pirna.
Querdenker
musikalische Innovation in deut-
schen Landen mit dem Dianthus 
Ensemble. 19:30 Uhr, Stadtkirche 
Sebnitz.
Buchpräsentation
& Szenische Lesung zum Deut-
schen Wandertag, 20 Uhr, Stadtbi-
bliothek Pirna, Dohnaische Straße 76. 
24. Juni - Freitag
Fantastische Aussicht
strahlender Sonnenschein und fri-




rund um den Pfaffenstein 
und Quirl mit Marlen, 10 Uhr ab 




bis 26. Juni 
2016: ... das kleine Volksfest im 
tiefen Süden Sachsens, direkt an 
der tschechischen Grenze - mit 
der Band Flächenbrand und noch 
vielen anderen Highlights. Nähere 
Informationen erhalten Sie unter 
www.heidefest-fuerstenau.de.
Geschichte der Flößerei
um Cunnersdorf. Holztransport 
gestern und heute (11km). 10 bis 
15 Uhr ab Parkplatz Waldbad in 
Cunnersdorf. Anmeldung erfor-
GHUOLFKDQNH¿QGHLVHQ#VPXO





Lassen Sie uns zusammen 
auf eine Reise gehen, 
in der Ihr Wohlbefinden 
















          Weesenstein
..











Besuchen Sie uns am Fuße des Schlosses 
       inmitten des idyllischen Müglitztals



















03529-51 85 85 (NEU!)
 Abfahrt ab vielen Orten mgl.
GmbH
Mehrtagesfahrten mit Haustürabholung & Reiseleitung
24.08.-28.08. Elsass & Hochschwarzwald  Schifffahrt Titisee, Rheinfall, Feldbergbahn,...        539,- €
Im Süden der Ferienregion Schwarzwald sind die höchsten Berge des Schwarzwaldes versammelt. Der Feldberg ist mit
seinen stolzen 1493  Metern sogar der höchste Gipfel der deutschen Mittelgebirge. In einer geschlossenen Kabinen-
Bahn erklimmen Sie den Gipfel und genießen vom Feldbergturm mit Aussichtsplattform den Blick über die 
herrliche Landschaft. Der Schluchsee und der Titisee sind die größten Seen im Schwarzwald und beliebte Ausflugsziele
 zu jeder Jahreszeit. Erleben Sie während einer kleinen Bootsfahrt den märchenhaften Titisee.
03.09.-04.09. / 29.10.-30.10.+...  Odermetropole Breslau mit Stadtrundfahrt & Freizeit 189,- €
16.10.-19.10. Krakau - Florenz des Nordens Schloss Wawel, Kloster Tyniec,.. 399,- €
Di/Mi/Do Prag inkl. Reiseleitung, Stadtführung                Sparzustieg Bad Schandau 29,- € 
                 Zustieg außerhalb 32,- €
Fr/24.06. Rosenfesttage in Forst Eintritt & 1-stündige Führung 39,- €
Mi/29.06. Riesaer Nudelfabrik  Führung Gläserne Produktion, Mittagessen, Museumsbesuch 39,- €
Fr/01.07.+14.08.+... Potsdam mit Stadtrundfahrt / -gang 39,- €
Fr/01.07.+14.08.+... Biosphäre  Potsdam Busfahrt zzgl. Eintritt vor Ort 31,- €
So/03.07.+30.07.+... Berlin mit Schifffahrt auf der Spree  Schifffahrt (1 Std.), Stadtrundfahrt 49,- €
So/10.07.+03.10.+...  Breslau mit Stadtführung 43,- €
Do/14.07. IBA Terrassen & Kremserfahrt “Bergbautour”  mit Mittag, Kaffeetrinken 57,- €
So/17.07.+26.08.+...   Polnisches Riesengebirge mit Jelenia Gora & Karpacz & Mittag 42,- €
Di/26.07. Wörlitz & Wittenberg Gondelfahrt Wörlitzer Park, Mittagessen, Freizeit Wittenberg 56,- €
Sa/20.08. Bad Muskau: Polenmarkt oder Fürst-Pückler-Park  nur Busfahrt 20,- €
So/28.08. Hexenführung Bodetal Hexenführung mit “Harzer Rast”, Seilbahnfahrt, Freizeit 59,- €
Fr/24.06.+27.07.+...  Tschechisches Riesengebirge mit Möglichk. Auffahrt Schneekoppe (fak.) 35,- €
Sa/25.06. Blütenschau im Klosterpark Altzella inkl. Eintritt,  Schloss Nossen zubuchbar 35,- €
Do/30.06.+04.08.+...  Karlsbad mit Stadtführung & Oberwiesenthal 35,- €
Fr/01.07.+14.08.+... Filmpark Babelsberg Busfahrt zzgl. Eintritt vor Ort 31,- €
Sa/02.07.+02.08. Zoo Leipzig Busfahrt zzgl. Eintritt vor Ort 28,- €
Fr/05.07.+10.08.+... Görlitz & Bautzen Stadtführungen, Freizeit 35,- €
Mi/13.07.+17.08.+...  Böhmisches Paradies Rundfahrt mit Stopp Liberec & Jeschken, Burg Trosky 35,- €
Sa/16.07.+21.08.+...   Prag mit Schifffahrt auf der Moldau inkl. Stadtführung & Mittag 45,- €
Di/19.07. Leipziger Neuseenland  Rundfahrt mit örtl. RL, Mittagessen, Freizeit,  Schiff zubuchbar 43,- €  
So/31.07. Safaripark Dvur Kraloce (CZ) inkl. Eintritt und Rundfahrt im Safaribus 47,- €
Sa/20.08. Töpfermarkt Bunzlau Freizeit mit Möglichkeit zur Manufakturbesichtigung 31,- €
So/28.08. Große Spreewald-Schleusenfahrt Wotschofska  inkl. Mittagessen 49,- €
Unsere Tagesfahrten Weitere Fahrten finden Sie auf: www.puttrich-reisen.de
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Kultur- und 
Naturhighlights
zwischen Sebnitz und Neustadt, 
10 bis 17 Uhr ab Bahnhof Sebnitz, 
Bahnhofstraße 17, Sebnitz.
Elbhangfest




bei Stadt Wehlen, 10:30 bis 15:30 
Uhr ab Stadt Wehlen, Markt 5.
Patrouillenweg
Wanderung auf dem 
Patrouillenweg am Fuße 
der Festung Königstein, 14 Uhr. 
Anmeldung: 035021 64607.
Bergsteigerchöre
Singen aller vier Bergsteigerchöre, 
]%GHQ%HUJ¿QNHQ]XP'HXW-
schen Wandertag, 16 Uhr, Markt-
platz Sebnitz.
SommerOpenAir
Musik, Tanz, Unterhaltung und 
%HUJ¿OPDEHQGXQWHUKDOEGHU7RV-
kana Therme auf den Elbwiesen in 
Bad Schandau.
Schostakowitsch-Tage
Festival im Kurort Gohrisch mit 





und Bärenfels ... gemütliches 
Beisammensitzen. Für Speis und 
Trank ist gesorgt. 18 Uhr. Alten-
berg - Weinzeche.
Aus Pirnas Schatzkiste
Pirnaer Unikate, Führung 17 bis 
19 Uhr ab TouristService Pirna, 
Am Markt 7, Pirna. Karten: 03501 
556 447 oder beim TouristService.
Erlebnisgastronomie
Churfürstliches Bankett Augustus 
Rex, 18 bis 21:30 Uhr, Erlebnis-
restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein.
Echos of Ellington
mit Birdhouse Jazz aus Dresden. 
18 Uhr, Stadtkirche Sebnitz.
Bach - BeFlügelt
21.Internationaler Bad Schandauer 
Orgel - und Musiksommer, Ta-
stenfeuerwerk 2016, 19:30 Uhr,
St. Johanniskirche Bad Schandau
Jahnslieb
Legende der Sächsisch-Böh-
mischen Schweiz, Szenische 
Lesung, 20 Uhr, Saal im Haus des 
Gastes Bad Schandau
SommerOpenAir
Musik, Tanz,Unterhaltung und 
%HUJ¿OPDEHQG%KQHDXIGHQ
Elbwiesen unterhalb der Toskana 
Therme Bad Schandau
Nachtwächter gefolgt
21 bis 22 Uhr ab Marienkirche, 
Am Kirchplatz 1, Pirna.
Nachtwanderung
am Pfaffenstein und 
Quirl, 21:30 Uhr ab Bus-
platz / Ortsmitte in Pfaffendorf.
25. Juni - Samstag
Fantastische Aussicht
Sonnenschein, frische Brötchen, 





thon- und Enduro Event! 1 Tag = 
126 km - wunderbare Trails, kraft-
raubende Anstiege, sympathische 
Helfer und altbekannte Ortschaf-
ten, Informationen zur Anmeldung 
oder detailliertere Aussagen erhal-
ten Sie unter www.madmission.de, 
Kurort Altenberg – Liftparkplatz.
Über die Steine
Lampertstein und Co. 
Wanderung mit dem 
Förster (12km). 9 bis 14 Uhr ab 
Parkplatz Lampertstein am Wie-








Seit 15 Jahren wird – an historisch 
verbürgter Stelle – auf Schloss 
Weesenstein wieder Bier gebraut 
und damit eine jahrhundertealte 
Tradition aufgegriffen. Einst war 
die Brautätigkeit ein wichtiger 
Wirtschaftsfaktor im Hause und 
hat zahlreiche Spuren hinterlassen. 
In einer Führung, die treppauf bis 
zum Göpelboden und treppab bis 
in die einstigen Lagerkeller führt, 
und natürlich mit einer Kostprobe 
frischen Weesensteiner Schoss-
bräus endet, geht Braumeister 
Ulrich Betsch mit seinen Gästen 













Früchte. Im 17. 
und 18. Jh. kamen an den europä-
ischen Fürstenhöfen Sammlungen 
von südländischen Gewächsen 
insbesondere von Orangenbäumen 
in Mode. Thematische Führung 
durch die Großsedlitzer Orange-
rie-Kultur. 15 Uhr, Parkeingang 
Barockgarten Großsedlitz. Anmel-





bis 18 Uhr, Burg Stolpen.
Höhlentour am 
Quirl
14 Uhr ab Pfaffendorfer 
Straße 22, Pfaffendorf.
Sommersonnenwende
14 Uhr auf den Elbwiesen am 
Fähranleger in Stadt Wehlen.
Weesensteiner 
Bierführung








abend auf den 






weg am Fuße der 
Festung Königs-













17 Uhr in der 
Ev.-Luth. Stadt-








17 Uhr auf der Napoleonschanze 
in Hohnstein.
Großes Gelage der 
Kurfürsten
18 bis 22:30 Uhr im Erlebnisre-





... in Oberbärenburg, Lauenstein 
und Zinnwald. Gemütliches Bei-
sammensitzen - Für Speis und 
Trank ist gesorgt. 18 Uhr.
Rock am Bad
19 Uhr, Rosenthal-Bielatal
Irgendwie - Irgendwo -
Irgendwann
Die 5 Stechmücken des Pirnaer 
Kabarett-Vereines schwirren der-
zeit über die Bühnen und verteilen 
kritische Stiche in die Schwach-
stellen der Gesellschaft. Geeignete 
Themen gibt es wirklich zu Hauf. 
Daraus ein buntes Nummernka-
barett zu zaubern, ist alljährlich 
das Ansinnen der Gruppe. 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna.
„Steimles Welt“
20 Uhr, Naturbühne Maxen. www.
naturbuehne-maxen.de.
Festung bei Nacht
Schaurige Geschichten aus der 
Festungschronik, 22 Uhr auf der 
Festung Königstein.
26. Juni - Sonntag
Sommerkonzert
mit dem Posaunenchor und dem 
Hohwaldchor e.V. in der St.-Jacobi-
Kirche, Kirchplatz 2, Neustadt i. Sa.
Fantastische Aussicht
strahlender Sonnenschein und fri-






thon- und Enduro Event! 1 Tag 
= 126 km, - wunderbare Trails, 
kraftraubende Anstiege, sympa-
thische Helfer und altbekannte 
Ortschaften, Informationen zur 
Anmeldung oder detailliertere 
Aussagen erhalten Sie unter www.
madmission.de, Kurort Altenberg 
– Liftparkplatz.
Schostakowitsch-Tage
Festival im Kurort Gohrisch mit 
der Staatskapelle Dresden. 
Kleine Mühlentour
mit Besuch der Max Bähr-Mühle, 










11 Uhr auf Schloss Weesenstein, 
Am Schloßberg 1, Müglitztal.
Pirna und die 
Reformation
11 Uhr, Führung TouristService 
Pirna, Am Markt 7, Pirna.
SommerOpenAir




Schließkapitän Clemens plaudert 
über den Festungsalltag, 13 Uhr, 
Festung Königstein.
Patrouillenweg
Wanderung Patrouillenweg am 
Fuße der Festung Königstein, 14 
Uhr. Anmeldung: 035021 64607.
Kräuterrundgang





...mit dem Bläserkollegium Dres-
den e. V. Ab 14:00 Uhr können Sie 
Kaffee und Kuchen im Glocken-
  AUSGEWÄHLTE VERANSTALTUNGEN JUNI BIS AUGUST 2016          
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
café genießen. 16 Uhr, Bärenfels 
– Kurpark.
Sandstein & Musik




staurant in den Kasematten der 
Festung Königstein, 17:30 Uhr.
Festung bei Nacht
Schaurige Geschichten aus der 
Festungschronik, 22 Uhr auf der 
Festung Königstein.
27. Juni - Montag
Wanderung 
zum Rauenstein
9 Uhr ab Touristinforma-




senwelt im Schmilkaer Gebiet, 
10:30 bis 16:30 Uhr ab Infopunkt 
Schmilka.
Abschlussveranstaltung
zum Deutschen Wandertag, Bühne 
auf den Elbwiesen unterhalb der 
Toskana Therme Bad Schandau.
28. Juni - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm, 8:30 Uhr 




ströme, 10 bis 14 Uhr ab 
Haus des Gastes Kurort Rathen, 
Füllhölzelweg 1. 
Die Elbe hat es 
mir erzählt
Sagenreise ent-




othek im Haus 






20 bis 21 Uhr ab 
Figurenbrunnen 
Niederrathen.






tal in die stillen 
Felsmassive der 
Affensteine, 10 









hen nach Stadt 








Schlenkrich und Anne Dubau, 20 
Uhr im Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1.
30. Juni - Donnerstag
Höhlentour
Rund um den Pfaffen-
stein, 10 bis 16 Uhr ab 
Touristinformation Königstein, 
Pirnaer Straße 2. 
Nachtwächter gefolgt
21 bis 22 Uhr ab Marienkirche, 
Am Kirchplatz 1, Pirna.
1. Juli - Freitag
Klettern ohne Seil
Die sächsisch-böhmische Klet-
terszene trifft sich zum Boulder-
cup auf den Elbwiesen in Bad 
Schandau. www.elbsandsteincup.eu.
Zu Gast bei Schwejk
Erlebnisgastronomie in den Ka-









Erlebnis Seilschaft mit bebilderten 
Kurzvorträgen. Seil- und andere 
Leidenschaften - eine humoristische 




schaurige Geschichten aus der Fe-
stungschronik. 22 Uhr, Festung Kö-
nigstein, Anmeldung: 035021 64607.
2. Juli - Samstag
Tag der Kunst
Pirna - eine Stadt voller künstle-
rischer Darbietungen mit Straßen-
galerie.
Kräuterexkursion
mit der Kräuterhexe. Start: 10 Uhr 
an der Kräuterbaude am Wald, 






terszene trifft sich zum Boulder-




Ab 13 Uhr auf dem Festplatz in Dorf 
Wehlen.
Meisterwerke in Holz
Ausstellung Tischlerhandwerk. 10 
bis 18 Uhr, Orangerie im Schloss 
Pillnitz.
Tag des Bergmanns




Führung mit der Kuratorin zu den 
Highlights des Themenjahres im 
Pillnitzer Park und im Schloss-
museum, 14 Uhr.
Neu: Des Mönchs 
Abendmahl
Erlebnisgastronomie in den Ka-
sematten der Festung Königstein. 
Beginn: 18 Uhr. 
Hohnsteiner 
Bergsommerabend
Filmabend „Die europäische Seil-
schaft“ und „Tenkrat v raji“ CZ 




... Männer nicht mit Matthias 
Machwerk. 20 Uhr, Naturbühne 
Maxen. www.naturbuehne-maxen.de.
3. Juli - Sonntag
Sektfrühstück
Sonnige Aussicht und frische 
Brötchen. 7 bis 9 Uhr auf der 
Festung Königstein. Anmeldung: 
035021 64607.
Tag der Kunst
Pirna - eine Stadt voller künstle-




terszene trifft sich zum Boulder-
cup auf den Elbwiesen in Bad 
Schandau. www.elbsandsteincup.eu.
Sonntagsmusik
in der Garnisionskirche mit Prof. 
Karl Maureen, München. 12 bis 
16:15 Uhr,  Festung Königstein.
Festung exklusiv
Führung - die Höhepunkte der Fe-
stung Königstein, 13 Uhr.
Meisterwerke in Holz
Ausstellung Tischlerhandwerk. 10 
bis 18 Uhr, Orangerie im Schloss 
Pillnitz.
Tag des Bergmanns




10 bis 17 Uhr: 
Botanischer Garten in Scheller-




„Seilschaft“ in Sachsen und an-
derswo... Satirische Lesung mit 
Peter Brunnert. 11 Uhr, Brand 
- Baude bei Hohnstein. www.
bergsport-arnold.de.
*Ul¿Q&RVHO
Sonderführung 300 Jahre Cosel 
in Stolpen „Kommandantenfüh-
rung“, 11 Uhr, Burg Stolpen.
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6. Juli - Mittwoch
Klangfüh-
rung
… mit mobilen 
Instrumenten zum Ausprobieren. 
Wir bitten um Anmeldung unter 
035052 67938. 10:30 Uhr, Schel-
lerhau - Botanischer Garten.
Reisereportage 
„Kroatien“
mit Katrin Mordowicz. 19 Uhr, 
Buchscheune Kastanienhof in 
Struppen.
7. Juli - Donnerstag
Erotische Führung
„Erotik in der Gartenkunst“, 19 
Uhr im Barockgarten Großsedlitz. 
Anmeldung: 03529 56390.




tur, erlebbares Handwerk zum 
Mitmachen, der große Klitscher-
Brat-Wettstreit, Spiel und Spaß 
werden das Klitscherfest zu einem 
Erlebnis werden lassen. Musik, 
Stepptanz, Jazz, Swing uvm. 
Elbeschwimmen
10 Uhr am Freibad in Wehlen-
Pötzscha.
Fest der Märchen
15 Uhr am Märchenturm in Hohn-
stein/Ulbersdorf.
Pirna zeigt Vielfalt
Christoper Street Day - ganztägig: 
Informationsstände. Konzert ab 
19 Uhr: 48 Stunden - deutscher 
Pop aus Berlin und Soulmama 
& Friends - Country, Folk/Rock, 
Pop, Soul und Blues aus Dresden, 
4 Motions - Showtanzgruppe. 15 
Uhr - Open End, Marktplatz Pirna.
Hoffest im Weingut
Viele prämierte Weine, Bewirtung 
durch Schmidt‘s Restaurant, Live-
musik, Spielwiese für Kinder und 
Sonnenterrasse. 13 bis 21 Uhr, 
Weingut DREI HERREN, Wein-
bergstraße 34 in Radebeul.
10. Juli - Sonntag
*Ul¿Q&RVHO
Sonderführung 300 Jahre Cosel 
LQ6WROSHQÄ*Ul¿Q&RVHOJLEWVLFK
die Ehre“, 11 Uhr, Burg Stolpen.
Ä3ÀDQ]HQGHU/LHEH³
Sonderführung im Barockgarten 
Großsedlitz. Anmeldung: 03529 
56390.
Brücke-Künstler
Auf den Spuren der Brücke-
Künstler wandeln und die Orte 
kennen lernen, an denen sie ihre 
Sommerferien verbrachten und 
einzigartige Moritzburger Motive 
schufen. 11 Uhr ab Roten Haus 
rund um den Dippelsdorfer Teich. 
Infos: 035207 85420 oder info@
kulturlandschaft-moritzburg.de. 
Festung amüsant
Schließkapitän Clemens plaudert 
über den Festungsalltag. Führung 
für die ganze Familie. 13 Uhr auf 
der Festung Königstein.
Hoffest im Weingut
Viele prämierte Weine, Bewirtung 
durch Schmidt‘s Restaurant, Live-
musik, Spielwiese für Kinder und 
Sonnenterrasse. 15 bis 23 Uhr, 
Weingut DREI HERREN, Wein-




von Bach bis Gershwin
Konzert „Musik in Peter-Paul“ mit 
Musikern des Gewandhausorche-
sters Leipzig. 19 Uhr, Stadtkirche 
Sebnitz.
13. Juli - Mittwoch
Die 4 Capriolen
2SHUHWWHQXQG7RQ¿OPVFKODJHUGHU
20er und 40er Jahre. 20 Uhr Haus 
des Gastes, Kurort Rathen.
15. Juli - Freitag
Aus Pirnas Schatzkiste
Pirnaer Unikate, Führung 17 bis 
19 Uhr ab TouristService Pirna, 
Am Markt 7, Pirna. Karten: 03501 
556 447 oder beim TouristService.
Herkuleskeule
Ä/HLVHÀHKHQPHLQH*OLHGHU³
Uhr, Naturbühne Maxen. www.
naturbuehne-maxen.de.
Festung bei Nacht
schaurige Geschichten aus der Fe-
stungschronik. 22 Uhr, Festung Kö-
nigstein, Anmeldung: 035021 64607.
16. Juli - Samstag
Schlossfest Struppen
unter dem Motto „Faszination 
zwischen Handwerk und Kunst“. 
Nach der Eröffnung werden Hand-
werker und Künstler (u.a. Imker, 
Keramiker) ihre Leistungen prä-
VHQWLHUHQ(V¿QGHWHLQNOHLQHU
Trödelmarkt statt, ebenso Kinder-
schminken. In der Zeit von ca. 14 
bis 16 Uhr wird Kaffeehausmusik 
geboten, ab ca. 16 Uhr Musik für 
jung und alt. Außerdem Grilbuffet, 
Kaffee und Kuchen, Fischbröt-
chen u.v.m., sowie div. Getränke.
Kirchberg 6, Struppen.
Wolfstag in Röhrsdorf
auf dem Sächsisch-Böhmischen 
Bauernmarkt, Dohna / Röhrsdorf.
Kräuterexkursion
mit der Kräuterhexe. Start: 10 
Uhr  Kräuterbaude am Wald, 
Hinteres Räumicht 18, Saupsdorf. 
Anmeldung: 035974 oder info@
kraeuterbaude-am-wald.de.
Wettrudern
um den Amselseepokal. 17 Uhr, 
Amselsee, Kurort Rathen.
8. Irish Folk Festival
19 Uhr auf Schloss Weesenstein 
im Müglitztal. www.schloss-
weesenstein.de.
17. Juli - Sonntag
Familien-Flohmarkt
auf dem Sächsisch-Böhmischen 
Bauernmarkt, Dohna / Röhrsdorf.
*Ul¿Q&RVHO
Sonderführung 300 Jahre Cosel 
in Stolpen „Kommandantenfüh-
rung“, 11 Uhr, Burg Stolpen.
Sonntagsmusik
in der Garnisionskirche mit Michael 
Frenzel, Dresden. 12 bis 16:15 Uhr 
auf der Festung Königstein.
Festung exklusiv
Führung - die Höhepunkte der Fe-
stung Königstein, 13 Uhr.
21. Juli - Donnerstag
Erotische Führung
„Erotik in der Gartenkunst“, 19 




mit dem Bergsteigerchor „Kurt 
Schlosser“. 16 Uhr, Naturbühne 
Maxen. www.naturbuehne-maxen.de.
22. Juli - Freitag
Sommermusiken
„Saxophon“, 19:30 Uhr, Radfah-




Vulkane, Trekking und Bären im 
wilden Osten Sibiriens. Diavortrag 
mit Steffen Wetzel. 20 Uhr, Otten-
dorfer Hütte, Ottendorf/Sebnitz.
23. Juli - Samstag
BeachCup in Pirna
Strandvolleyballturnier. 10 Uhr im 
Freibad des Geibeltbades.
Treidlerfest
mit traditionellen Handwerk, 
Schmiedekunst, Bogenschießen, 
Baumstammweitwurf, Schatz-
suche, Ponnyreiten, Kletterwand 
u.v.m. 11 bis 22 Uhr am alten 
Treidlerweg am Elbufer direkt 




... mit dem Duo 
„Feminin Rock(t)“ zur musika-
lischen Unterstützung, Führungen 
durch die „Historische Samm-
lung“ Altenberg, Trödelmarkt, 
Fahrzeugvorschau uvm. 14 Uhr, 




Seit 15 Jahren wird – an historisch 
verbürgter Stelle – auf Schloss 
Weesenstein wieder Bier gebraut 
und damit eine jahrhundertealte 
Tradition aufgegriffen. 14 Uhr, 






Multivision mit Livekommentar 
mit Frank Bienewald in der Pill-
nitzer Orangerie, 19:30 Uhr.
Sommernachtsball
Brauhaus „Zum Gießer“, Brauh-
ausgarten. Plätze: 03501 464646.
24. Juli - Sonntag
*Ul¿Q&RVHO
Sonderführung 300 Jahre Cosel 
in Stolpen „Cosels Kammerzofe 
plaudert“, 11 Uhr, Burg Stolpen.
Pomeranzen
die königlichen Früchte. Im 17. 
und 18. Jh. kamen an den europä-
ischen Fürstenhöfen Sammlungen 
von südländischen Gewächsen 
insbesondere von Orangenbäumen 
in Mode. Thematische Führung 
durch die Großsedlitzer Orange-
rie-Kultur. 15 Uhr, Parkeingang 
Barockgarten Großsedlitz. Anmel-
dung unter Telefon 03529 5639-0.
Festung amüsant
Schließkapitän Clemens plaudert 
über den Festungsalltag. Führung 
für die ganze Familie. 13 Uhr auf 
der Festung Königstein.
Gitarren total
Konzert „Musik in Peter-
Paul“´mit Martin C. Herberg 
(Wuppertal) - electric & acoustik 




28. Juli - Donnerstag
Sommernachtstraum
Sommertheater im Barockgarten 
mit Spielbrett Dresden. 20 Uhr, 
Schloss Lauenstein.
29. Juli - Freitag
Müglitztal-Lauf
Lauf zur Bezirksrangliste Dresden 
und Dohnaer Sportpokal. Mehr 
Infos: www.mueglitztallauf.de. 
Sommerfest
auf den Elbwiesen in Wehlen/
Pötzscha.
NEU: Start ins 
Kirnitzschtalfest 
• Forsthaus | 18 Uhr | Eröffnung 
Bilder-Ausstellung | ab 19 Uhr | 
.XOLQDULVFKHViODFDUWHPLW3LDQR
Musik
• Buschmühle | ab 18 Uhr | Eröff-
nungs-Rock mit „Keen Plan“
• Lichtenhainer Wasserfall | 19 
Uhr | „Russischer Abend“ 
• Neumannmühle | 20 Uhr | Live 
„De Hügelfüx“
• Ottendorfer Hütte | 20 Uhr | Dia-
Vortrag Steffen Wetzel (diamir) 
„Kamtschatka…“
Eintritt frei (außer Russischer 
  Liebe Gäste.
an dieser Stelle möchte ich mich - auch im Namen 
meiner Familie und des gesamten Teams - für die zahl-
reichen Glückwünsche und Geschenke anlässlich des 
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Abend). Es fährt ein Extra-Nacht-
bus durchs Tal! 
www.kirnitzschtalfest.com 
Festung bei Nacht
schaurige Geschichten aus der Fe-
stungschronik. 22 Uhr, Festung Kö-
nigstein, Anmeldung: 035021 64607.
30. Juli - Samstag
Kirnitzschtalfest
30. und 31. Juli 2016: Zum 19. 
Mal heißt es im Kirnitzschtal „Ab 
ins grüne Tal...! Zahlreiche Hö-
hepunkte für Groß und Klein von 
Bad Schandau bis Ottendorf.
Stadtgang mit Wolfgang
Bei einem 1-stündigen Rundgang 
durch Pirnas Altstadt lernen die 
Gäste ein Stück vom Wesen der 
Stadt am Elbestrom kennen. 11 
bis ca. 12 Uhr ab TouristService 
Pirna, Am Markt 7
Sommerfest
auf den Elbwiesen in Wehlen/
Pötzscha.
Rock, Blues & Balladen
mit „Erik & the new hats feat. 
Heike May“, 18:30 Uhr, Ottendor-
fer Hütte (Kirnitzschtalfest).
„Saitensprung“
Rock und Oldies, 18 bis 22 Uhr 
im Hotel Forsthaus, Kirnitzschtal.
Musikalischer 
Nachtgang im Schloss 
Ein musikalischer, sagenhafter 
und informativer Rundgang durch 
die romantischsten Räume der 
Herausgeber und Verlag:  Barbarine Verlag
Herausgeber und 
verantw. Redakteur:  Rolf Westphal
Mediengestaltung: Carina Hoese
Hausanschrift:   Pestalozzistraße 8
   01816 Kurort Berggießhübel
Telelefon:  035023 51182
Mobil:   0171 4418656
E-Mail-Adresse:   info@SandsteinKurier.de
   www.SandsteinKurier.de
Vertrieb:   Barbarine Verlag 
Druck:    DDV Druck GmbH 
Erscheinungsgebiet:  Dresden / Landkreis Sächsische  
   Schweiz / Osterzgebirge / Lausitz  
   ca. 120.000 kostenlos verbreitete  
   ([HPSODUH-DKUHVDXÀDJH
Der SandsteinKurier ist Partner des Tourismusverbandes 
Sächsische Schweiz e.V.
 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Rich-
tigkeit der abgedruckten Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Die im SandsteinKurier veröffentlichten Texte und Anzeigen dürfen nur 
mit ausdrücklicher Zustimmung des Verlages reproduziert und nachge-
druckt werden. Alle nicht autorisierten Beiträge sind Verlagssonderver-
öffentlichungen. 
IMPRESSUM SandsteinKurier
einstigen Burg, in denen durch 
Geschichten und ganz besondere 
Klänge die Atmosphäre der frühe-
ren Jahrhunderte lebendig wird. 




auf der Schlossterrasse - sphä-
rische Klänge von Harfe, Gitarre 
und Alphorn. 20 Uhr, Richard-
Wagner-Stätten Graupa, Richard-
Wagner-Straße 6. Karten: Tou-
ristService Pirna: 03501 556446, 
Richard-Wagner-Stätten Graupa: 
03501 4619650 oder www.ticket.
pirna.de.
31. Juli - Sonntag
Kirnitzschtalfest
30. und 31. Juli 2016: Zum 19. 
Mal heißt es im Kirnitzschtal „Ab 
ins grüne Tal...! Zahlreiche Hö-
hepunkte für Groß und Klein von 
Bad Schandau bis Ottendorf.
„Wanted Men“
und „Seitensprung“ - musika-
lischer Nachmittag. 13 bis 17 Uhr 
auf der Sonnenterrasse des Hotel 
„Forsthaus“ im Kirnitzschtal.
Festung exklusiv
Führung - die Höhepunkte der Fe-
stung Königstein, 13 Uhr.
Erkundung Lauensteins
Stadtspaziergang zwischen Bur-
gruine und Stadtkirche mit Anja 
Graul. Treff: 11 Uhr am Falkner-
brunnen.
*Ul¿Q&RVHO
Sonderführung 300 Jahre Cosel 
LQ6WROSHQÄ'HU6FKDW]GHU*Ul¿Q
Cosel“, 11 Uhr, Burg Stolpen.
Konzert auf der Festung
mit dem Jugendblasorchester 
Sebnitz und dem Partnerorchester 
aus Spanien. 12:30 bis 16 Uhr auf 
der Festung Königstein.
Traumhafte Rabatten
Sonderführung im Barockgarten 
Großsedlitz, 15 Uhr, Anmeldung: 
03529 56390
5. August - Freitag
Elbe-Schrammstein-Lauf
Neu: 1. Etappe der Panoramatour 
Sächsische Schweiz. Lauf & Wal-
ken 500m, 5, 10 und 20 km. Start: 
18:30 Uhr an der Elbe in Krippen. 
www.tour-saechsische-schweiz.de.
6. August - Samstag
Panoramatour 
Sächsische Schweiz
Laufen, Walken, Wandern, Rad-
fahren. Mehr unter www.tour-
saechsische-schweiz.de.
Festung aktiv
Beim Trendsportfestival auf 
der Festung Königstein können 
Neugierige u.a. auf der Slackline 
balancieren, Klettern, Tauchen, 
Bogenschießen, Schussfahrt mit 
Flying Fox, atemberaubende Vor-
führungen u.v.m.
Kräuterexkursion
mit der Kräuterhexe. Start: 10 Uhr 
an der Kräuterbaude am Wald, 





„Sonnengeliebter - Geschichten, 
Lieder und Tänze aus Indien“, 
Pillnitzer Orangerie, 19:30 Uhr.
Pirnaer Hofnacht
Hofbesitzer laden zu einem Blick 
in die sonst verschlossenen Höfe 
der Stadt, bei Kerzenschein und 






30. Juni, 7./14. und 28. Juli 2016: 
... Kräuterfrau Bruni erklärt euch 
alles rund um heimische Kräuter 
- mit Wassertreten und Armbad 
EHL5HJHQZHWWHU¿QGHWHLQ.UlX-
terseminar im Loipenhaus statt). 
Anmeldung bis Mittwoch 16 Uhr 
unter 035056 23993 erforderlich. 





1./8. und 22. Juli 2016: … Wie gut 
kenn ihr euch mit Kräutern aus? 
Hier erfahrt ihr interessante In-





6./13./20. und 27. Juli 2016: … 
mit Schatzsuche für Kinder. „Zap-
penduster“, 10 Uhr, Kurort Alten-
berg – Bergbaumuseum.
Schatzmeister
in der Albrechtsburg Meissen ge-
sucht - Schatzsuche mit allen fünf 
NATIONALPARKZENTRUM SÄCHSISCHE SCHWEIZ 
AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN des NationalparkZentrums täglich (außer montags) 9 – 17 Uhr. 
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 2B in 01814 Bad Schandau, 
Tel. 035022 50240; nationalparkzentrum@lanu.de; www.lanu.de • Wie immer gilt: Treffunkte zu 
Exkursionen und Wanderungen werden bei Anmeldung unter Telefon: 035022 50242 bekannt gegeben.
Veranstaltungen Juli 2016
SONNTAG, 3. JULI, 
10 BIS 12 UHR
Führung im Botanischen Gar-
ten Bad Schandau
Bekannte und unbekannte Gift-
SÀDQ]HQ/XW])O|WHULVWZlKUHQG
der Saison mit der täglichen 
3ÀHJHGHV%RWDQLVFKHQ*DUWHQV
Bad Schandau betraut und kennt 
daher die Anlage wie kaum ein 
anderer. Seine botanische Füh-
rung stellt zunächst den Garten 
insgesamt kurz vor und widmet 
sich dann schwerpunktmäßig 
HLQLJHQ*LIWSÀDQ]HQLKUHP





sich am Kirnitzschhang oberhalb 
der Haltestelle „Botanischer Gar-
ten“, ca. 1,5 km vom Marktplatz 
Bad Schandau entfernt.
SAMSTAG / SONNTAG, 16. & 
17. JULI, 10 BIS 14 UHR
Geologische Exkursion
Schrägschichtungen im Bielatal
Entdeckungen von Kiesbändern 
und Schrägschichtungen als an-
schauliche Zeugnisse der Sedi-
mentationsvorgänge im einstigen 
Kreidemeer. Treffpunkt wird bei 
Anmeldung mitgeteilt.
MITTWOCH, 27. JULI,
13:15 BIS 16 UHR
Libellenkundliche Exkursion
mit der Nationalparkverwaltung 
zur Libelle des Jahres 2016 - die 
Gemeine Binsenjungfer (Lestes 
sponsa). Wanderexkursion mit 
Vorstellung der Gemeinen Bin-








wird bei  Anmeldung 
mitgeteilt.
SAMSTAG, 
30. JULI, 10 BIS 12:30 UHR
Kräuterspaziergang
Die Kraft der Sonnenkräuter -
kennenlernen von typischen Heil-




Sinnen. Montags und donnerstags, 
im bis 5.8.2016, 15 bis 16:30 Uhr: 
Familienführung: Gemeinsam mit 
Freddy, der freundlichen Fleder-
maus, werden besondere Schätze 
in geheimen Verstecken des 
Schlosses gesucht. Aber nicht alle 
Schätze, die im Schloss entdeckt 
werden, sind zum Mitnehmen. 
Viele Dinge in unserem Alltag be-
trachten wir als selbstverständlich, 
obwohl sie ein Schatz sind. Hät-
ten wir sie plötzlich nicht mehr, 
würden sie uns sehr fehlen. Im 
Kreativteil bastelt jedes Kind sein 
Schatzkästchen. Voranmeldung: 
03521 47070 oder albrechtsburg@
schloesserland-sachsen.de.
18. Juni – Samstag
Hexe Baba Jaga
„Geburt einer Legende“ – Gast-




walde – an der Zufahrt zur Bastei.
19. Juni - Sonntag
Dornröschen
Märchen-Theater-Ballett - Kinder-
ballett Verein „Cinderella“ Dres-
den. 11 Uhr im Kulturhaus Freital, 





walde – an der Zufahrt zur Bastei.
25. Juni – Samstag
Sonnenwendfeier
18 bis 20 Uhr, Elbe-Freizeitland in 
Königstein: Knüppelkuchen und 
Geschichten am Lagerfeuer.
26. Juni - Sonntag
Verstecktes-Entdecktes“
Einmalige Gelegenheit für große 
wie kleine Neugierige, einen Blick 
hinter die sonst verschlossenen 
Türen Weesensteins zu werfen. 11 
35
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Berggaststätte    
    Pfaffenstein
Wir haben bis zum 1. November täglich von 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Besuchen Sie bei der  Gelegenheit doch  auch die Barbarine.
Genießen Sie die Sonne auf 
unserer Terrasse und lassen sich 
verwöhnen, mit frischen Gerich-
ten, Kuchen und Eis, zubereitet 
mit Produkten aus der Region.
Gaststätte und Pension  
Schrammsteinbaude
- Der ideale Ausgangsort für Ihre Schrammsteintour - 
Gaststätte und Pension Schrammsteinbaude . Zahnsgrund 5
01814 Bad Schandau . Telefon 035022/50200 . www.schrammsteinbaude.de
Doppelzimm
er ab 
 57,- € pro 
Nacht
Bis 1. November täglich von 12 bis 20 Uhr 
geöffnet. Unser Regionalregal bietet Ihnen 
regionale Produkte zum Mitnehmen. Wir 
führen z.B. Honig, Wein und Nudeln aus  
regionaler Erzeugung.
- Aussichtsturm - Geologische Ausstellung - 
Berggaststätte Pfaffenstein . Auf dem Pfaffenstein1 . 01824 Königstein OT Pfaffendorf 
 Telefon 035021 59410 . www.pfaffenstein.com
Uhr, Schloss Weesenstein, Infos: 
www.schloss-weesenstein.de.
28. Juni - Dienstag
Frisch gepresst
das individuelle Festungssouvenir, 
12 bis 16 Uhr auf der Festung 
Königstein.
29. Juni – Mittwoch
Vorlesestunde 
für Bücherminis
16 bis 16:30 Uhr, Stadtbibliothek 
Pirna, Dohnaische Straße 76.
30. Juni - Donnerstag
Frisch gepresst
das individuelle Festungssouvenir, 
12 bis 16 Uhr auf der Festung 
Königstein.
2. Juli - Samstag
Tag des 
Bergmanns
... mit einer 
kleinen Bergparade, Führungen 
im AL-Schacht, Kinderprogramm, 




... mit Kinderschminken, Hüpf-
burg, Pferdereiten uvm. Ein stim-
mungsvoller Tanzabend mit La-
sershow runden den Tag ab. Der 
Eintritt ist frei. Ab 19:00 Uhr gibt 
es Geschichten mit Yoki Ahorn 
am Lagerfeuer. 14 Uhr, Scheller-
hau - Hotel Stephanshöhe.
6. Juli - Mittwoch
Nacht im Museum
Ferienspaß. Uwe Hilbig nimmt die 
Kinder mit auf eine abenteuerliche 
Reise, die in eine „Nacht im Mu-
seum“ führt. 9:30 Uhr, Stadtbibli-
othek Pirna Dohnaische Straße 76, 
Karten: 03501 556 375. 
10. Juli - Sonntag
Es war einmal...
Märchen-Mitmachfest auf der Fe-
stung Königstein. Anekdoten aus 
der Festungschronik, Sagen der 
Sächsischen Schweiz und Mär-
chen aus aller Welt. 12 bis 17 Uhr, 
Festung Königstein.
16. Juli - Samstag
Museums-
fest
... ein buntes 
Familienfest mit allerlei Kin-
derprogramm, Musik, Essen & 
Trinken und Bespaßung. Kurort 
Altenberg – Bergbaumuseum.





mannmühle. Ab 11 Uhr Pony-
reiten und Hüpfburg, ab 15 Uhr 
Puppentheater.
20. Juli - Mittwoch
Ferienspaß mit 
Detektiv Frodi
Henner Kotte ermittelt mit dem 
Affen Frodi und den Kindern. 
Die müssen sehr genau auf die 
Buchstaben und die Bilder achten, 
um alle Kriminalfälle lösen zu 
können. 9:30 Uhr, Stadtbibliothek 
Pirna, Dohnaische Straße 76. Kar-
ten: 03501 556 375.
22. Juli - Freitag
Märchenzug
auf der Weißeritztalbahn. Ihr 
könnt in einem märchhaft ge-
stalteten Wagon den Märchen 
lauschen, die eine echte Märchen-
erzählerin vorträgt. Dazu gibt es 
ein Trinkpäckchen, einen kleinen 
Snack und eine Überraschung. 





Sommertheater auf der Freilicht-
bühne in der Erlebniswelt Stein-
Reich am P+R Parkplatz Bastei.
23. Juli - Samstag
Theater im SteinReich
Sommertheater auf der Freilicht-
bühne in der Erlebniswelt Stein-
Reich am P+R Parkplatz Bastei.
24. Juli - Sonntag
Theater im SteinReich
Sommertheater auf der Freilicht-
bühne in der Erlebniswelt Stein-
Reich am P+R Parkplatz Bastei.
27. Juli - Mittwoch
Ferienspaß mit 
Detektiv Frodi
Henner Kotte ermittelt mit dem 
Affen Frodi und den Kindern. 
Die müssen sehr genau auf die 
Buchstaben und die Bilder achten, 
um alle Kriminalfälle lösen zu 
können. 9:30 Uhr, Stadtbibliothek 
Pirna, Dohnaische Straße 76. Kar-
ten: 03501 556 375.
Vorlesestunde 
für Bücherminis
16 bis 16:30 Uhr, Stadtbibliothek 
Pirna, Dohnaische Straße 76.





Abenteuer Dresden. 11 bis 18 Uhr, 
Schloss Lauenstein, Voranmel-
dung: info@schloss-lauenstein.de, 
035054 25402,  www.schloss-
lauenstein.de.
31. Juli - Samstag
Verstecktes-Entdecktes“
Einmalige Gelegenheit für große 
wie kleine Neugierige, einen Blick 
hinter die sonst verschlossenen 
Türen Weesensteins zu werfen. 11 
Uhr, Schloss Weesenstein, Infos: 
www.schloss-weesenstein.de.
14. August - Sonntag
Ritterfest
im Wildpark Osterzgebirge in 
Geising-Hartmannmühle. Ab 11 
Uhr Ponyreiten, ab 14 Uhr Schla-
ger mit Maja Catrin Fritsche und 
ab 15 Uhr Feuerschow.
Die Daten wurden von Partnern 
des Tourismusverbandes Säch-
sische Schweiz e.V. und Ceské 
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     INTERESSANTE ANGEBOTE                                SandsteinKurier Juni bis August 2016
23. Juli – 7. August 2016 • XI. Hortensienschau im Landschloss Zuschendorf
Wandlung eines ungeliebten Langweilers
Eine Sortenvielfalt 
wie noch nie verspricht 
unsere neue Schau. Drei 
in- und ausländische Aus-
steller werden wir dazu begrü-
ßen. Diese sind die Vorreiter 
der internationalen Hortensi-
enzüchtung. Unser Publikum 
kann die aktuellsten Trends 
besichtigen und wird staunen, 
was für außergewöhnliche 
Schönheit die Hortensien ent-
wickeln können. Nachdem im vo-
rigen Jahr Frankreich als Gastland 
unsere Ausstellung bereicherte, 
wird sich in diesem Jahr u.a. ein 
niederländischer Betrieb bei uns 
mit seinen Züchtungen, vor allem 
auch von Schnittblumenhortensien 
vorstellen. 
Die Hydrangea Breeders Asso-
ciation BV, eine Züchtergemein-
schaft aus drei Betrieben, ist 1999 
mit Hortensien-Kulturen gestartet. 
Die seitdem entstandenen rund 
50 Sorten haben den internationa-
len Hortensienmarkt deutlich be-
lebt. Auch mit ihren Zuchterfolgen 
hat sich die Hortensie vom unge-
OLHEWHQODQJZHLOLJHQ.RQ¿UPDWL-
onsgeschenktopf zur trendigsten 
=LHUSÀDQ]HEHUKDXSWJHZDQGHOW




Am Landschloss 6 • 01796 Pirna-Zuschendorf
Geöffnet: Dienstag bis Sonntag, feiertags von 10 bis 17 Uhr, 
zusätzlich Montag 10 bis 16 Uhr
www.kamelienschloss.de 
Zur Sommersonnenwende startet auf Schloss Moritzburg eine neue Sonder-ausstellung, an der selbst August der Starke seine persönliche Freude gehabt hätte. Die »Fabelhaften Wesen« sind die phantasievollen Produkte einer 
außergewöhnlichen künstlerischen Leidenschaft. Kreiert wurden Sie von der in 
Würzburg lebenden Künstlerin Barbara Lenz und bestehen vor allem aus den Fe-
dern verschiedenster Vogelarten. Auch Naturmaterialien wie Blätter, Disteln oder 
aber Perlen, Strasssteine und Watte verzieren die Kunstobjekte, die meist Tierwe-
sen in Menschengestalt darstellen. 
Die gelernte Feinmechanikerin Barbara Lenz, hat ihren »Wesen« sogar Leben 
eingehaucht. Manchmal steckt eine Spieluhr im Körper, andere sind mit Rauchge-
neratoren ausgestattet oder mit einem Mechanismus, der ihnen erlaubt, zierliche 
Seifenblasen zu pusten. Um diese zerbrechliche Mechanik zu schützen, wurden 
die Prozesse mit Hilfe von Multimedia-Tech-
nik dokumentiert. Die Ausstellung wurde in 
den regulären Schlossrundgang integriert und 
ist täglich geöffnet.
Eintrittspreise: Barockschloss mit „Schatz-
kammer“, Federzimmer sowie Sonderaus-
stellung „Fabelhafte Wesen“: Erwachsener 
8 € | Ermäßigt 4 € • Große Familienkarte 
„2+4“: 16 € • Kleine Familienkarte „1+2“: 8 
€ • Kombiticket mit Fasanenschlösschen 11 
€ | Ermäßigt 7 € • Alle Tickets berechtigen 
außerdem zu freiem Eintritt in die aktuelle 
Sonderausstellung »STROH zu GOLD« am 
Fasanenschlösschen.
22. Juni bis 16. Oktober 2016: Sonderausstellung auf Schloss Moritzburg 
3KDQWDVWLVFKH)HGHU¿JXUHQYRQ%DUEDUD/HQ]
August würde es freuen
